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"Auf ein Wort" mit Oberbürgermeister Robert Reck

im Land Sachsen-Anhalt gelingt und lenken unsere Energien 
jetzt auf eine mögliche Bewerbung zur Ausrichtung der Bun-
desgartenschau 2035.

Energie und Engagement wurden auch in die Vorbereitung 
der diesjährigen Woche der Senioren, die vom 4. Septem-
ber bis zum 12. September stattfinden wird, gesteckt. Hier-
für möchte ich mich recht herzlich beim Seniorenbeirat der 
Stadt bedanken, der gemeinsam mit der Verwaltung Jahr 
für Jahr dafür sorgt, dass ein attraktives Angebot mit zahl-
reichen Veranstaltungen für die Seniorinnen und Senioren 
auf die Beine gestellt wird. In dieser Woche geht es ganz 
um die Belange der reiferen Generation und ich lade alle 
recht herzlich ein, das vielfältige Programm, welches Sie im 
Innenteil dieser Ausgabe finden, zu genießen und ein paar 
schöne Stunden zu erleben.

Schöne und abwechslungsreiche Stunden verlebte eine 
Gruppe Jugendlicher aus Ibbenbüren anlässlich eines Som-
mercamps in unserer Stadt. Die Basketballer des Turnvereins 
Ibbenbüren verbrachten eine Woche bei Sport und Spiel in 
unserer Stadt und lernten auf diese Weise Dessau-Roßlau 
kennen. Sie erklommen den Rathausturm, besichtigten die 
Stadt, spielten im Freundschaftsspiel gegen den Dessau-
Roßlauer Basketball Club und erfüllten so die partnerschaft-
lichen Beziehungen beider Städte mit Leben.

Ein weiteres positives Beispiel lebendiger partnerschaft-
licher Beziehungen ereignete sich ebenfalls vor kurzem. 
Anlass war der 66. Geburtstag des Dessau-Roßlauer Ehren-
Stadtwehrleiters, Olaf Braun. Gäste aus Ludwigshafen kamen 
zur persönlichen Gratulation. Die freundschaftlichen Bezie-
hungen zwischen den Feuerwehren beider Partnerstädte 
sind spätestens seit der Hochwasserkatastrophe vor zwan-
zig Jahren sehr intensiv und herzlich, denn 2002 unterstütz-
ten die Kameradinnen und Kameraden aus Ludwigshafen 
Dessau-Roßlau bei der Flutbekämpfung. Diesen Besuch 
zum Anlass nehmend, trugen sich die Ludwigshafener Feu-
erwehrvertreter in das Gästebuch der Stadt ein.

Zu guter Letzt möchte ich diese Seite nutzen und Sie alle, lie-
be Leserinnen und Leser, aufrufen, sich an der Umfrage zur 
Gestaltung des neuen Museumsquartiers zu beteiligen. Im 
neuen Museumsquartier sollen das Museum für Naturkunde 
und Vorgeschichte Dessau und das Museum für Stadtge-
schichte vereint werden. Nun wollen wir wissen, wie dies 
aussehen kann, was dort gezeigt werden soll und welche 
Meinungen die Bürgerinnen und Bürger hierzu haben. Tei-
len Sie uns Ihre Wünsche und Ideen einfach über die In-
ternetseite der Stadt, unter Kultur und Sport, Museum für 
Stadtgeschichte, mit.

Herzlich

Ihr
Robert Reck

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

vor dem Hintergrund der 
aktuellen Entwicklungen in 
Folge des russischen Angriffs 
auf die Ukraine gewinnt das 
Thema Energiesparen der-
zeit nahezu täglich weiter an 
Bedeutung. Es beschäftigt 
alle Menschen gleicherma-
ßen und ist verbunden mit 
Unsicherheiten und Ängsten. 

Aber es geht auch einher mit einem dringenden Hand-
lungsbedarf.

Als Stadtverwaltung wollen und werden wir unseren Bei-
trag leisten, um Energie einzusparen und so mit gutem 
Vorbild voranzugehen. Aus diesem Grund wurde eine 
Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die sich diesem Thema 
intensiv widmet. Sie soll mögliche Einsparmaßnahmen fest-
legen und Schritt für Schritt umsetzen. Unser gemeinsames 
Ziel ist es, den Verbrauch von Strom, Wasser und Wärme zu 
reduzieren. Hierfür haben wir bereits erste Maßnahmen er-
griffen: Die Wassertemperatur im Sportbad Dessau wurde 
ebenso gesenkt wie die Heizungstemperatur in verschie-
denen Sportstätten der Stadt. Doch auch die Rathäuser 
und kommunalen Gebäude sowie verschiedene Beleuch-
tungen im städtischen Gebiet stehen auf dem Prüfstand. 
Zudem setzt sich die Arbeitsgruppe mit technischen Mög-
lichkeiten auseinander, so werden beispielsweise die An-
schaffung von Solarthermie-Anlagen, aber auch die Um-
rüstung der Lichttechnik auf LED oder die Anpassung und 
Optimierung von Lüftungssteuerungen thematisiert und 
geprüft.

Es ist wichtig, sich mit diesem Thema auseinanderzusetzen, 
denn jeder Einzelne kann seinen Beitrag zum Energiespa-
ren leisten. Wir wollen als Stadtverwaltung aktiv vorange-
hen. Ich bitte aber auch alle Bürgerinnen und Bürger, das 
eigene Verhalten auf den Prüfstand zu stellen und mitzuma-
chen. Gemeinsam können wir unseren Beitrag zum Schutz 
der Umwelt, zum klimabewussten Handeln und letztendlich 
zum nachhaltigen Einsparen von Energie leisten.

Liebe Leserinnen und Leser,

mit Leidenschaft haben wir uns um den Zuschlag für das ge-
plante „Zukunftszentrum für Europäische Transformation und 
Deutsche Einheit“ beworben. Der Stadtrat hatte ein klares 
Votum für dieses Vorhaben abgegeben und auch aus der 
Gesellschaft war eine deutliche Zustimmung erkennbar. In-
zwischen hat die Landesregierung entschieden, den Stand-
ort Halle (Saale) zu unterstützen. Damit werden wir von einer 
Bewerbung beim Bund absehen. Ohne die Unterstützung 
durch das Land gibt es kaum eine Chance, sich im Wettbe-
werb gegen andere ostdeutsche Kommunen durchzuset-
zen. Dennoch drücken wir die Daumen, dass die Ansiedlung 
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Anzeige(n)

Dessau-Roßlau räumt auf - World Cleanup Day am 17.09.2022
Nur noch wenige Wochen bis zum World Cleanup Day, der 
weltweit größten Bürgerbewegung zur Beseitigung von Um-
weltverschmutzung und Plastikmüll. In Müllsammelaktionen 
auf der ganzen Welt werden sich wieder Millionen Menschen 
für eine saubere Umwelt engagieren. 
Seit 2018 beteiligt sich die Stadt Dessau-Roßlau mit vielen 
Partnern, wie den Wirtschaftsjunioren Dessau an der weltwei-
ten Sammelaktion. Wir möchten Sie daher aufrufen, sich am 
17. September 2022 aktiv zu beteiligen und Abfälle einzusam-
meln und an den Sammelstellen abzugeben.
An folgenden Sammelstellen bekommen Sie von 10.00 bis 
13.00 Uhr blaue Säcke und weitere Informationen zur Aktion:
• Tiergartenbrücke (Fußgängerbrücke am Muldewehr)
• Hauptbahnhof Dessau / Vorplatz
• Rodebilleviertel / Taubenstraße
• Friederikenplatz / Schlachthofstr.
• Ebertallee / Amaliensitz
• Freibad Großkühnau
• Amtshaus Kleinkühnau

• Kreuzung Viethstraße / Neuendorfstr.
• Der Wall / Goltewitzer Straße
• Standort FFW Kochstedt
• Heinz-Steyer-Ring / Lorkpark
• Roßlau / Elbbalkon
Bitte sammeln Sie den Abfall nur auf öffentlichen Grün- und 
Freiflächen. 
Wenn vorhanden, bringen Sie bitte eigene Handschuhe mit.
Finden Sie gefährliche Abfälle wie Asbest oder Behälter mit 
Flüssigkeiten, sammeln Sie diese bitte nicht ein. Markieren Sie 
die Fundstelle und geben den Mitarbeitern an der Sammel-
stelle Bescheid!
Weitere Informationen zur Aktion finden Sie unter 
www.worldcleanupday.de.
Die Müllsammelaktion wird organisiert durch die Wirtschafts-
junioren Dessau e. V., den Eigenbetrieb Stadtpflege und das 
Amt für Umwelt- und Naturschutz der Stadt Dessau-Roßlau, mit 
Unterstützung von vielen Vereinen und einzelnen Personen.
Machen Sie mit!

Keine Sprechstunde der Schiedsstelle II im September
Im September findet urlaubsbedingt keine Sprechstunde der Schiedsstelle II (innerstädt. Nord, Waldersee, Mildensee, 
Kleutsch, Sollnitz, Törten) statt.

Aus dem Rathaus

Mehr Spielraum für 
Ihre Finanzen.


Sparkasse

Dessau
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Stadtgeflüster - Weitersagen

„Immer das gleiche hier“, 
dachte ich, als ich eines schö-
nen Abends meinen Damm 
weiterbauen wollte. Meine 
Kinder verließen jetzt schon 
seit fast einer Woche unse-
re Burg nicht mehr, da sie 
schlimme Bauchschmerzen 
hatten. „Und ich esse und 
esse, und setze einfach kei-
nen Winterspeck an. Wenn 
das so weitergeht, wird der 
nächste Winter wirklich hart 
für uns Biber.“ Ich nahm eine 

Von Plastikburgen und guten Taten an der Alttaube

Ein bisschen neugierig war 
ich dann doch, was dieses 
Mal weggeworfen wurde.

„Ach Gisbert“, sagte die Frau 
beim Näherkommen, „schau 
dir diese Sauerei an! Wer 
schmeißt denn hier seinen 
Abfall ins Gewässer?!“ Der 
Mann ging zum Ufer und 
nahm eine tropfnasse Plas-
tiktüte hoch. „Das können wir 
hier nicht so liegen lassen, 
Agnes“, sagte er. „Da müs-

dieser dreckigen Plastikflaschen aus dem Wasser und ver-
suchte sie irgendwie zwischen den Zweigen meines Damms 
zu befestigen. „Für irgendwas muss dieses widerliche Zeug 
doch nützlich sein“, dachte ich düster und blickte auf den 
Graben voller Müll, den ich mein Zuhause nannte.

Plötzlich bemerkte ich zwei näherkommende Menschen. „Da 
kommt die nächste Fuhre“, dachte ich, ließ mich ins Wasser 
gleiten und tauchte ab. Etwas weiter entfernt und gut getarnt 
kam ich wieder an die Oberfläche. 

sen die Biber ja ihre Burg aus Müll bauen.“ Überrascht sah ich 
zu, wie die beiden vier Säcke voll Unrat zusammensammelten 
und mitnahmen. 
„Irgendwie kommen mir die zwei bekannt vor“, dachte ich 
mir, als die Menschen sich auf den Rückweg machten. „Hatte 
Urgroßvater Otto nicht mal etwas von einem Dichter erzählt, 
der Biberhüte malte?“ Ich konnte mich nicht recht erinnern 
und so schwamm ich aus meinem Versteck. Die Luft war rein 
und ich erreichte meinen Damm, ohne einem weiteren Stück 
Abfall zu begegnen.

Foto: Heike Setzermann und Dirk Vorwerk GbR

Aus dem Rathaus

Neue Auszubildende in der Stadtverwaltung

Am 1. August begrüßte Oberbürgermeister Dr. Robert Reck, zusammen mit der Ausbildungsleiterin 
Anja Rathmann, die neuen Auszubildenden der Stadtverwaltung.  Foto: Hertel

Der erste Werktag im August ist auch 
der erste Arbeitstag der neuen Auszu-
bildenden im Dessau-Roßlauer Rathaus. 
Hier begrüßten Oberbürgermeister Dr. 
Robert Reck (rechts im Bild) und Ausbil-
dungsleiterin Anja Rathmann (links im 
Bild) die künftigen Verwaltungsfachan-
gestellten (von 2. Stelle links im Bild) 
Philip Schulnies, Matheo Siebenhüner, 
Inessa Gensch, Hendrik Vogelsberg 
(künftiger Fachangestellter für Bädebe-
triebe) und Jakob Stolze.

Die neuen Azubis werden nun in den 
nächsten Tagen und Wochen die Stadt-
verwaltung und alle dazugehörigen 
Einrichtungen kennenlernen, bevor sie 
ihre Ausbildung in den unterschiedli-
chen Bereichen beginnen.

Die duale Ausbildung dauert bei den 
Verwaltungsfachangestellten und Fa-
changestellten für Bäderbetriebe drei 
Jahre.
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Sprechstunde mit dem Oberbürgermeister
Am 08.08.2022 fand 
in der Stadtbiblio-
thek Dessau die  
4. Sprechstunde 
des Oberbürger-
meisters mit Bürge-
rinnen und Bürgern 
statt, welche gut 
besucht war. So wa-
ren die Sauberkeit 
in der Stadt und die 
teilweise schlechten 
Zustände der Fuß-
wege die Themen, 
welche den Bürge-
rinnen und Bürgern 
auf der Seele lagen.

Neben Kritikpunkten waren es aber auch die Vorschläge für 
eine Änderung bzw. Verbesserung sowohl in der Stadtentwick-
lung, beim Umgang mit Behörden bzw. bei der Anpassung der 
Situation von Menschen mit Beeinträchtigungen, die der Ober-
bürgermeister aufnahm. Gemeinsam mit den Entscheidungs-
trägern der einzelnen Dezernate werden die Schwerpunkte 
besprochen und fließen in das Verwaltungshandeln ein.
Die OB-Sprechstunde hat sich als fester Bestandteil der Betei-
ligung von Bürgerinnen und Bürgern etabliert und wird fort-
gesetzt. Die nächste OB-Sprechstunde wird voraussichtlich am  
14. November um 15.00 Uhr im Stadtteil Roßlau stattfinden.

Aus dem Rathaus

In den Räumen der Stadtbibliothek empfing der 
Oberbürgermeister Bürgerinnen und Bürger mit 
ihren Anliegen.

Lehrstellenoffensive - Was willst DU mal  
werden? Gestalte Deine Zukunft!
Die Dessauer Wirtschaftsjunioren und die Agentur für Arbeit 
Dessau-Roßlau-Wittenberg laden zur Lehrstellenoffensive 
ein. 
Am Samstag, den 3. September 2022, präsentieren sich  
70 Unternehmen der Region im Berufsschulzentrum Hugo 
Junkers. 
Von 10.00 bis 14.00 Uhr sind Schülerinnen und Schüler sowie 
deren Eltern und Großeltern herzlich dazu eingeladen, sich 
über rund 100 Ausbildungsberufe und duale Studiengänge 
zu informieren. 
Mit der Lehrstellenoffensive stellen die teilnehmenden Unter-
nehmen diese attraktive Ausbildungsregion vor und bieten 
allen Schülerinnen und Schülern eine berufliche Perspektive 
„vor der Haustür“ an. Die teilnehmenden Unternehmen und 
Einrichtungen bringen wieder ihre eigenen Auszubildenden 
mit. Eine Gelegenheit für alle Besucher, „auf Augenhöhe“ ei-
gene Fragen loszuwerden. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.lehrstellenoffensive.de.
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Aus dem Rathaus

Sonntag, 04.09.2022, 15:00 Uhr
 

Beliebte Melodien aus Oper, Operette und Konzert
Anhaltisches Theater, Verkauf an den bekannten VorverkaufsstellenVerkauf an den bekannten Vorverkaufsstellen
Eintritt je nach Preisgruppe

Montag, 05.09.2022, 10:00 12:00 Uhr12:00 Uhr
Genussvoll Essen für ein gesundes Herz im Alter 
VHS, Veranstalter: Landesvereinigung fürVeranstalter: Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt 
e.V. Anmeldungen in der VolkshochschuleAnmeldungen in der Volkshochschule, Eintritt frei

Dienstag, 06.09.2022, 15:00 18:00 Uhr18:00 Uhr
Gesundheitstag im Sportbad Dessau 
Aquajogging, Aquagymnastik
Eintritt frei

Donnerstag, 08.09.2022, 14:00 17:30 Uhr17:30 Uhr
Veranstaltung mit Tanz bei Kaffee und Kuchen 
Golfpark DessauGolfpark Dessau
Gesangsduo Silke und Dirk Spielberg, Moderation A. Trillhase
Eintritt 14,50
telefonische Vorbestellung unter 0340//240 2559240 2559 oder 0340/518oder 0340/518 998998 803803

Donnerstag, 08.09.2022, 15:30 17:00 Uhr17:00 Uhr
Eröffnung Herbstsemester Campus 
Titel der Veranstaltung 
Anmeldung in der VHS, Veranstaltungsort Bibliothek am Bauhaus, Veranstaltungsort Bibliothek am Bauhaus, 
Eintritt 6,00

Montag, 12.09.2022, 14:30 Uhr
Mundartveranstaltung

einer lustigen 

Jens Krause         Bernd Wolfram             Traudel Deutrich   
Beigeordneter für Gesundheit,      Ehrenamtlicher Senioren-           Vorsitzende Seniorenbeirat 
Soziales und Bildung        beauftragter     
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Familienaktionstag für Eltern und Kinder auf dem Seminarplatz in Dessau-Roßlau
Am Dienstag, dem 27.09.2022, wird es auf dem Seminarplatz 
in Dessau-Roßlau bunt. Die Agentur für Arbeit Dessau-Roß-
lau-Wittenberg und das Jobcenter Dessau-Roßlau laden in 
Zusammenarbeit mit der Gleichstellungsbe-
auftragten der Stadt Dessau-Roßlau in der 
Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr zu einem offe-
nen Familienaktionstag ein.
Eingeladen sind vor allem Eltern mit ihren 
Kindern und deren Familien, die sich zu 
den Themen Wiedereinstieg und Kinder-
betreuung informieren möchten. Auf dem 
Seminarplatz wird es dabei eine Vielzahl von Beratungsmög-
lichkeiten zum Thema Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
Kindergeld oder zu Weiterbildungs- und Qualifizierungs-
möglichkeiten geben. Darüber hinaus gibt es auch Angebote 

für Kinder. Neben Kinderschminken wird es eine Vielzahl von 
Mitmach- und Spielaktionen geben. Dabei können sich Fami-
lien auch über verschiedene familientaugliche Freizeitmög-

lichkeiten in Dessau-Roßlau informieren.Der 
Arbeitgeberservice und die Arbeitgeberini-
tiative berät Interessierte zu familienfreund-
lichen Unternehmen in Dessau-Roßlau und 
freut sich auf die Beratung von interessier-
ten Besucherinnen und Besuchern. Weitere 
Akteure wie das Mehrgenerationshaus Des-
sau, die Ölmühle Roßlau, die Evangelische 

Jugendstiftung St. Johannis oder der Stadtsportbund sind 
ebenfalls mit ihren Angeboten vor Ort.
Wir freuen uns auf ein reges Treiben auf dem Seminarplatz 
und begrüßen Sie ganz herzlich.

Aus dem Rathaus

Bad Rehsumpf  10.00 - 16.30 Uhr
Dessau, Wasserstadt 20

Kirchen:
Es beteiligen sich mehrere Kirchen im Stadtgebiet am Tag des 
offenen Denkmals:

Kirche St. Bartholomäi  14.00 - 17.00 Uhr
Waldersee, Coswiger Straße

Johanniskirche nach dem Gottesdienst 
Dessau, Johannisstraße (Beginn 11.00 Uhr) - 17.00 Uhr
- 17.00 Uhr Konzert

Pauluskirche  09.30 - 13.30 Uhr
Dessau, Radegaster Straße Führungen nach dem Gottes-
dienst 
- 17.00 Uhr Konzert  (10.00 - 11.00 Uhr)

Leider kann auch in diesem Jahr keine Radtour oder ähnliche 
Veranstaltung, wie in den früheren Jahren zur Tradition ge-
worden, angeboten werden.
Bitte beachten Sie bei Ihren Besuchen die aktuell geltenden 
Hygienebestimmungen und nehmen Sie Rücksicht!

Fotoaktion zum Tag des offenen Denkmals
Wer sich auf dokumentarische oder künstlerische Weise 
mit dem diesjährigen Motto des Tags des offenen Denk-
mals auseinandersetzen möchte, dem empfehlen wir die 
Fotoaktion der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.
Weitere Informationen dazu finden Sie unter:
https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/fotoaktion
Einsendeschluss ist der 12.09.2022.

Der Tag des offenen Denkmals findet am 11. September 2022 
statt und steht bundesweit unter dem Motto „Kulturspur. Ein 
Fall für den Denkmalschutz.“
Denkmale sind Zeitzeugen und ihre Bausubstanz steckt voller 
Beweismittel. Historische Narben, Ergänzungen und Weiter-
entwicklungen erzählen viel über ein Bauwerk, seine Erbauer 
Bewohner und Nutzer. Welche Erkenntnisse lassen sich aus der 
Denkmalsubstanz gewinnen? Welche Spuren hat menschliches 
Handeln über die Jahrhunderte hinweg und viele Zeitschich-
ten hindurch hinterlassen? Unter dem Motto „KulturSpur. Ein 
Fall für den Denkmalschutz“ lädt der Tag des offenen Denk-
mals dazu ein, sich auf Spurensuche zu begeben und Ge-
schichte und Geschichten am Denkmal zu ermitteln.
Erkunden Sie die in Dessau-Roßlau am Tag des offenen 
Denkmals geöffneten Objekte:
Villa Liebig Führungen: 10.00 Uhr, 11.00 Uhr,
Dessau, Kleiststraße 4  15.00 Uhr, 16.00 Uhr
- Besichtigung mit Führungen

Neuer Wasserturm  10.00 - 16.00 Uhr
Dessau, Lutherplatz
- Besichtigung und Führungen zur 20 Meter-Bühne
- Ausstellung zur Geschichte
- Präsentation von Bildern mit Wasser-
   turmmotiven von Herrn Kutschmann

Mausoleum (mit Eintritt Tierpark) 10.00 - 17.00 Uhr
Dessau, Querallee, Tierpark
- Einblick in das Mausoleum und 
   die Arbeit der Jugendbauhütte

Kochhaus  10.00 - 15.00 Uhr
Dessau, Humperdinckstraße 16
- Führungen durch Haus und Hof
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Aus dem Rathaus

Feuerwehr aus Ludwigshafen im Rathaus

Partnerstadt Ibbenbüren im Dessau-Roßlauer Sommercamp

Nachwuchs-Basketballer aus Ibbenbüren besuchten zum Sommercamp die Stadt Dessau-Roßlau.
 Foto: Bening, TVI

Insgesamt 27 Jungen und fünf erwach-
sene Betreuer waren aus dem 370 Ki-
lometer entfernten Ibbenbüren nach 
Dessau-Roßlau angereist, um hier ihr 
traditionelles Sommercamp durchzu-
führen. Bei der jungen Reisegruppe, 
die Kinder und Jugendlichen sind zwi-
schen 11 und 15 Jahren alt, handelt es 
sich um eine Auswahl aus dem Turnver-
ein Ibbenbüren e. V., Abteilung Basket-
ball.
Eine Woche lang wollten die Gäs-
te mit einem abwechslungsreichen 
Programm und Sport und Spaß die 
Partnerstadt Dessau-Roßlau kennen-
lernen. Sogar der Rathausturm wurde 
erklommen und über die Einladung 
zu einer meisterhaften Portion Eis von 
Antonio Palermo in der Eisdiele neben 
der Touristinformation Dessau haben 
sich die jungen Besucher besonders 
gefreut. Damit die Sportler ihr diesjäh-
riges Sommercamp in der Partnerstadt nicht sobald wieder 
vergessen, wurden sogar eigens für diesen Anlass Basket-
ball-Shirts in Ibbenbüren produziert. Immerhin 32 Jahre lang 
besteht die Städtepartnerschaft zwischen Ibbenbüren und 
Dessau-Roßlau (früher mit Roßlau) bereits und trägt viele 

Früchte, vor allem im Bereich Kunst und Kultur und auch Bür-
gerbegegnungen. Zu einer Begegnung mit Dessau-Roßlauer 
Sportfreunden kamen die Ibbenbürener auch. So fand in der 
Sporthalle der Friedensschule in Dessau-Ziebigk ein Freund-
schaftsspiel gegen eine Auswahl des hiesigen BC Anhalt statt.

Die Gäste der Ludwigshafener Feuerwehr besuchten auch das Rathaus und trugen sich dort in das 
Gästebuch der Stadt ein. 

Es war schon eine ordentliche Strecke, 
die die Delegation der Berufsfeuer-
wehr aus Ludwigshafen in ihre Part-
nerstadt nach Dessau-Roßlau führte. 
Der Anlass war der 66. Geburtstag des 
Dessau-Roßlauer Ehren-Stadtwehrlei-
ters Olaf Braun. Es ist seit vielen Jahren 
und Jahrzehnten nicht unüblich, dass 
man sich innerhalb der Städtepartner-
schaften auch gegenseitig zu solchen 
Anlässen besucht. 
Die Beziehungen zwischen den Feu-
erwehren aus Ludwigshafen und Des-
sau-Roßlau sind herzlich, haben beide 
Wehren doch auch zum Hochwasser 
2002 eng zusammen gearbeitet. So ha-
ben sich auch private Freundschaften 
entwickelt. Ganz im Sinne der Städte-
partnerschaften.
Bis ins Rathaus hatten es die Freunde 
aus Ludwigshafen allerdings in den 
letzten 20 Jahren noch nicht geschafft. 
Dem konnte aber am ersten August-
Wochenende Abhilfe geschaffen werden. Am Samstag 
durften die Ludwigshafener Feuerwehrvertreter nebst ihren 
Frauen und im Beisein von Olaf Braun das Rathaus bis zur 
Turmplattform besichtigen und sich auch noch in das Gäste-

buch der Stadt Dessau-Roßlau eintragen. Balsam für die Oh-
ren der Gastgeber waren die überaus positiven Äußerungen 
der Gäste über ihre Partnerstadt, sowohl von oben, als auch 
von unten.



Seite 9Nummer 9, September 2022

Aus dem Rathaus

Steuern werden fällig
Das Amt für Stadtfinanzen möchte daran erinnern, dass zum 15.09.2022 Abfallbeseitigungsgebühren und Straßenreini-
gungsgebühren fällig werden.
Um unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, wird um pünktliche Zahlung gebeten.

Bankverbindung:
Kreditinstitut: Stadtsparkasse Dessau
IBAN-Nr. DE62 8005 3572 0030 0050 00
SWIFT BIC: NOLADE21DES

Sofern künftig eine Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren gewünscht wird, dann steht ein Vordruck unter 
www.dessau-rosslau.de -> Formulare zur Verfügung.

Neues Quartiersbüro am Leipziger Tor
Das Quartiersmanagement am Leipziger Tor ist im ehema-
ligen Pfarrhaus, Radegaster Straße 10, in 06842 Dessau-
Roßlau zu finden, direkt hinter dem Supermarkt. Dort ist die 
Quartiersmanagerin Sylvia Watzek jeden Mittwoch von 9 bis 
17 Uhr zu erreichen. Weitere Termine außerhalb der Sprech-
zeiten sind nach Vereinbarung möglich.
Telefon: 0179 441 777 6
E-Mail: qm@leipzigertor.de
Für den September sind folgende Termine im Quartier 
vorbereitet:
- Jeden Montag, 15.30 Uhr, Qigong im Pollingpark
- Am 04.09.22 findet ein Familiengottesdienst zum Start 

in das neue Schuljahr in der Pauluskirche, Radegaster 

Straße, statt, zu dem alle Kinder und Familien aus dem 
Quartier Leipziger Tor herzlich eingeladen sind.

- Die Pauluskirche öffnet zum Tag des offenen Denkmals 
am 11.09. ihre Türen. Nach dem Gottesdienst werden 
Führungen zur Architektur und Geschichte angeboten, 
dazu gibt es Kaffee und Kuchen.

- Am 17.09. ist World Clean Up Day: das Quartiersmanage-
ment lädt alle Bewohnerinnen und Bewohner ein, mitzu-
helfen, das Quartier sauberer und schöner zu machen. 
Treffpunkt ist an der Ecke Viethstraße/Neuendorfstraße. 
Zangen und Müllsäcke werden gestellt, bitte Handschu-
he mitbringen.

Laubsäcke
Gemäß § 47 Abs. 1 des Straßengesetzes Sachsen-Anhalt (StrG 
LSA) haben die Gemeinden die Pflicht, alle Straßen innerhalb 
der geschlossenen Ortslage zu reinigen.
Diese Verpflichtung kann jedoch die Stadt gem. § 50 Abs. 1 
Nr. 3 StrG LSA durch Satzung den Eigentümern oder Besitzern 
der durch öffentliche Straßen erschlossenen Grundstücke 
auferlegen oder sie zu den entstehenden Kosten heranzie-
hen. In der Straßenreinigungssatzung der Stadt Dessau-Roß-
lau sind entsprechende Reinigungsklassen festgelegt.
In den Klassen 2, 4, 5 und 9 obliegt dem Anlieger die Reini-
gungspflicht auf Geh- und Radwegen.
Die Reinigungspflicht umfasst die Beseitigung von Schmutz, 
Glas, Laub, sonstigen Verunreinigungen und Pflanzenwuchs. 
Die Unratbeseitigung auf dem Straßenbegleitgrün ist Teil der 
Reinigungspflicht des Gehweges. Zum Straßenbegleitgrün 
gehören Baumscheiben, Rabatten, Grünstreifen, Pflanzinseln 
und sonstige Teile des Straßenkörpers, die der Pflanzung 
zugerechnet werden und nicht von der öffentlichen Straße 
getrennt sind.
Auf einigen Straßen der Stadt Dessau-Roßlau, welche der 
Reinigungspflicht durch Straßenanlieger gemäß Straßenrei-
nigungssatzung unterliegen, war in den vergangenen Jahren 
ein erhöhtes Aufkommen an Laub von Straßenbäumen fest-
zustellen, dessen Beseitigung für den Anlieger eine beson-
dere Härte darstellt.
Aus diesem Grund können Anlieger, besonders stark betrof-

fener Straßen, zur Unterstützung bis zum 31.10.2022 einmalig 
kostenfreie Laubsäcke beim Tiefbauamt der Stadt beantra-
gen. Die Säcke können nach Antragsbewilligung bis spätes-
tens 30.11.2022 beim Eigenbetrieb Stadtpflege in der Was-
serwerkstraße 13 gegen Vorlage des Bewilligungsschreibens 
in Empfang genommen werden.
Die Ermittlung, ob eine Unterstützung seitens der Stadt ge-
geben ist, erfolgt durch den Straßenbaulastträger. Dabei wird 
die Anspruchsberechtigung unter Berücksichtigung der Bau-
mart, der Anzahl der Bäume sowie der Baumstandorte be-
urteilt.
Die Bereitstellung der Laubsäcke ist eine freiwillige Leistung 
der Stadt Dessau-Roßlau. Ein Rechtsanspruch auf diese Leis-
tungen besteht nicht.
Die Abholung der Laubsäcke erfolgt an den Abfuhrtagen der 
Biotonne gemäß den Veröffentlichungen im Abfallkalender 
der Stadt Dessau-Roßlau. Dazu sind die befüllten und ver-
schlossenen Laubsäcke gemäß den Regelungen der Abfall-
satzung am Straßenrand bereitzustellen. Die Bereitstellung 
darf frühestens am Vorabend des Abfuhrtages erfolgen.
Die Beantragung der Laubsäcke erfolgt formlos per E-Mail an 
tiefbauamt@dessau-rosslau.de oder schriftlich an:
Stadt Dessau-Roßlau
Tiefbauamt
Finanzrat-Albert-Straße 1
06862 Dessau-Roßlau
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Dessau-Roßlau startet die 8. kommunale Bürgerumfrage
Rund 5.000 zufällig aus dem Melderegister ausgewählte Bür-
gerinnen und Bürger zwischen 18 und 85 Jahren mit Haupt-
wohnsitz in Dessau-Roßlau erhalten im September 2022 per 
Post einen Fragebogen zur Teilnahme an der Umfrage. Die 
Stadtverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Be-
fragung durch ihre Mitarbeit zu unterstützen und den Frage-
bogen zu beantworten.
Auf Grund der Corona-Pandemie und der einhergehenden 
Auswirkungen hat man sich dafür entschieden, die für das 
Jahr 2020 geplante Bürgerumfrage zu verschieben. Die Zeit 
wurde genutzt, um die Fragen zu überarbeiten und zu er-
gänzen.
Die Bürgerumfrage ist freiwillig und steht in keinem Zusam-
menhang mit dem in diesem Jahr durchgeführten ZENSUS.
Die Meinung und Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger 
ist aber für eine bürgernahe Stadtentwicklung von Bedeu-
tung. Mit der repräsentativen Bürgerumfrage soll die Arbeit 

von Stadtrat und Stadtverwaltung für kommende Planungen 
und Maßnahmen unterstützt werden. Seit der ersten reprä-
sentativen Bürgerumfrage im Jahr 1992 fanden diese Bürge-
rumfragen regelmäßig statt und verzeichneten eine sehr gute 
Rücklaufquote. Wir hoffen auch diesmal darauf.
Die Teilnahme an der Umfrage ist für die ausgewählten Bür-
gerinnen und Bürger anonym, somit wird sichergestellt, dass 
alle Belange des Datenschutzes eingehalten werden.
Der Fragebogen kann bis Ende Oktober 2022 schriftlich, on-
line und per QR-Code beantwortet werden. Eine Anleitung 
für die Beantwortung der Fragen und den (kostenlosen) 
Rückversand ist dem Anschreiben beigefügt.
Die Ergebnisse der 8. kommunalen Bürgerumfrage werden 
auf der städtischen Webseite unter verwaltung.dessau-ross-
lau.de veröffentlicht. Dort steht bereits der ausführliche Er-
gebnisbericht zur 7. kommunalen Bürgerumfrage zur Verfü-
gung.

Aus dem Rathaus
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Öffnungszeiten Schwimmbäder

Aus dem Rathaus

Sportbad
Öffnungszeiten 25.08.2022 bis 14. Mai 2023

- in den Ferien gesonderte Öffnungszeiten -

montags 10.00 - 14.00 Uhr 1 Bahn*
15.00 - 17.00 Uhr 1 Bahn*

dienstags 06.00 - 08.00 Uhr
08.00 - 13.00 Uhr 1 Bahn*

mittwochs 06.00 - 08.00 Uhr
08.00 - 13.00 Uhr 1 Bahn*
15.00 - 20.30 Uhr

donnerstags 06.00 - 08.00 Uhr
08.00 - 13.00 Uhr 1 Bahn*
17.00 - 21.30 Uhr

freitags 06.00 - 08.00 Uhr
08.00 - 14.00 Uhr 1 Bahn*
15.00 - 21.30 Uhr

samstags 06.00 - 18.00 Uhr

sonntags 09.00 - 17.00 Uhr
* Zu diesen Zeiten ist eine eingeschränkte Nutzung des 
Schwimmerbeckens auf nur einer Bahn möglich. Weiterhin 
können das Lehrschwimmbecken und das Planschbecken auf-
grund des Schulsports(-schwimmens) nicht genutzt werden.

Änderungen vorbehalten!

Gesundheitsbad

Bis 16. September 2022 
für das öffentliche Schwimmen geschlossen!

Öffnungszeiten Gesundheitsbad
vom 19. September 2022 bis 12. Mai 2023

Montag 06.00 - 08.00 Uhr
12:00 - 14:00 Uhr
(Frauenschwimmen)

Dienstag 06.00 - 08.00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 06.00 - 08.00 Uhr
Donnerstag 06.00 - 08.00 Uhr
Freitag 14:00 - 21:00 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen

Letzter Einlass jeweils 60 Minuten vor Schließung.

Änderungen vorbehalten!

→  Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Corona-Schutz-
maßnahmen.

Anzeige(n)

    IMMER GUT BERATEN ...

Tel.: 0340/8600372
steffen.reinsch@oesa.de

Steffen Reinsch
Schloßstr. 8   06844 Dessau-Roßlau

ÖSA-Servicebüro

... von A wie Auto über H wie Hausrat und Haftpflicht bis 
Z wie Zusatzrente. 

„REINSCHauen 

    lohnt sich!“

.
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Monica Bonvicini
Structural 
Psychodrama #5

15 . 9 . 2022 
– 26 . 2 . 2023
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Loch im Herzen kann mit minimal-invasivem Eingriff unschädlich gemacht werden

Ein Schirmchen für das Herz als Schutz für das Gehirn  
 
Am Städtischen Klinikum Dessau wurde 
erstmals durch ein Kardiologenteam bei 
einem Schlaganfallpatienten ein Loch in 
der Herzscheidewand, ein sogenanntes 
Persistierendes Foramen Ovale (PFO), 
mit einem implantieren Schirmchen 
verschlossen. 

„Ein PFO ist eine Öffnung 
zwischen den beiden Vorhö-
fen des Herzens, die durch 
zwei Bindegewebslappen 
gebildet wird“, erklärt Priv.-
Doz. Dr. med. Georg Fürnau, 
Chefarzt der Klinik für Innere 
Medizin II. „Die Öffnung ist 
vor der Geburt wichtig, da-
mit sauerstoffreiches Blut 
der Mutter durch den Körper 
des ungeborenen Kindes zir-
kulieren kann, da die Lunge 
des Kindes im Mutterleib noch 
nicht durchblutet ist. Nach der 
Geburt verwachsen die beiden Lappen 
und das PFO wird zu einer soliden Wand, 
da der Blutfluss von rechts nach links 
jetzt nicht mehr benötigt wird.“ 

Bei etwa 25 bis 30 Prozent der Men-
schen verschließt sich das PFO jedoch 
nicht. Durch den fehlenden Verschluss 
verbleibt ein Tunnel, der sich bei Druck-
veränderungen auf der rechten Herzseite 
öffnen und schließen kann. In bestimm-
ten Situationen, wenn der Druck im rech-
ten Vorhof höher als im linken ist, kann 

sich das PFO für einen kurzen Moment 
öffnen und das Blut tritt direkt aus der 
venösen Blutstrombahn in die arterielle 
über. Wenn hierbei kleine Blutgerinn-
sel mitschwimmen, können diese in die 
Schlagadern zum Gehirn oder zu anderen 

Organen gelangen. Das kann somit zu 
einer Blockade des Blutflusses (Throm-
boembolie) in dem betroffenen Organ 
und damit zur Sauerstoffunterversor-
gung (Infarkt) führen.

Priv.-Doz. Dr. med. Sybille Spieker, 
Chefärztin der Klinik für Neurologie am 
Städtischen Klinikum Dessau, klärt in 
diesem Zusammenhang auf, dass bei 40 
bis 50 Prozent der Patienten mit soge-
nannten kryptogenem Schlaganfällen 
(keine Ursachen erkennbar) ein PFO di-

agnostiziert werden kann. 
Mit einem rund 30-minütigen mini-

malinvasiven kardiologischen Eingriff ist 
es möglich, dieses Loch bei schlagen-
dem Herzen zu schließen. „Der Operateur 
bringt bei diesem Eingriff einen Katheter 

über die Leistenvene durch das 
zu verschließende PFO in den lin-
ken Herzvorhof des Patienten. Im 
Gegensatz zu einer klassischen 
Herz-OP muss in diesem Fall 
nicht der Brustkorb geöffnet 
werden“, so Chefarzt Fürnau. Der 
Patient ist somit schnell wieder 
mobil und kann in der Regel nach 
einer Nacht unter Überwachung 
in der Klinik wieder nach Hause 
entlassen werden. Auch zeigen 
Studien, dass die Behandlung 
eines PFO-Verschlusses mittels 

eines Kathetereingriffs einer et-
waigen medikamentösen The-

rapie bei Patienten mit kryptogenem 
Schlaganfall überlegen ist.

„Dr. Fürnau bringt als ehemaliger Lei-
ter des Programms für PFO-Verschlüsse 
an seiner vorherigen Klinik eine große Ex-
pertise in diesem Bereich mit. Wir freu-
en uns mit dieser nun neu eingeführten 
OP-Methode die etablierte Schlagan-
fallversorgung am Städtischen Klinikum 
Dessau komplettieren zu können“, so 
der Ärztliche Direktor Dr. med. Joachim 
Zagrodnick. 

Aktuelles aus dem Klinikum

Akademisches Lehrkrankenhaus mit Hochschulabteilungen 
der Medizinischen Hochschule Brandenburg Theodor Fontane
Auenweg 38  |  06847 Dessau-Roßlau  |  Tel.: 0340-5010  |  skd@klinikum-dessau.de
www.klinikum-dessau.de

links: PFO-Schirmchen  |   Rechts: Priv.-Doz. Dr. med. Georg Fürnau, 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II Foto: SKD

Kliniken für Urologie sowie Palliativ- und Schmerztherapie ziehen an den Auenweg 

Standortkonzept abgeschlossen 
Gut eineinhalb Jahre nach dem Zu-
sammenschluss von Diakonissenkran-
kenhaus und Städtischen Klinikum ist 
das Standortkonzept für den Auenweg 
umgesetzt. Bereits Anfang Juli hat die 
Klinik für Urologie, Kinderurologie und 
urologische Onkologie die Arbeit in den 
neuen Räumlichkeiten aufgenommen. 
Am 1. September wird zum Abschluss die 
Klinik für Palliativ- und Schmerzthera-
pie von der Gropiusallee an den Auenweg 
ziehen. Damit sind dann alle 23 Kliniken 

unter dem Dach des Klinikums am Au-
enweg vereint, was die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit erleichtert.

In der Gropiusallee wird unterdessen 
das Zentrum für ambulantes Operieren 
und ambulante Diagnostik weiter aus-
gebaut. Außerdem werden hier verschie-
dene Praxen des klinikeigenen MVZ ein-
ziehen. 

Mit der Konzentration der klinischen 
Dienstleistungen am Auenweg und der 
Bündelung der ambulanten Services in 

der Gropiusallee sehen wir unser Klinikum 
mit seinen zwei Standorten für die Zu-
kunft gut gerüstet“, so Dr. med. Joachim 
Zagrodnick, Ärztlicher Direktor. 

Durch die räumliche Trennung können 
terminierte ambulante OPs nicht mehr 
von akuten Eingriffen, insbesondere 
Notfällen, beeinflusst werden. Die Pati-
entenversorgung wird dadurch nachhal-
tig verbessert und die Planungssicherheit 
erhöht. 
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IHR DIENSTLEISTER
vor Ort

 
 

 

WhatsApp & Hotline: 01575 369 5919
Willy-Lohmann-Str. 18

www.professioneller-umzug.de

Umzüge
Unternehmensgesellschaft
Bechstädt

Seniorenumzüge | Ankauf von 
Antiquitäten und Möbel vor 1930 0340 - 8 50 70 70

26 Jahre vor Ort

Tel.: 03 49 01 / 54 99 88
info@dessauer-dienstmaenner.de

Südstraße 13 (Elbschlösschen)
06862 Dessau-Roßlau

• Bohr- u. Dübelarbeiten
• Gartenarbeiten aller Art 
• Reparaturen u. Montagen
• Tischler- u. Maurerarbeiten

• Haushaltsreinigungen
• Maler- u. Elektroarbeiten
• Sanitärinstallationen       
• Umzüge u. Entrümpelungen  u.  v.  m.

Thomas Neumann
Tischlerarbeiten • Modellbau • Insektenschutz

Türen • Fenster • Tore • Rollläden
Reparatur-Arbeiten

Schlagbreite 41 · 06842 Dessau-Roßlau
Tel. 0340/5210646 · Fax 0340/5210647

Funk 0178/6345052 · E-Mail: hmtneumann@t-online.de

Holz Montage Team

An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

• Pflanzarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Bau von Kläranlagen
• Anlegen 
   von Rasenflächen
• Teichbau • Zaunbau 
• Baumschnitt

Julia Johannes und Gunnar Johannes

Mehr Pep für den Garten Anzeige

Ob als Zaun, Gartenhäuschen oder als Gartenmöbel: Das Na-
turmaterial Holz bringt Flair und Wohnlichkeit in jeden Garten. 
Allerdings ist der traditionelle Werkstoff auch empfindlich für die 
Launen der Witterung. UV-Strahlung, Feuchtigkeit, Frost und 
Temperaturschwankungen setzen Holzelementen unter freiem 
Himmel sichtbar zu. Sie bleichen mit der Zeit aus und werden 
spröde, oft kommt es zu Rissen und die Farbe platzt ab. Umso 
wichtiger ist ein regelmäßiger Pflegeanstrich, der das Holz um-
fassend schützt. Das ist gleichzeitig eine gute Gelegenheit, um 
das Freiluftwohnzimmer auch optisch wieder aufzupeppen. Eine 
neue Farbe für den Sichtschutz und den Gartenzaun verändert 
die Atmosphäre des Freiluftwohnzimmers im Handumdrehen.

Wenn sich dazu auch noch das Gartenhaus im passenden Part-
nerlook präsentiert, wirkt die Gestaltung besonders harmonisch.
Für individuelle Akzente sorgt zusätzlich ein zweifarbiger Look.

Wichtig für überzeugende Ergebnisse und einen gut deckenden 
Anstrich ist die gründliche Vorbereitung. Der Untergrund sollte 
trocken und sauber sein. Sowohl neues Holz als auch alte An-
striche müssen angeschliffen und gesäubert werden. Wenn un-
behandeltes Holz einen Anstrich bekommen soll, empfiehlt sich 
eine Holzgrundierung. Darauf folgt dann die neue Farbschicht. 
Für einen hohen Schutz empfehlen sich zwei Arbeitsgänge, da-
bei den ersten Anstrich zunächst antrocknen lassen.

djd 68152/
www.schöner-wohnen-farbe.com

PLANEN UND RENOVIEREN
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Deutsche Briketts
Jetzt einlagern!

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

  

  
  

 

Schlüssel • Schlösser • Beschläge • Beschilderungen

Schließanlagen• Briefkastenanlagen• Zaunanlagen

Türnotöffnungen

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9.00–16.00 Uhr, Fr. nach Vereinbarung

Kavalierstraße 11 • 06844 Dessau-Roßlau

E-Mail info@schluesseldienst-rast-dessau.de

www.schluesseldienst-rast-dessau.de

Telefon (0340) 254 95 72

 Fax (0340) 661 43 91 0

Handy (0174) 327 21 95

2002–2022

Wir möchten uns bei allen

Kunden und Geschäftspartnern

für das entgegengebrachte Vertrauen 

ganz herzlich bedanken.

Hans-Heinen-Straße 40
06844 Dessau-Roßlau

Telefon: 03 40 - 5 32 45 48
E-Mail: kontakt@ebersbach-steuerberater.de

www.ebersbach-steuerberater.de 

rundum gut   beraten

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandie-
rendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben 
wöchentlich über 100 Mitteilungsblätter für Städ-
te und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonderpubli-
kationen heraus. 

Wir suchen Verstärkung

in Vollzeit (40 h) für unsere Teams

Umbruch (m/w/d)
Layout von Text- und Anzeigenseiten

Online (m/w/d)
Kunden- und App-Support

Der ideale Bewerber (m/w/d) besitzt
 Führerschein Klasse B
 Computerkenntnisse
  Freundliche & kommunikative  
Umgangsformen am Telefon
 Fundierte Deutschkenntnisse
 Flexibilität in den Arbeitszeiten

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail mit dem Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“ oder 
„Bewerbung Online“ an: info@wittich-herzberg.de

Gesetzlich abgesichert Anzeige

Ehrenamtliche Pflegerinnen und Pfleger genießen bei ihrer Tä-
tigkeit in der Regel den Versicherungsschutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung. Geregelt ist dies in § 2 Abs. 1 Nr. 17 SGB 
VII. Die versicherte Tätigkeit umfasst Pflegetätigkeiten im Be-
reich der Körperpflege und der Mobilität, aber auch Hilfen bei 
der Haushaltsführung. Passiert einem ehrenamtlichen Helfer ein 
Fahrradunfall während seiner Tätigkeit, kann daraus auch ein 
langjähriger Rechtsstreit um Anerkennung werden.
Aktuell hat das Landessozialgericht Baden-Württemberg ent-
schieden, dass der Fahrradunfall einer ehrenamtlichen Pflege-
kraft auf dem Rückweg von Besorgungen für die Pflegeperso-
nen als versicherter Arbeitsunfall anzuerkennen ist (Urteil vom 
16.12.2020, L 1 U 1664/20).

Jetzt Augenlicht retten!

www.augenlichtretter.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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Begehung in Mildensee
Im Rahmen einer beabsichtigten Gestaltung der historischen Kapenstraße (OT Mildensee) vom Turm der acht Winde bis 
zur Kapenmühle als Wanderung findet am

03.09.2022, 10:00 Uhr
ab Turm der acht Winde

eine Führung statt.
Initiator ist die ehrenamtliche Gruppe „Initiativgruppe Mildensee“ mit Unterstützung des Ortschaftsrates Mildensee sowie 
des Ausrufes „Bist du verrückt genug für uns?“ der 18 deutschen Biosphärenreservate (darunter auch das Gebiet Mittelelbe).
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. (Wegstrecke ca. 6 km)

Erntedankfest in Dessau-Alten
Der Förder- und Heimatverein Dessau-Alten e. V. (FHVDA) 
lädt am Samstag, den 10. September 2022, zum 16. Ernte-
dank- und Angerfest an der Ecke Auenweg/Lindenstraße ein. 
Das in diesem Jahr nur eintägige Fest startet um 10.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der Kirche, die offizielle Eröffnung des 
Markttreibens folgt um ca. 11.15 Uhr mit dem Heraustragen 
der Erntekrone.
Musik von und mit DJ René und die kulinarische Versorgung 
stehen ab diesem Zeitpunkt bereit. Zwischen 12.00 und 17.00 
Uhr bietet ein buntgemischtes Programm mit Musik, Tanz 
und Vorführungen Unterhaltung für alle Gäste. Für Angebo-
te auch für die kleinsten Gäste wie Kinderflohmarkt, Kinder-
schminken und Stockbrotbacken ist gesorgt. Unterstützt wird 
der Heimatverein dabei wie auch in den Vorjahren von der 
Melanchthonkirche, dem Jugendklub Zoberberg und der 
Freiwilligen Feuerwehr Alten. Dafür sagt der FHVDA bereits 
jetzt herzlich „Danke“ an alle Beteiligten. Ab 14.00 Uhr können 
die Gäste an Kirchturmführungen in der Melanchthonkirche 
teilnehmen. Der Nachmittag wird gestaltet von „Schaut-hin“ 
e. V., der Jugendfeuerwehr Dessau-Alten, „Drums Alive“ und 
„Zumba Dance“ der BSG Medizin. Weitere Überraschungen 
und Akteure sind noch in Planung. Um 19.45 Uhr startet der 
alljährliche Lampionumzug für Groß und Klein durch Alten. 
Treffpunkt ist am Haupteingang der Kirche. Am Abend darf 
auf dem Festplatz bei musikalischer Umrahmung durch DJ 
René wie immer ausgelassen getanzt werden.
Das konkrete Festprogramm kann auf www.dessau-alten.de 
nachgelesen werden. Änderungen bleiben vorbehalten.

Aus den Ortschaften und Stadtbezirken

Firmenjubiläum?

Schalten Sie eine Anzeige
anzeigen.wittich.de

Ein Produkt von

Amtsblatt
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Mildensee feiert - Wir sind wieder da!
Nach zwei Jahren ohne Feiern können wir vom 09.09. bis 
11.09.2022 endlich den 46. Mildenseer Bauernmarkt und das 
20. Nordmannfest feiern. Obwohl es nach der Zeit, die durch 
Corona bestimmt war, schwierig ist, wieder an Altbewährtes 
anzuknüpfen, sind wir zuversichtlich, dass uns das gelingt. 
Seien Sie alle unsere Gäste und überzeugen Sie sich, dass 
wir uns nicht unterkriegen lassen. An drei Tagen wird in alt 
bekannter Weise rund um den Napoleonsturm in Mildensee 
getanzt, gesungen und gefeiert. 

Erleben Sie auf zwei Bühnen ein buntes Programm, das für 
jeden etwas bereithält. So wird es am Samstag auch wieder 
ein abendliches Programm von Mildenseern für Mildenseer 
und ihre Gäste im großen Festzelt unter dem Titel „Milden-
seer Wunschbriefkasten“ geben. Das Festkomitee heißt Sie in 
Mildensee herzlich willkommen.

Antje Lehmann
Festkomitee Mildensee

Aus den Ortschaften und Stadtbezirken

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2169588
 Fax: 03535 489-235

 m.wolf@wittich-herzberg.de. | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mareike Wolf

Ich bin für Sie da...
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Aus den Ortschaften und Stadtbezirken

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 15. August 2022 halten sie 
wieder in Meinsdorf, die Regionalzü-
ge der Deutschen Bahn. Lange Zeit 
verhinderte der Ersatzneubau der Ei-
senbahnüberführung einschließlich 
der Gleisanlagen und Bahnsteige, dass 
man dort wie gewohnt ein- und aus-
steigen konnte. Diesen Anlass möchte 
ich nutzen und über die interessante 
Geschichte des Meinsdorfer Bahnhofs 
bzw. Haltepunktes berichten.

Erste Eisenbahnhaltestelle Meinsdorf ab 1. Mai 1911

Im Jahr 1841 eröffnete die Berlin-Anhaltische Eisenbahn-Ge-
sellschaft den Zugverkehr auf dem Streckenabschnitt Dessau-
Coswig-Wittenberg, der jahrzehntelang an Meinsdorf vorbei-
führte, ohne dass dort Station gemacht wurde. Eingebettet in 
die enorme wirtschaftliche Entwicklung im Deutschen Reich 
am Anfang des 20. Jahrhunderts erlebte auch Meinsdorf ei-
nen Aufschwung, der die Errichtung einer Haltestelle auch 
für diesen Ort begründete. Am 6. November 1910 teilte der 
Gemeinderat von Meinsdorf der Herzoglichen Kreisdirektion 
mit, dass die Herrichtung einer Haltestelle nebst Güterabferti-
gung in Meinsdorf bei der Eisenbahn-Gesellschaft veranlasst 
wurde. Finanziert wurde der Bau durch einmalige Beiträge 
der Gemeinden Meinsdorf, Mühlstedt, Thießen und Hunde-
luft in Höhe von je 500 und die Aufnahme eines Kredites von 
4.500 Mark. Am 1. Mai 1911 wurde die neue Haltestelle unter 
großer Anteilnahme der Bevölkerung feierlich eingeweiht.

Eisenbahnhaltestelle Meinsdorf 1911 Foto: Heimatverein Meinsdorf

Durch die Errichtung der neuen Bahnstrecke Dessau-Wie-
senburg, welche hinter Meinsdorf von der Wittenberger ab-
zweigt, und das weitere rasante Wirtschaftswachstum erhöhte 
sich der Güter- und Personenverkehr erheblich und führte 
schon in den Jahren 1916/17 (mitten im 1. Weltkrieg!) zum Bau 
eines stattlichen neuen Bahnhofsgebäudes, welches 1917 ein-
geweiht wurde. In ganz Anhalt und der weiteren Umgebung 
gab es seinerzeit kaum einen anderen so schönen Bahnhof. 
Er wurde nach dem Muster großstädtischer Vorortbahnhöfe 
mit tieferliegendem Stationsgebäude gebaut, wobei sich die 
Bahnsteigtreppen in den Bahnkörper einfügten. Außerdem 
erfolgte eine Unterführung der Chaussee von Roßlau nach 
Meinsdorf.

Bau des Bahnhofsgebäudes Meinsdorf 1917 Foto: Heimatverein Meinsdorf

Der großzügige Ausbau des Roßlauer Verschiebebahnhofs (Gü-
terbahnhof) brachte diesen im Laufe der nächsten Jahrzehnte 
in direkte Verbindung mit dem Bahnhof Meinsdorf. Durch die 
Entwicklung der großen Siedlung am Roßlauer Mühlenbusch, 
den Bau der Pionierkaserne in den 1930er Jahren, die Errichtung 
des Roßlauer Freibades 1953-57 und weitere Neubauten schob 
sich Roßlau immer weiter an Meinsdorf heran.
Wegen der drastischen Zunahme des Autoverkehrs nach 
dem 2. Weltkrieg und dem damit verbundenen Rückgang 
des Bahnverkehrs verlor auch das Bahnhofsgebäude in 
Meinsdorf immer mehr an Bedeutung. In der DDR-Zeit und 
auch danach verfiel es immer weiter, bis es nur noch eine 
Ruine war. 1995 erfolgte der Abriss und der Bahnhof wurde 
zu einem einfachen Haltepunkt umgebaut.

Ansicht Haltepunkt Meinsdorf 2015 Foto: Heimatverein Meinsdorf

Im Rahmen des umfangreichen Aus- und Umbaus des Ei-
senbahnknotens Dessau/Roßlau durch die Deutsche Bahn in 
den Jahren 2018 bis 2022 wurden auch die Eisenbahnüber-
führung und der Haltepunkt Meinsdorf mit neuem Spurplan, 
elektronischem Stellwerk, Gleis- und Sicherheitsanlagen, 
Oberleitungen etc. erneuert. 

Lesen Sie dazu und über den Tag der offenen Baustelle am  
4. August bitte weiter auf der Fraktionsseite der Freien Frakti-
on Dessau-Roßlau in diesem Amtsblatt.

Hans-Peter Dreibrodt
Stadtrat und Ortsbürgermeister Meinsdorf
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Aus Kultur und Bildung

„Hands at work - Solo Guitar“ -  
Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider
Am Sonntag, 18. September, 17.00 Uhr Villa Krötenhof/Einlass 
16.30 Uhr

Jedes der zahlreichen Kon-
zerte Markus Segschneiders 
ist ein Erlebnis der besonde-
ren Art: Ein Mann, sechs Stahl-
saiten und nicht einen Augen-
blick kommt das Gefühl auf, 
dass etwas fehlt.
Markus Segschneider verfügt 
als Gitarrist über ein unge-
heuer großes Repertoire an 
Stilmitteln, die sich in seinen 
Kompositionen nahtlos mitei-
nander verbinden.
Segschneider produziert Mu-
sik für Fernsehen und Rund-
funk und ist Workshop Autor 
für das DVD-Magazin „Acou-
stic Player“. 

Jazz, Folk, Pop, Funk -alle Stilmittel sind erlaubt. Kartenvorverkauf 
in der Touristinformation Dessau und Roßlau, im Besucherring 
am Anhaltischen Theater und online unter www.reservix.de.

Der Gitarrist Markus Segschneider 
 Foto: Pollert

Liborius-Gymnasium Dessau
Einladung zum Ehemaligentreffen

Der Verein der Freunde, Förderer und Ehemaligen des 
Liborius-Gymnasiums Dessau lädt ein zum

Ehemaligentreffen
am 17. September 2022
ab 18 Uhr
Schulhof (Aula)

Alle Ehemaligen sind herzlich willkommen!

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint
am Freitag, dem 30. September 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: 
Montag, 19. September 2022

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Dienstag, 20. September 2022
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Drehbergfest des Philanthropinums
Am 24. September findet von 14.30 bis 17.00 Uhr auf dem 
Drehberggelände zwischen Vockerode und Wörlitz das 
Drehbergfest des Philanthropinums statt.
„Philantasia - eine Reise in das Land der Phantasie“ ist das 
diesjährige Motto des traditionellen Schulfestes. An vielen 
Stationen bieten die Klassen des Philanthropinums ver-
schiedene sportliche und spielerische Aktivitäten an. Wei-
tere Höhepunkte sind die Drehbergstaffel - ein historisch-
moderner Sportwettkampf zwischen allen 5. Klassen der 
Schule, das Volleyballturnier zwischen Eltern-, Lehrer- und 
Schülermannschaften sowie die Eröffnungszeremonie mit 
historischen Kostümen und der Stafette der besten Sport-
ler. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das Drehbergfest 
wird in bewährter Partnerschaft mit der Gesellschaft der 
Freunde und Förderer des Dessau-Wörlitzer Gartenrei-
ches und der Kulturstiftung Dessau Wörlitz ausgerichtet.
Der Drehberg liegt mitten im Gartenreich und wurde 
von Fürst Franz als Festplatz und Begräbnisstätte für seine 
Familie konzipiert. Ab 1776 wurden die Ringwallanlagen 
am Geburtstag der Fürstin Luise, dem 24. September, 
für Volksfeste genutzt. Schon damals waren Schüler des 
Gymnasiums Philanthropinum beteiligt. Seit 1989 belebt 
die Schulgemeinschaft des Philanthropinums jedes Jahr 
Ende September diesen besonderen Ort mit einer Veran-
staltung, die Tradition und Moderne verbindet.
Gäste sind herzlich willkommen, Parkmöglichkeiten sind 
begrenzt.

Aus Kultur und Bildung

Archivale des Monats September
Zwei Dramen von Ernst Barlach

Ernst Barlach (1870 bis 1938) ist heute vor allem als Bildhauer 
bekannt. Aber seine Arbeiten waren weitaus vielfältiger - er 
war auch druckgraphisch, zeichnerisch und literarisch tätig. 
Barlach gehört zu den bedeutendsten deutschen Expressi-
onisten. Eines seiner populärsten Werke 
ist die bronzene Skulptur „Der Schwe-
bende“ (1927), die der Künstler als Mahn-
mal für die im Ersten Weltkrieg Gefalle-
nen schuf.
Barlach hatte von 1888 bis 1891 an der 
Kunstgewerbeschule Hamburg stu-
diert, danach schloss sich ein Studium 
an der Kunstakademie in Dresden bis 
1895 an. 
Es folgte ein zweijähriger Aufenthalt in 
Paris, wo er hauptsächlich mit schriftstel-
lerischer Arbeit beschäftigt war.
Barlachs dramatisches und illustratives 
Werk ist eng mit dem Berliner Verlag von 
Paul Cassirer verbunden. 
Dort erschienen sowohl die Textbände als auch die druckgra-
phischen Folgen zu den Dramen.
Im Bestand der Anhaltischen Landesbücherei Dessau befin-
den sich zwei frühe Ausgaben der beiden Dramen „Der tote 
Tag“ sowie „Der arme Vetter“.

„Der tote Tag“ wurde 1912 geschrieben; es ist Barlachs erstes 
Drama. Er verarbeitete das biblische Motiv vom verlorenen 
Sohn, indem er den Konflikt zwischen Vater und Sohn in ei-
ner mythisch überhöhten Bildersprache herausarbeitet. Der 

Sohn will zum Vater, kann sich aber nicht von 
der Mutter lösen.
Ernst Barlach: Der tote Tag. Drama in fünf Akten. 
3. Auflage. Berlin, bei Paul Cassirer, 1919
Stadtarchiv Dessau-Roßlau, Anhaltische Landes-
bücherei, Signatur: 8120. 4°
„Der arme Vetter“, Barlachs zweites Drama, ent-
stand während des ersten Weltkriegs und wurde 
1919 uraufgeführt. Barlach selbst schrieb dazu, dass 
es den „Menschen als verarmtes und ins Elend 
geratenes Nebenglied“ darstelle und „von einer 
elendigen Selbstbefreiung, die den eigenen Tod 
als Beginn einer Befreiung überhöht“, handele.
Ernst Barlach: Der arme Vetter. 3. Auflage. Ber-
lin, bei Paul Cassirer, 1919
Stadtarchiv Dessau-Roßlau, Anhaltische Landes-

bücherei, Signatur: 8119. 4°
Kontakt: Stadtarchiv Dessau-Roßlau, Anhaltische Landes- 
bücherei (Wissenschaftliche Bibliothek), Heidestraße 21, 
06842 Dessau-Roßlau, Tel.: 0340/204-1047, 
E-Mail: wissenschaftliche.bibliothek@dessau-rosslau.de
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Besuch aus St. Helena

Aus Kultur und Bildung

Lauf der Dinge
Ausstellung des Anhaltischen Kunstvereins in Kooperation 
mit dem Fachbereich Design der Hochschule Anhalt in der 
Kunsthalle Dessau, dem seit Neuestem sanierten Ort für Kunst 
zwischen Bauhausmuseum und Rathaus.
Das Ausstellungskonzept ist weit mehr als eine Fortsetzung des 
Kurses „Der Lauf der Dinge“, den Professorin Katrin Günther im 
vergangenen Jahr am Fachbereich Design an der Hochschule 
Anhalt Dessau initiierte - es ist eine “Kettenreaktion”, die in der 
Kunsthalle Dessau präsentiert wird.

So ermutigte Günther 
die Studierenden, die 
Möglichkeiten des 
künstlerischen Schaf-
fens mit verschiede-
nen Medien zu erkun-
den. Drei Gruppen 
kreierten Kostüme, 
Sound- und Musik-
kompositionen, wähl-
ten Orte in der Stadt 
und entwickelten an 
diesen verschiedenen 
Stationen in Dessau 
ihre Performances. 
Keine der Gruppen 
teilte ihre Ideen mit 
der anderen. 

Dieses zweckfreie künstlerische Spiel kam erst als Ganzes zu-
sammen, als die Filme gedreht wurden. Im finalen Clip wird 

sichtbar, wie die “Dinge” entstehen, wenn man dem kreativen 
Geist seinen freien “Lauf” lässt.
Dieser künstlerische Kreis besteht aus dem französischen Ma-
ler Emmanuel Bornstein (1986), der mit seinen Themen und 
farbenprächtigen Bildern in die Geschichte eintaucht und uns 
über unsere Zukunft erneut zum Nachdenken bringt. Die US-
amerikanische Künstlerin Michelle Jezierski (1981) beschäftigt 
sich in ihren lichtdurchfluteten Landschaftskompositionen mit 
räumlichen Bezügen. 
Der koreanische Künstler Shinoh Nam (1993) zeichnet, baut, 
erforscht mit verschiedenen Materialien und überträgt seine 
Ideen auf Papier oder nutzt diese für seine undefinierbaren 
Skulpturen. Die Arbeiten der mexikanischen Künstlerin Beatriz 
Morales (1981) tragen zu einer laufenden Untersuchung von 
Identität bei.

Die Verbindung von Kunst und Raum und Einbindung von 
international aktiven Studierenden sind Teil der Zukunftsideen 
für die Kunsthalle in Dessau.

Vernissage: Donnerstag, 29. September 2022 
um 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 30. September - 13. November 2022

Öffnungszeiten: Mittwoch - Sonntag: 
11.00 - 17.00 Uhr

Ausstellungsort: KUNSTHALLE / Dessau, Ratsgasse,
06844 Dessau-Rosslau

Detail Acrylic on Canvas

Ende Juli erhielt das Museum für Naturkunde und Vorge-
schichte Dessau Besuch von Liza Fowler, Mitarbeiterin des 
National Trust auf der Insel St. Helena im Südatlantik. Da sie 
sich auf einer Weiterbildungs- und Informationsreise in Groß-
britannien befindent, nutzte sie die Gelegenheit für einen 
Abstecher von London nach Dessau-Roßlau. Ziel war es, sich 
auszutauschen und anschaulich etwas über den Stand der 
fachlichen Erschließung jener Insekten zu erfahren, die Mu-
seumsmitarbeiter Dr. Timm Karisch im Rahmen eines früheren 
Kooperationsprojektes von der Insel mitgebracht hatte.
Die Objekte befinden sich seitdem in der Museumssammlung 
und werden sukzessive ausgewertet. Besonderes Interesse 
riefen die Resultate der genetischen Untersuchungen hervor, 
die an der Universität Guelph in Kanada durchgeführt wur-
den. Zusammen mit den am Dessauer Museum gewonnenen 
anatomischen und morphologischen Daten stellte sich heraus, 
dass noch viel mehr endemische (weltweit nur auf dieser Insel 
vorkommende) Arten auf St. Helena leben, als bisher bekannt 
war. Diese Erkenntnis stellt die Mitarbeiter des Naturschutzes 
auf der Insel vor große Herausforderungen, müssen doch die 
natürlichen Lebensräume in Zukunft so entwickelt werden, 
dass alle diese Arten gleichermaßen optimale Bedingungen 
vorfinden und so in der Existenz gesichert sind.
Für den Schutz der einzigartigen Tier- und Pflanzenwelt wol-
len der National Trust und das Museum für Naturkunde und 
Vorgeschichte Dessau auch in Zukunft zusammenarbeiten.

Liza Fowler bei der Betrachtung von endemischen Schmetterlingsarten von 
St. Helena in der Sammlung des Museums für Naturkunde und Vorgeschich-
te Dessau  Foto: T. Karisch, MNVD
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Goethe, Schiller, Wilhelm Tell und die Schweiz
Zu einem Vortrag über „Goethe, Schiller, Wilhelm Tell und 
die Schweiz“ lädt die Anhaltische Goethe-Gesellschaft am 
Samstag, den 17. September um 15.00 Uhr in das Schloss Ge-
orgium, in Dessau ein. Peter Kuras, Oberbürgermeister a.D., 
geht an diesem Nachmittag der Frage nach, was Goethe zur 
Befassung mit der Tell-Legende bewogen hat und wie es 
dazu kam, dass er Friedrich Schiller die weitere Verarbeitung 
des Stoffes überließ. Neben dem Inhalt der Legende selbst, 
soll ein Überblick über die Darstellung der authentischen 
Tell-Stätten in der heutigen Schweiz gegeben und ein Blick 
darauf geworfen werden, inwieweit die Legende bis heute, 
insbesondere bei den Eidgenossen lebendig geblieben ist.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenlos, es wird jedoch 
um eine Spende gebeten. Nähere Informationen unter  
www.anhaltische-goethe-gesellschaft.de

Aus Kultur und Bildung

SCAN ME!

Michael van Merwyk Band feat. Steve Baker
Freitag, 16. September 2022, 20:00 Uhr
Eintritt: 15 €
"BLUE RIVER RISING" - Tour

Wenn der 2 m-Hüne die Bühne betritt, seine kleine Gitar-
re mit dem Slide spielt und mit seiner warmen satten Stim-
me seine Songs & Stories über das Auf und Ab im Leben, 
Kaffee, leckeres Essen, Liebe singt, spielen Genregrenzen 
keine Rolle. Michael van Merwyk ist ein „Songster“, der von 
Stadt zu Stadt reist, um seine Songs als Soundtrack zu einer 
Nacht in Clubs, Bars, Kneipen, Festivals und Wohnzimmern 
zu spielen.
Steve Baker ist in London geboren und aufgewachsen. Er 
spielt seit 1975 als Vollprofi und lebt seit vielen Jahren in der 
Nähe von Hamburg. Von ausgefeilten und rhythmisch ge-
prägten Melodiebögen gekennzeichnet, zeigt seine sofort 
erkennbare Spielweise eine grundlegende Musikalität, die 
Elemente aus der Blues-Tradition mit Country, Folk, Funk, 
Soul und Jazz zu einer eigenwillige und gefühlvolle Mi-
schung verbindet.
Komplettiert wird die Band durch Sascha Oeing am Bass 
und Schlagzeuger Ollie Spanuth.
Karten gibt es vor Veranstaltungsbeginn und an den be-
kannten Verkaufsstellen:
cafe-bistro im bauhaus dessau, Gropiusallee 38, 06846 
Dessau-Roßlau., Tel.: 0340 / 65 08 444.

Besucherring am Anhaltischen Theater Dessau, Friedens-
platz 1a, 06844 Dessau-Roßlau, Tel.: 0340 2511222
(auch Kartenversand möglich)
Weitere Infos und die Termine finden Sie im Netz unter:
www.sonnenblues.de

Michael van Merwyk Foto: Dirk Schelpmeier

„Offenes Atelier 2022“ im Kunstkabinett
Das Kunstkabinett Rammelt-Hadelich lädt wieder zur Kunst-
betrachtung ein. Olaf Rammelt hat eindrucksvolle Löwen-
paare als Ölgemälde neu interpretiert. Zudem hat er viele 
Zeichnungen als Illustrationen angefertigt, um das 15-jähri-
ge Bestehen der FederEdition mit zwei Neuerscheinungen 
würdig zu feiern. So können die Besucher im neuen amü-
santen „Schauspielerei- Mitbringsel“ und in der humorvollen 
„Strandmusike“ aus der beliebten Mitbringsel-Reihe blättern, 
das vor allem Ostseeliebhaber amüsieren wird.
Christine Rammelt-Hadelich präsentiert ihre Portraits der 
beiden historischen Persönlichkeiten am Brunnen und das 
Portrait des Friedrich Wilhelm von Erdmannsdorff, dessen 

Gipsplastik bereits zum Guss in die Bronzegiesserei gebracht 
wurde. Die Besucher können in ihrer Werkstatt eine Fotodo-
kumentation sehen, die alle Arbeitsphasen zur Entstehung 
dieser lebensgroßen Gipsfiguren zeigt.
Designerin Luise Henriette Rammelt wird ebenfalls wieder 
einige ihrer Arbeiten präsentieren. Die Familie freut sich auf 
interessierte Besucher - unter Einhaltung der zu diesem Zeit-
punkt vorgegebenen Hygienevorschriften.
Das Kunstkabinett Rammelt-Hadelich öffnet Sa./So. am 17. + 
18. September 2020 von 11.00 bis 18.00 Uhr in der Franz-
Mehring-Str. 14
www.atelier-rammelt-hadelich.de
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01. September, 16.30 Uhr: „Hase Hibiskus und die dicksten 
Freunde der Welt“
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren
Hase Hibiskus hat eine möhrenstarke 
Idee: Er möchte mit seinen beiden bes-
ten Freunden Maxi Maus und Tom Bär 
zum Campen ans Meer fahren. Gemein-
sam im Zelt zu übernachten, ist aber gar 
nicht so leicht, wenn drei Freunde so un-
terschiedlich groß sind. 
Da hat man schnell einen Mäusezeh in der Nase oder wird 
von einem Hasenohr in der Kniekehle gekitzelt. Doch „Klappt 
nicht, gibt‘s nicht!“, findet Hibiskus, denn beste Freunde fin-
den immer eine Lösung. (Quelle: Verlag)
Bitte anmelden unter Tel. 0340 204-2347, Hauptbibliothek

06. September, 16.30 Uhr: „Hase Hibiskus und die dicksten 
Freunde der Welt“
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren
Bitte anmelden unter Tel. 034901 82885, Ludwig-Lipmann-
Bibliothek

08. September, 16.30 Uhr: „Die Mitglieder der Dessau-Ross-
lauer Mundartgruppe „Hobusch“ präsentieren Geschichten 
und erinnern an Christoph Hobusch, ein Dessauer Original.
Bekanntlich war Hobusch ein unverbesserlicher Angler, und 
das ohne behördlichen Angelschein. Er kannte alle Schliche 
und nahm nicht gern jemand zu seinen „Jagdgründen“ mit. 
Einmal war das als Gegenleistung nicht zu umgehen. „Wo is 
denn de beste Angelschtelle?“ fragte der Neuling. Hobusch 
zeigte mit dem Daumen: „Schtelle dich man dorthin zwischen 
die zwee Beeme!“ - Der andere: „Worrum denn ausjerechnet 
da?“ Hobusch winkt ihn zu sich und sagt mit leiser Stimme: 
„Von da aus kannste als Ärschter ‘n Schandarm’n sähn.“
(Quelle: Kleine Hobuschiade - Da bin ich noch mal!)
Wer dem Witz und der Schlagfertigkeit des Dessauer Origi-
nals lauschen möchte, der ist herzlichst zur Veranstaltung ein-
geladen.
Bibliothekstreff in der Ludwig-Lipmann-Bibliothek

15. September, 16.30 Uhr: „Hör auf zu Lesen“
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren
Bücher sind Horatios große Leiden-
schaft. Die kleine Ratte liest immer und 
überall und ihr Berufswunsch steht fest: 
„Ich werde Leseratte!“ Seine Eltern aber 
wollen ihr verträumtes Söhnchen mit al-
len Mitteln aus seiner Bücherwelt auf den 
Boden der Tatsachen holen. 
Als der Vater eines Tages alle Bücher aus dem Haus verbannt, 
ist Horatio verzweifelt. Doch dann fasst er einen mutigen Ent-
schluss und kann am Ende sogar seine Eltern von der Magie 
des Lesens überzeugen.
(Quelle: Verlag)
Hauptbibliothek, Voranmeldung unter Tel. 0340 204-2347

Aus Kultur und Bildung

Veranstaltungen und Vorlesestunden  
in den Bibliotheken
In der Hauptbibliothek Dessau sowie der Ludwig-Lipmann-Bibliothek Roßlau finden im September zahlreiche Veranstaltungen 
statt:

17. September, 14.00 Uhr - Lesesommer XXL Abschlussver-
anstaltung
Zum Ende der Sommerferien endete auch die landesweite 
Leseförderaktion „Lesesommer XXL“ in der Stadtbibliothek 
Dessau-Roßlau.
Schüler und Schülerinnen im Alter von 8 bis 13 Jahren konnten 
als Clubmitglied aus einem extra Clubregal Bücher wählen, 
lesen und bewerten.
Wer mindestens 2 Bücher gelesen hat, erhält ein Zertifikat, um 
eine Anerkennung von der Schule zu bekommen.
Am Samstag, den 17.09.2022, 14.00 Uhr findet im Umweltbun-
desamt für alle, die erfolgreich waren, die Zertifikatübergabe 
im Rahmen einer Abschlussparty statt.
Alle Teilnehmer/innen erhalten dazu eine Einladung.
Mit dabei ist die Schauspielerin und Erzählkünstlerin Johanna 
Gerosch.
Mit Mikrofon und Loopstation entführt sie das Publikum in 
ihrer Lese- und Erzählshow in das Reich der Fantasie mit mit-
reißender Soundkulisse.
Hörsaal des Umweltbundesamtes

17. September, 17:00 Uhr: „Das Lächeln der Kakerlake“
Geschichten für Erwachsene frei erzählt
Kribbeln, Krabbeln, Wimmeln, Zappeln ...

Furchtlose Geschich-
ten über kleine und 
größere Lebewe-
sen, denen wir oft 
mit Entsetzen, Schau-
dern oder auch mit 
Faszination begeg-
nen.

Wir laden Sie herzlich ein, ganz neue Perspektiven auf diese 
besondere Tierwelt zu entdecken.
Ein Nachmittag mit den Erzählerinnen „Kalliopes Schwestern“ 
aus Berlin, Ueckermünde und Dessau.
Voranmeldung unter Tel. 0340 204-2347 oder bibliothek@
dessau-rosslau.de
Eine Veranstaltung mit Unterstützung des Fördervereins der 
Anhaltischen Landesbücherei.
Im Lesesaal der Hauptbibliothek

27. September, 16.30 Uhr: „Conni schläft im Kindergarten“
Die Rosslauer Leseomi Frau Thiele lädt 
herzlichst zum Lauschen ein.
„Das wird ein Abenteuer! Die Kinder 
der Igelgruppe dürfen im Kindergarten 
übernachten. Conni will am liebsten Ka-
ter Mau mitnehmen.
Aber wo wird geschlafen? 
Und wer schläft neben wem?“
(Quelle: Verlag)
Bibliothekstreff für Kinder in der Ludwig-Lipmann-Bibliothek
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13. Brau.ART: Zeit:los!

Die größte unabhängige Kunstausstellung Mitteldeutschlands

17.Sep
— 3.Okt

Di bis Do & So 14 bis 18 Uhr
Fr & Sa   14 bis 20 Uhr
Sonntag 14 bis 18 Uhr
Feiertag 3.10. 14 bis 18 Uhr 

EINTRITT FREI
www.brauart-dessau.de
www.brauart-dessau.de

Alte Schultheissbrauerei Alte Schultheissbrauerei 
Eingang Elisabethstraße

Brauereistraße 1-2 
06847 Dessau

Die Events zur 
Ausstellung:
Es erwarten dich mehr als 20 
aufstrebende und renommierte Künstler:

mit über 150 Werken 
aus den Bereichen 3D-Druck, Keramik, Malerei, 
Textil, Illustration, Fotografie, Animation, u.v.m...

17.09. 14.30 Sponsorenrundgang
17.09. ab 15.00 geöffnet für Besucher

ab 17.00 Vernissage
musikalisch begleitet von 
»Duo Röske&Naumann«

18.09. 15.00 »Aus der Wanduhr tropft die Zeit»Aus der Wanduhr tropft die Zeit» «
literarisch-musikalisches Programm
mit »poetica in tempore»poetica in tempore» « und »Gypsy Wings«

21.09. 17.00 öffentliche Führung
24.09. 15.00 »Eine Uhr steht vor der Tür«

Lesung für Kinder ab 5 Jahren
24.09. 18.30 Kinovorführung 

»Aus dem Leben eines Träumers»Aus dem Leben eines Träumers» «
27.09. 18.30 »TangoZeit«

Michael Zabel und Celia Millan 
laden zur Milonga ein.

29.09. 16.00 Führung in russischer Sprache
30.09. 17.00 öffentliche Führung
03.10. 15.00 Finissage

musikalisch begleitet von 
»Duo Röske&Naumann«

Auch die 13. Brau.ART zum Thema „Zeit:los!“ lässt wieder eine vielseitige Werkschau bildnerischer Kunst verschiedener 
Genres erwarten, die in Mitteldeutschland ihres gleichen sucht. Die Besucherinnen und Besucher erhalten einen um-
fassenden Überblick über das aktuelle künstlerische Schaffen der Region. Die Ausstellung ermöglicht es, Vergleiche zu 
ziehen und Entwicklungen zu verfolgen. Die Künstlerinnen und Künstler werden ihre zum Thema assoziierten Gedanken 
in ihren Werken widerspiegeln. Das sollte zu Reaktionen, Gesprächen, Diskussionen und weiterführenden Gedanken 
anregen. Zudem erwartet das Publikum eine vielseitiges Begleitprogramm.

Sie sind herzlich eingeladen.

Dr. Eckhard Zilm
Vorsitzender brau.ART Dessau e. V.
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Volkshochschule Dessau-Roßlau
Erdmannsdorffstraße 3, 06844 Dessau-Roßlau
Tel:  0340-24 00 55 40, Fax: 0340-24 00 55 49

www.vhs-dessau-rosslau.de   info@vhs-dessau-rosslau.de   info@vhs-dessau-rosslau.de

English Conversation & Reading B1/B2 05.09.2022  10:00 Uhr
Tabellenkalkulation EXCEL- Einstieg 05.09.2022  17:15 Uhr 
Schnupperkurs Smartphone & Tablet 06.09.2022   10:00 Uhr 
Kreative Keramik Anfängerkurs 07.09.2022   15:00 Uhr
Hatha Yoga 09.09.2022  14:00 Uhr 
Englisch Sterling Silver - Einstieg  12.09.2022  18:00 Uhr
Einführung Smartphone & Tablet 13.09.2022  09:00 Uhr
Englisch am Vormittag - Einstieg 13.09.2022  10:00 Uhr
Englisch - Einstieg 13.09.2022  18:45 Uhr 
Italienisch - Einstieg 14.09.2022  17:00 Uhr 
Erste Schritte am Computer - Einstieg 15.09.2022 09:00 Uhr
Golfsport - Fitness fürs Leben 18.09.2022  13:00 Uhr
Autogenes Training 20.09.2022  17:30 Uhr
Bildungsurlaub: Spanisch - Einstieg 26.09.2022  09:30 Uhr 
Smartphone & Tablet Teil 2 27.09.2022  09:00 Uhr
Englisch - Einstieg 27.09.2022  16:30 Uhr
Spanisch - Einstieg 29.09.2022  18:30 Uhr
WORD - Einstieg Textverarbeitung 10.10.2022  17:15 Uhr

Campus Vortragreihe am 08.09., 15.09., 20.09.,27.09.22.
      Weitere Kurse unter www.vhs-dessau-rosslau.de. 

Tag des Offenen Denkmals im Georgium

Anlässlich des Tages des Offenem Denkmals mit dem dies-
jährigen Motto KulturSpur öffnet das Schloss Georgium am 
Sonnabend, 10.09. und am Sonntag, 11.09., jeweils 10.00 bis 
18.00 Uhr seine Pforten. Zu sehen sind zwei Ausstellungen, die 
sich mit dem Umgang mit historischen Denkmalen beschäf-
tigen. Die Präsentation der Beiträge zu einem studentischen 
Wettbewerb zum Wiederaufbau des Küchengebäudes im 
Georgium zeigt den kreativen Umgang mit der Aufgaben-
stellung Rekonstruktion eines Denkmals. LICHTBILDER von 
Angela Zumpe gibt Einblicke in den Sanierungsprozess des 
Schlosses mit seiner Offenlegung historischer Schichten. Am 
11.09., 14.00 Uhr, findet im Schloss hierzu ein Gespräch mit 
der Künstlerin statt. Außerdem gibt es am 11.09. während der 
Öffnungszeit unter dem Titel "Schere, Kleber, Schloss" ein mu-
seumspädagogisches Mitmachangebot, das einlädt, in Colla-
gen eigene Schloss-Ideen zu entwickeln.
Parallel wird am Sonntag, dem 11.09., 10.00 bis 17.00 Uhr, 
das Fremdenhaus nochmals geöffnet mit der Ausstellung der 
Zeichnungen von Julia Ziegler: Vertiefter Sitz und Wolken. Die 
Künstlerin ist anwesend.

Gartenreichsommer
Seekonzerte im Wörlitzer Gartenreich

8., 9., 10. und 11. Seekonzert
Kammermusik auf den Seen und Kanälen des Wörlitzer Parks
Neben dem Fürst-Franz-Geburtstag am 13. August sind insgesamt vier weitere Seekonzerte bis zum „Sommerausklang“ mit 
dem Bläserquintett Consortio Anhaltino am 3. September 2022 zu erleben.
Das Publikum genießt einen Dreiklang aus Gondelfahrt über die Seen und Kanäle des Wörlitzer Parks, ein reichhaltiges kaltes 
Abendessen mit Getränken auf den Gondeln und kann dem Konzert an den schönsten Stellen des Parks vom Wasser aus lauschen.
Am 27. August 2022 ist das Anhaltisches Bläserquintett zum 10 Seekonzert mit „Heiteren Bläsereien“ zu erleben.

Termine:
10. Seekonzert „Heitere Bläsereien“
Anhaltisches Bläserquintett
27.08.2022 - 18 Uhr | Wörlitz/ Gondelstation

11. Seekonzert „Sommerausklang“
Bläserquintett Consortio Anhaltino
03.09.2022 - 18 Uhr | Wörlitz/ Gondelstation
Preis (inkl. ein Glas Sekt zur Begrüßung): 72,- Euro pro Person
• Ablegen der Gondeln jeweils 18 Uhr an der Gondelstation im Wörlitzer Park
• Rückkehr zwischen 20.15 und 20.30 Uhr
• Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in der Kirche St. Petri statt. Sollte weder davor noch danach eine Gondel-

fahrt mit Abendessen durchgeführt werden können, wird das Abendessen im Ringhotel „Zum Stein“ serviert. Für den 
Ausfall der Gondelfahrt gewähren die Veranstalter eine Kostenerstattung. Über den konkreten Ablauf des Abends wird 
am jeweiligen Veranstaltungstag vor Ort entschieden.

Anhaltisches Theater Dessau
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„... und sonntags ins Luisium“

Eine Konzert-Veranstaltung des Freundeskreises des Dessauer Theaters e. V.

28. August mit dem Stuttgarter Kammerduo und 11. September mit dem Consortio Anhaltino jeweils um 10.30 Uhr | Luisium

Eine unterhaltsame Stunde in der herrlichen Atmosphäre des Parks Luisium erwartet das Publikum am Sonntag, den 10. Juli um 
10.30 Uhr am Blumengartenhaus bei der Konzertveranstaltung „...und sonntags ins Luisium“.
Der Eintritt ist frei.

Eröffnungskonzert zur neuen Spielzeit

3. September 2022 um 19 Uhr | Theatervorplatz

Die Spielzeit 2022/23 beginnt endlich wieder mit einem großen Eröffnungskonzert am 3. September. Mitreißende und berüh-
rende Ausschnitte aus den Höhepunkten des Spielplans sind für alle Menschen in Dessau auf einer großen Open-Air-Bühne 
auf dem Theatervorplatz zu erleben. Der Abend bietet mit Musik aus Klassikern wie Mozarts Zauberflöte, Puccinis Madama 
Butterfly, Verdis Traviata, aus dem bizarren Erfolgs-Musical Black Rider und vielen anderen Werken ein Programm für die ganze 
Stadt! Eine ideale Möglichkeit, nach langer Zeit wieder einmal einen ausgelassenen Spätsommerabend mit vielen anderen Fans 
und Flaneuren gemeinsam zu verbringen. Es moderiert Generalintendant Johannes Weigand.
Mit den Ensembles des Musiktheaters, des Schauspiels und des Balletts sowie dem Opernchor des Anhaltischen Theaters 
und der Anhaltischen Philharmonie unter der Leitung von GMD Markus L. Frank, der Ersten Kapellmeisterin Elisa Gogou und 
Kapellmeister Wolfgang Kluge.

Musikalische Leitung Markus L. Frank , Elisa Gogou , Wolfgang Kluge, Sebastian Kennerknecht | Moderation Johannes Wei-
gand | Choreografie Dinna Bjørn Larsen | Programmdramaturgie Felix Losert

Mit David Ameln, KS Iordanka Derilova, Sebastian Graf, Rita Kapfhammer, Costas Latsos, Don Lee, Cara-Maria Nagler, Marie-
Pierre Roy, Kay Stiefermann, Roman Weltzien und Ania Vegry

Ballettensemble des Anhaltischen Theaters Dessau
Opern- und Extrachor des Anhaltischen Theaters Dessau
Anhaltische Philharmonie Dessau
Das Eröffnungskonzert wird großzügig unterstützt durch die Dessauer Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH.

Premiere im Alten Theater | Puppe ab 18

Nibelungen - ein Solo für Kriemhild
ein Figurenspiel von Karin Eppler
frei nach Motiven des mittelhochdeutschen Nibelungenliedes und Friedrich Hebbel

Premiere am 2. September 2022 um 19 Uhr | Altes Theater/Puppenbühne

Kriemhild, die schöne Königstochter, träumt immer wieder denselben Traum: Ihr zahmer Falke, den sie innig liebt, wird zer-
fleischt von zwei Adlern. Man prophezeit ihr, der Falke stehe für ihren zukünftigen Ehemann. Kriemhild beschließt, nie zu hei-
raten, um dieser Weissagung zu entgehen. Sie will nie erleben wie aus Liebe Leid wird. Doch als sie den strahlenden Helden 
Siegfried kennenlernt, da bröckelt dieser Vorsatz und eine Reise der Gefühle beginnt. Zunächst scheint kein Glück auf dieser 
Welt größer, aber Intrigen und dunkle Mächte bereiten Kriemhilds Glück ein Ende: Ihr Mann Siegfried wird hinterrücks er-
mordet. Ab diesem Zeitpunkt kennt Kriemhild nur noch eines: Rache. Sie leidet lange und plant genau … Diese Königin ist kein 
Spielball männlicher Machthaber, Kriemhild selbst wird zur grausamen Herrscherin mit Hinterlist und gefährlicher Geduld. So 
wurde aus Liebe Hass. Aus dem privatem Glück wurde Rache auf politischem Terrain: Ein Gemetzel.
Ein lebendiger Mix aus Schauspiel und Figurenspiel. Kerstin Dathe verkörpert Kriemhild und spielt das gesamte Personal des 
großen Helden-Epos mit Figuren.

Inszenierung und Textfassung Karin Eppler | Ausstattung und Spiel Kerstin Dathe

Eine Produktion des Theaterlandschafft e. V.

in Kooperation mit dem Anhaltischen Theater Dessau.

Aus Kultur und Bildung

Anhaltisches Theater Dessau
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Premiere im Alten Theater

Midnight Movie
Schauspiel von Eve Leigh
Deutsch von Henning Bochert
(Deutschsprachige Erstaufführung)

Am 9. September 2022 um 19.30 Uhr | Altes Theater / Foyer

Eine Frau leidet unter Schlaflosigkeit und flüchtet sich in die unendlichen Weiten der virtuellen Realität. In den geöffneten 
Fenstern des Browsers wandelt eine Studentin durch ein Geister-Hotel, ein Teenager gerät in die Fänge eines Unbekannten 
und ein Mann sucht nach Bildern seines Bruders in einem ukrainischen Gefängnis. Die parallelen Welten verschwimmen zu 
einem Universum der digitalen Gespenster, denen man sich körperlos nähern und verfallen kann.
Der 2019 mit großem Erfolg am Royal Court Theatre in London uraufgeführte Text der jungen Autorin Eve Leigh ist ein meis-
terhaft komponierter und sehr unterhaltsamer digitaler Geistertanz, der viel über unsere Zeit erzählt. Nicht erst in den Monaten 
der Pandemie ist das Internet mehr noch als jemals zuvor zu einer digitalen Gegenwelt geworden.
In Midnight Movie wird es zu einem einzigen, unendlich verästelten Kontinent, den es für die Protagonistin und die 
Zuschauer*innen zu entdecken gilt. Und zum Debüt einer jungen Autorin, die sich in Dessau zum ersten Mal der deutschen 
Theaterlandschaft vorstellt.
Inszenierung Rebekka Bangerter
Bühnen- und Kostümbild Samuel Herger
Musik und Sound Michael Lohmann
Video Robert Boehnel
Dramaturgie Sahar Rezaei

Mit Josephine Nahrstedt und Nicole Widera

Aufführungsrechte bei Rowohlt Theater Verlag, Hamburg.

Die Neugestaltung des Theaterfoyers kann durch die großzügige Unterstützung des Freundeskreises des Dessauer Theaters 
sowie der Stiftung der Freunde des Dessauer Theaters realisiert werden.

Premiere im Alten Theater

Umarmst Du mich mal?
Figurentheater nach dem Kinderbuch von Eoin McLaughlin
Aus dem Englischen von Stefanie Jacobs
Für alle ab 4 Jahren

Am 18. September 2022 um 15 Uhr | Altes Theater / Puppentheater

Der Igel ist traurig. Er möchte so gerne umarmt werden, doch die anderen Tiere haben alle plötzlich scheinbar entsetzlich 
Wichtiges zu tun: Das Eichhörnchen zählt emsig seine Nüsse, die Elster muss unbedingt gerade jetzt ein Lied singen. Ein sehr 
langes Lied. Der Igel ist wohl einfach zu stachelig zum Knuddeln. Die Schildkröte ist traurig. Sie möchte so gerne umarmt wer-
den, doch die anderen Tiere können irgendwie grade nicht: Der Hase gräbt ein sehr wichtiges Loch, und der Frosch … muss 
mal kurz weg. Die Schildkröte ist wohl einfach zu hart gepanzert zum Knuddeln. Doch da trifft sie den Igel …
Umarmst du mich mal? erzählt vom Zauber der Berührung und davon, dass irgendwo da draußen für jeden das perfekte Ge-
genstück wartet - ein wunderbar warmes und liebevoll illustriertes Büchlein über kleine Tiere und sehr große Gefühle.

Inszenierung Kerstin Dathe
Puppenbau Kristin Schneidenbacher
Bühne Nancy Ungurean
Spiel Nastasja Raböse

Das Puppentheater wird großzügig unterstützt durch die Dessauer Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH. 

Aus Kultur und Bildung

Anhaltisches Theater Dessau
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Wiederaufnahme

Im Weissen Rößl
Singspiel in drei Akten
Text frei nach dem Lustspiel von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg von Hans Müller und Erik Charell
Gesangstexte von Robert Gilbert, Musik von Ralph Benatzky
Sechs musikalische Einlagen von Robert Gilbert, Bruno Granichstaedten und Robert Stolz
Am 10. September 2022 um 19.30 Uhr | Großes Haus

Nicht der See, nicht die Berge, sondern die Liebe ist das Hauptthema unter Angestellten und Gästen des „Weissen Rößls“ 
am Wolfgangsee. Die berühmteste Berliner Operette reizt mit ihren witzigen Dialogen und einer unglaublichen Menge an 
Evergreens seit 1930 jedes Publikum. Ob „Im Weissen Rößl am Wolfgangsee“, „Im Salzkammergut, da kann ma gut lustig sein“ 
oder „Was kann der Sigismund dafür, dass er so schön ist“ - das Weisse Rößl geht ins Ohr!
„Da klingt nix angestaubt, sondern fesch, frisch und famos. […] es macht einfach Spaß, dieser bis in die Haarspitzen motivierten 
Truppe zu folgen.“
(Zerbster Volksstimme, 2019)

Musikalische Leitung Wolfgang Kluge
Inszenierung Johannes Weigand
Bühne Moritz Nitsche
Kostüme Judith Fischer
Dramaturgie Felix Losert
Choreografie Josef Eder

Mit David Ameln, Kostadin Argirov, Kristina Baran, Rafal Bart-
kowiak, Stephan Biener, Calixta Fuchs, Alexandra Joel, Rita 
Kapfhammer, Sebastian Kennerknecht, Hartmut Leske, Boris 
Malré, Cornelia Marschall, Carsten Mende, Christian Most, 
Alexander Nikolić Ines Peter, Pawel Schanzer, Alexander G. 
Schäfer, Tizian Steffen, Karl Thiele, Parweł Tomczack, Anne 
Weinkauf, Roman Weltzien, Leszek Wypchło

Opern-, Extra- und Kinderchor des Anhaltischen Theaters
Statisterie des Anhaltischen Theaters
Anhaltische Philharmonie Dessau

Special Guests

AUFTRITT #1
Ferdinand von Schirach
Am 24. September um 19.30 Uhr | Großes Haus

Regelmäßig zu Gast im Großen Haus sind künftig Menschen, die auf besondere Weise 
den öffentlichen Diskurs, das kulturelle Leben und das gemeinsame Denken in unse-
rer Gesellschaft geprägt haben. Mit Ferdinand von Schirach konnten wir zum Start einen 
Künstler gewinnen, der in seinem vielfach ausgezeichneten literarischen Werk immer 
wieder auf unterhaltsame und hintersinnige Weise die existentiellen Menschheitsthemen 
diskutiert. In Dessau wird er unmittelbar nach der Uraufführung in Berlin sein neues Büh-
nenprogramm zeigen.

Es gibt Geschichten, schreibt Ferdinand von Schirach, die man nur nachts einem Frem-
den erzählen kann. Es sind leise Erzählungen von verregneten Nachmittagen und von 
schwarzen Nächten, von den Dingen, die unser Leben verändern, von Zufällen, falschen 
Entscheidungen und der Flüchtigkeit des Glücks. Ihre Helden haben das Spiel endgültig 
verloren. Aber diese Geschichten beschützen uns vor der Einsamkeit, den Verletzungen 
und der Kälte. Und am Ende sind sie das Einzige, was uns wirklich gehört. 
Ferdinand von Schirach fragt, was Gerechtigkeit und Fairness ist und wie wir das Richtige 
tun.

Aus Kultur und Bildung

Anhaltisches Theater Dessau
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Konzert

„Dein ist mein ganzes Herz“
Beliebte Melodien aus Oper, Operette und Konzert

Am 4. September Eröffnung der Seniorenwoche, 18. und 25. September 2022, jeweils 15 Uhr | Großes Haus

Seit vielen Jahren lädt die Anhaltische Philharmonie gleich zu Beginn einer neuen Spielzeit zu einem abwechslungsreichen 
Programm ein, das die leidenschaftliche Opernarie genauso beinhaltet wie die effektvolle Ouvertüre, den eingängigen Ope-
rettenschlager, den schwungvollen Walzer oder populäre Filmmusik. Unter der musikalischen Leitung von Wolfgang Klug 
erklingen beliebte Melodien aus Werken von Wolfgang Amadeus Mozart, Gioacchino Rossini, Richard Strauss, Franz Lehár, 
Paul Lincke, Josef Strauss und Ralph Benatzky.

Dirigent Wolfgang Kluge
Moderation Ronald Müller
Solisten David Ameln, Rita Kapfhammer, Costa Latsos, Don Lee, Ania Vegry

Anhaltische Philharmonie Dessau

Konzert

1. Sinfoniekonzert

15./16. September 2022 jeweils 19.30 Uhr | Großes Haus
Konzerteinführung jeweils um 18.30 Uhr | Foyer

August Klughardt
Konzertouvertüre G-Dur op. 45
Robert Schumann
Violinkonzert d-Moll
Alexander Zemlinsky
Die Seejungfrau
Fantasie in drei Sätzen nach einem Märchen von Andersen

Ende November 2022 jährt sich der Geburtstag August Klughardts zum 175. Mal. Dem verdienstvollen Dessauer Hofkapell-
meister zwischen 1882 und 1902 und seinerzeit weithin geachteten Komponisten ist der Auftakt der neuen Konzertsaison 
gewidmet. Seine Konzertouvertüre op. 45 aus dem Jahre 1885 zeigt uns Klughardt von seiner besten Seite: formvollendet, 
prachtvoll orchestriert und von einer gesunden Bodenständigkeit in der melodischen Erfindung. Erstaunlicherweise spürt 
man in dieser Ouvertüre den großen Wagner-Dirigenten Klughardt kaum, vielmehr klingt immer wieder das Vorbild Robert 
Schumanns hindurch. Eines von dessen letzten Werken, entstanden drei Jahre vor seinem Tod, ist das für den Geigerfreund 
Joseph Joachim bestimmte Violinkonzert. 
Alexander Zemlinskys opulent besetzte und in schillernden Orchesterfarben leuchtende 
Fantasie Die Seejungfrau, 1905 in Wien uraufgeführt und nach zwei weiteren Aufführun-
gen in Berlin und Prag vom Komponisten zurückgezogen, hat sich seit ihrer Wiederauf-
führung 1984 im Repertoire großer Orchester etabliert und erklingt nun erstmals auch in 
Dessau.

Dirigent Markus L. Frank
Solistin Ioana Cristina Goicea (Violine)

Anhaltische Philharmonie Dessau
Die Sinfoniekonzerte der Anhaltischen Philharmonie Dessau werden großzügig unterstützt 
durch die Octapharma Dessau GmbH.

Änderungen vorbehalten!

Aus Kultur und Bildung

Anhaltisches Theater Dessau
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03./05./10.-12.11.2022
EIN SELTSAMES PAAR

MARTEN SAND, GUIDO 
HAMMESFAHR & 

JOHANNES HALLERVORDEN

15.10.2022 
JOACHIM GAUCK

05.11.2022 
DAGMAR FREDERIC

03.10.2022 
WAS SOLL DAS GANZE THEATER
JOHANNES HALLERVORDEN

 & MARTEN SAND

09.10.2022 
FRANK SCHÖBEL

06.10.2022 
MARLENE DIETRICH - ALLEIN 

IN EINER GROSSEN STADT
RITA FELDMEIER

23.10.2022 
EROS & RAMAZOTTI

22.10.2022
ANTJE RIETZ & BAND 

MARIENKIRCHE
DESSAU-ROßLAU 
Infos und Tickets unter: www.mitteldeutsches-theater.de
Eventim | Touristinformation Dessau & Roßlau | Hotline: 0340 88292000

11.09.2022 
HANNELORE HOGER

02.10.2022
DER LETZTE RAUCHER

JOHANNES 
HALLERVORDEN

07.10.2022 

DAS GASTHAUS AN DER THEMSE
BRIGITTE GROTHUM, WOLFGANG 

BAHRO, KRISTA BIRKNER U.A.

LIVE-HÖRSPIEL 12.+13./15.+16./18./20.-23.10.2022
RAIN MAN 

RICHY MÜLLER

Mein Traumurlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

17213 Malchow/OT Lenz
✆ 039932 825201

Mail: info@traumurlaub-see.de

FERIENPARK LENZ
Ferienhäuser &
Ferienwohnungen

Entspannung pur!

www.traumurlaub-see.de

Freizeit & Reisen
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www.wricke-touristik.de
Wir beraten Sie gern! Tel.: 0340-85079441            Poststr. 3 / Dessau-Roßlau

            Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

24.09.2022 Traditionszug Brocken 68/88 € p.P.
27.09.2022 Erlebe Senftenberg und genieße Eierlikör 67 € p.P.
28.09.2022  Stimmung aus Bayern zum Niederlausitzer 

Oktoberfest 68 € p.P.
29.09.2022 Erdschweinessen 
 und der Jessener Obsthof 67 € p.P.
03.10.2022 Słubice Polenmarkt 27 € p.P.
08.10.2022 Weimarer Zwiebelmarkt 35 € p.P.
15.10.2022 Berlin ARISE Grand Show 90/100/110 € p.P.
17.10.2022 Hubertusfest in der Niederlausitz 65 € p.P.
22.10.2022  Show Wintergartenvarieté und Berlin 

erkunden 93/97 € p.P.
25.10.2022 Ein Ferientag im Tropical Island 61/67 € p.P.
27.10.2022 Flughafenrundfahrt Leipzig 49 € p.P.
29.10.2022 Zum Schokoladenfestival nach Wernigerode 51 € p.P.
31.10.2022 Słubice Polenmarkt 27 € p.P.
02.11.2022 Erlebe Berlin und den Fernsehturm  69 € p.P.

03.11.2022 Let´s Dance Live-Tour Berlin  139/149/159 € p.P.
05.11.2022 Pfefferkuchenmarkt Pulsnitz 39 € p.P.
05.11.2022  Schlagernacht des Jahres 

Mercedes-Benz-Arena Berlin  119/129/139 € p.P.
06.11.2022 Berlin Musikparade Tattoo 93/105/119 € p.P.
08.11.2022  Martingans & ein guter Tropfen 

im Fichtelgebirge 65 € p.P.
09.11.2022  Martinsgans & Musik aus Tirol 
 in der Niederlausitz 68 € p.P.
11.11.2022  Martinsgans, Märchenhaftes & 

Seiffener Schauwerkstatt 66 € p.P.
12.11.2022 Martinsgansessen in Sachsens Oberland 71 € p.P.
12.11.2022 Słubice Polenmarkt 27 € p.P.
16.11.2022 Erdschweinessen in Böhmen 75 € p.P.
22.11.2022  Martinstag Gänseschmaus im Schuppen 

Oberwiesenthal 65 € p.P.
25.11.2022 Niederlausitzer Schlachtefest 65 € p.P.

Mehrtagesfahrten

Tagesfahrten

8 TAGE KURREISE MARIENBAD
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Continental, ärztliche Eingangsuntersuchung 
mit Erstellung des Kurplans, 10 Kuranwendungen pro Aufenthalt, kostenfreie 
Nutzung des hoteleigenen Hallenbades, der Sauna & des Fitnessraumes
17.10. - 24.10.2022 ab 409,- € p. P./DZ

2 TAGE KURZTRIP HAMBURG
Busfahrt, 1 x Ü/FR im 4-Sterne-Hotel Sachsenwald in Reinbek, Stadtrundfahrt 
Hamburg, Freizeit in Hamburg, Musicalkarte zubuchbar
19.11. - 20.11.2022 ab 139,- € p. P./DZ

8 TAGE KURREISE SWINEMÜNDE
Busfahrt, 7 x Ü/VP im gewählten Hotel, ärztliche Eingangsuntersuchung mit 
Erstellung des Kurplans, 3 Kuranwendungen pro Werktag (Mo - Fr; ohne Feiertage)
12.11. - 19.11./19.11. - 26.11.2022 ab 349,- € p. P./DZ

8 TAGE KURREISE HENKENHAGEN
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Borgata, ärztl. Eingangsuntersuchung, 2 Kuranwen-
dungen pro Werktag, Bademantel auf jedem Zimmer, kostenfreie Nutzung der 
hoteleigenen Sauna, täglich freier Eintritt in die Aquawelt „Helios“ in Henkenhagen
27.11. - 04.12.2022/04.12. - 11.12.2022 ab 319,- € p. P./DZ

4 TAGE ADVENT IM ODENWALD
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 3 x Ü/HP, Rundfahrt Odenwald, Besuch Weih-
nachtsmarkt Michelstadt, Stadtführung Heidelberg, Freizeit in Heidelberg, freier 
Eintritt in den Wellnessbereich & Fitnessoase
01.12. - 04.12.2022 ab 349,- € p. P./DZ

5 TAGE WINTERSPASS IN SÜDTIROL
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne Hotel Oberleiter in Uttenheim, Holidaypass 
Premium, kostenfreie Nutzung von Skikeller & Skischuhtrockner, gratis Skibus, 
Kurtaxe, Fakultativausflüge buchbar
14.12. - 18.12.2022 ab 375,- € p. P./DZ

6 TAGE JAHRESWECHSEL IN DEN BERGEN ÖSTERREICHS
Busfahrt, 5 x Ü/HP inkl. Silvestergala, Stadtführung Klagenfurt, Ausflug Drei-
länderfahrt & Region Millstättersee, Eintritt Granatium & Porschemuseum, 
Ausflug Turracher Höhe
28.12. - 02.01.2023 ab 619,- € p. P./DZ

6 TAGE SILVESTER IN SÜDTIROL
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne Hotel Oberleiter in Uttenheim, Silvesterabend 
inkl. Menü (ohne Tanz & Musik), Holidaypass Premium, kostenfreie Nutzung von 
Skikeller & Skischuhtrockner, gratis Skibus, Kurtaxe, Fakultativausflüge buchbar
28.12. - 02.01.2023 ab 559,- € p. P./DZ

4 TAGE SILVESTER ZWISCHEN MOSEL & RHEIN
Busfahrt, 3 x Ü/HP inkl. Silvesterfeier, Fackelwanderung, Altstadtrundgang Idar-
Oberstein, Ausflug Trier, Moselschifffahrt
30.12. - 02.01.2023 ab 479,- € p. P./DZ

5 TAGE JAHRESWECHSEL IM ODENWALD
Busfahrt, 4 x Ü/HP im Landhotel Kühler Grund, Silvesterparty mit Tanz & Mitter-
nachtsimbiss, Rundfahrt Odenwald, Ausflug Heidelberg, Glühweinumtrunk am 
Neujahrstag, freier Eintritt in den Wellnessbereich & Fitnessoase
29.12. - 02.01.2023 ab 555,- € p. P./DZ

3 TAGE SILVESTER IN HAMBURG
Busfahrt, 2 x Ü/HP, Altstadtrundgang Lübeck, Stadtrundfahrt Hamburg, Silves-
terschifffahrt (2h)
30.12. - 01.01.2023 ab 375,- € p. P./DZ

Detaillierte Reiseverläufe finden Sie auf 
unserer Website www.wricke-touristik.de  

oder Sie besuchen uns in einem  
unserer Reisebüros.

Freizeit & Reisen
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Gesucht: Frauen für die Vorstandsarbeit
Der Verein „Sozial-kulturelles Frauenzentrum Dessau“ e. V. 
lädt zur Mitarbeit und Mitgestaltung ein.
Alle Frauen, die Freude am Organisieren haben und gern 
Verantwortung übernehmen, können sich melden. Der Ver-
ein braucht von Euch Unterstützung für die Vorstandsarbeit 
und auch als Vereinsmitglied.
Der Verein nahm 1991 seine Arbeit auf und ist freier Träger 
von zwei Projekten. Er betreibt neben dem Projekt „Frauen-
zentrum“ auch das Projekt „Frauen- und Kinderschutzhaus“.
Das Frauenzentrum ist ein Begegnungs- und Kommunika-
tionszentrum für alle Frauen in verschiedenen Arbeits- und 
Handlungsfeldern. Hierzu gehören die Mädchen- und Frau-
enarbeit allgemein und insbesondere auch die Arbeit mit Se-
niorinnen sowie auch die Arbeit mit Migrantinnen und Spät-
aussiedlerinnen.
Es finden die verschiedensten Veranstaltungen, beispielswei-
se zu aktuell politischen Themen statt. 
Kurse in den Bereichen Bildung, Kultur und Sport, wie bei-
spielsweise Nordic Walking, orientalischer Tanz, Autorinnenle-
sungen bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen oder der 
zwanglose Austausch beim gemeinsamen Kochen haben bei 
uns ebenso einen festen Platz im Programm.
Auch Englischkurse und Arbeiten am PC werden angeboten 
und vieles mehr.
Unsere Angebote sind für alle Frauen offen. Im Frauenzent-
rum Dessau sind regelmäßig mehr als zwanzig Gruppen aktiv 
und das Zentrum bietet zusätzlich als Begegnungsstätte die 
Möglichkeit, andere Menschen kennenzulernen, soziale Kon-
takte zu knüpfen, sich auszutauschen und sich gegenseitig zu 
unterstützen und zu helfen.
Haben wir Euer Interesse an einer Mitarbeit im Verein ge-
weckt, dann meldet Euch bitte per E-Mail unter 
frauenzentrum-dessau@gmx.de oder gern auch telefonisch 
bei der Leiterin Angela Kohse-Roil unter 0340 8826070.

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung des  
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes  
Mildensee-Waldersee-Törten
Ich lade hiermit die Jagdgenossen, die Eigentümer von 
Grundflächen der o.g. Ortschaften sind, auf denen die Jagd 
ausgeübt wird,

zum Mittwoch, den 21.09.2022, in die 
Tagungsstätte der Landwirtschaftsgesellschaft Mildensee, 

Pötnitz 40
ein.

Die Versammlung beginnt um 18.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der anwesenden und vertretenden Jagd-

genossen und der durch diese gehaltenen Flächen
4. Auswertung des Jagdjahres und der Wildschadensent-

wicklung durch den Vorsitzenden
5. Feststellung der Jagderlöse 2021
6. Bericht des Kassenwarts
7. Bericht der Kassenprüfers
8. Entlastung des Vorstandes
9. Entwicklung und Herausforderungen der nächsten 

Jagdjahre
10. Abstimmung über Verlängerung des Jagdpachtvertrages
11. Verschiedenes/Diskussion zu allen Tagesordnungspunk-

ten
12. Beendigung der Veranstaltung, Schlusswort des Vorsit-

zenden
Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nicht öffentlich.
Jeder Jagdgenosse, der noch nicht im Jagdkataster erfasst ist, 
hat den Personalausweis bzw. den Reisepass und zum Nachweis 
des Flächeneigentums den Grundbuchauszug vorzulegen.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenden Jagdgenossen 
als auch der bei der Beschlussfassung vertretenden Grund-
fläche.
Die Versammlung findet unter Einhaltung der aktuellen Coro-
na-Bestimmungen statt.

Horst Pätzel
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Samstag, 03. September 2022
09:00 bis 12:00 Uhr

im Großen Saal des Gemeindezentrums St. Georg
Georgenstraße 13 - 15, 06842 Dessau-Roßlau

- direkt neben dem Dessau Center 

 
Anmeldung als VerkäuferIn und nähere Informationen
erhalten Sie bei Frau Warstat unter 0340/26055-34.
(Beratungsstelle des Diakonisches Werkes im KK Dessau e. V.)

Entdecke Deinen Ort 
unter meinort.app!
 wichtige Infos aus Deiner Heimat
 Vereine & Unternehmen vor Ort
 Stellenmarkt

... und vieles mehr!

Jetzt unter: 
meinort.app
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Einladung zur Rad-aktiv Tour
Am Sonnabend, den 3. September startet die Evangelischen 
Kirche Anhalt unter der Leitung von Reinhard Wege und Si-
gried Linke die nächste Rad-aktiv Tour. Treffpunkt ist 8.45 Uhr 
in die Radegaster Straße, direkt vor der Pauluskirche.
Nach Begrüßung und Teilnehmererfassung er-
folgt unter Leitung von Dr. Lutz Meixner eine 
Führung durch die Kirche mit Erläuterungen 
über deren Geschichte und Baustil. Parallel 
dazu findet unter Leitung von Archivar i. R. 
Günter Preckel eine Führung im Herzstück der 
anhaltischen Religionsgeschichte, im Archiv 
der Landeskirche, statt.
Nach dem Reisesegen starten die Rad-Tour 
in Richtung ehemalige Gärungschemie - ei-
ner der einst wichtigsten Produktionsstätten 
in Dessau. Beim geplanten Zwischenstopp am 
ehemaligen Volksbad wird sich zeigen, wer 
von den Teilnehmern noch Kenntnis von die-
ser Einrichtung hat.
Auf dem Gelände der Gärungschemie emp-
fängt dessen Geschäftsführer Uwe Heuser 
die Radler und gibt einen Einblick in die ehe-
malige Produktion und Struktur. Es wird auch einen Blick in 
die Zeit des Nazionalsozialismus geben, als das Gift Zyklon B 
dort produziert wurde. Im Geländer der Brauereibrücke sind 
Nachbildungen der berüchtigten Zyklon B Dosen als Mahn-
mal enthalten.
Die Fahrt geht dann weiter in Richtung Rodebillviertel bis zur 
Stele am ehemaligen Kaloriferwerk, welche an den Abriss ei-
nes der Junkers Hauptverwaltungsgebäude erinnern soll. 

Im Bereich der einzig noch erhaltenen Junkers Rundbogen-
halle - welche immer noch keine Nutzung hat und somit dem 
Verfall preisgegeben ist - wird kurz pausiert. Hier besteht 
die Möglichkeit, Akteure wie Stadtrat Robert Hartmann oder 

Stadtarchivchef Dr. Frank Kreißler individuell zu 
kontaktieren.
Vorbei am ehemaligen Militärgelände, in 
dessen Hauptsaal nach der Wende die 1. 
Landtagssitzung des Landes Sachsen Anhalt 
stattfand und hier Magdeburg als Landes-
hauptstadt bestimmt wurde, geht es weiter 
zur Melanchthon Kirche und nachfolgend zur 
ehemaligen Fliegerschule - heute Bestand-
teil des Dessauer Klinikums. Je nach noch zur 
Verfügung stehender Zeit kann ggf. das Hei-
matmuseum vom Stadtteil Dessau-Alten auf-
gesucht werden, in welchem viel über Hugo 
Junkers (z. B. Lehrwerkstätten) sowie die Flug-
ausbildung zu erfahren ist.
Letztlich endet diese Radtour am ersten Des-
sauer Flugplatz, gelegen zwischen Dessau-
Alten und Dessau-Mosigkau, angrenzend am 

dortigen Zoberberg. Hier startete die legendäre Junkers „F 
13“ im September 1919 zu Weltrekorden.
Die Teilnahme an der Rad-aktiv Tour ist kostenfrei, Spenden 
sind gerne willkommen. Lediglich für den Eintritt in das Hei-
matmuseum Dessau Alten enstehen Kosten. Teilnehmen kann 
Jung und Alt!

Siegfried Linke

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Treffpunkt zur Radtour ist die Pau-
luskirche.  Foto: S. Linke

Blutspendetermine September 2022
Spender können sich tagaktuell auf www.blutspende-leben.de/blutspendetermine informieren, 
ob die Spende stattfindet.

Wichtige Infos: Jeder Spender muss den Personalausweis mitbringen.

Termin Spendeort Spendelokal Straße Uhrzeit
Donnerstag, 1. September 2022 DESSAU DRK-Blutspendedienst Altener Damm 50 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag, 2. September 2022 RODLEBEN Grundschule Erich-Weinert-Weg 3 16:00 - 19:30 Uhr
Freitag, 2. September 2022 DESSAU - 

MOSIGKAU
Bürgerhaus Knobelsdorffallee 4 17:00 - 20:00 Uhr

Donnerstag, 15. September 2022 DESSAU Bildungszentrum 
Dessau

Weststraße 5 10:00 - 13:00 Uhr

Samstag, 17. September 2022 DESSAU DORMERO Hotel 
Dessau-Roßlau

Zerbster Str. 29 10:00 - 14:00 Uhr

Montag, 19. September 2022 DESSAU Sportheim Kienfichten Peusstr. 43 16:00 - 19:30 Uhr
Mittwoch, 21. September 2022 MEINSDORF Grundschule Lindenstraße 10 - 12 16:00 - 19:30 Uhr
Freitag, 23. September 2022 DESSAU -

 KOCHSTEDT
Grundschule "An der 
Heide"

Winklerstraße 4 17:00 - 20:00 Uhr

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Aus den Vereinen/Verschiedenes

ESV Lokomotive Dessau e. V.
An alle Mitglieder
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022
Wann: Mittwoch, 07. September 2022 um 19.00 Uhr
Wo: Vereinssaal unseres Sportheimes (Sportplatz ESV Lok 

Dessau 1)

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung der anwesenden Mitglieder
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Berichte zum Geschäftsjahr 2021

- des Vorstandes
- des Schatzmeisters
- des Kassenprüfers
- der Abteilungen und Sportgruppen

4. Aussprache über die Berichte
5. Anträge und Beschlussfassungen

- Beschlussfassungen zu den Berichten
Anträge müssen mindestens 8 Tage vor der Versammlung dem 
Vorstand schriftlich mitgeteilt werden. Anträge, die erst in der 
Jahreshauptversammlung gestellt werden, bedürfen zu ihrer 
Aufnahme in die Tagesordnung 2/3 der Stimmen der anwesen-
den stimmberechtigten Mitglieder.

6. Ehrungen
- Überreichung der Ehrenurkunden nach 25-, 40,- 50-

jähr. Zugehörigkeit
7. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2021
8. Verschiedenes
9. Schlusswort des Vorsitzenden

Esche
Vorstand

23. Anhaltischer Obst- und Umwelttag
18.09.2022, 14.00 Uhr auf der Auferstehungswiese (Ziebig-
ker Str./Fischereiweg)

“Machet euch die Erde untertan” (1 Mo 1, 28). Dieser Satz vom 
Anfang der Bibel hat eine lange Geschichte. Wir hören die-
se Worte angesichts heutiger dramatischer Veränderungen 
unserer Umwelt und suchen Wege zur Veränderung, die 
mit kleinen Schritten beginnen müssen. Anregungen und 
Impulse dazu beim 23. Obst- und Umwelt-
tag! Bringen Sie selbst gern Anregun-
gen mit, danke! Nach der Andacht  
14.00 Uhr, die mit Posaunenmusik be-
gleitet wird, wer- den die regionalen 
Stände eröffnet, es gibt selbstgebacke-
nen Kuchen und Kaf- fee und wir freuen uns 
auf ein Musical von der evangelischen Grundschule: “Eine 
Freundschaft in der Savanne”.
Wie immer ist für Spiel und Spaß für die Kinder gesorgt mit 
dem Kinderzirkus „Raxli-Faxli“. Für die Pflanzentauschbörse 
bringen Sie gern Pflanzen mit. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und danken schon jetzt allen Unterstützenden, insbesondere 
dem Umweltamt der Stadt Dessau-Roßlau.
Weitere Infos finden Sie unter www.kirchen-elbe-dessau.de.
Bis dahin grüßt ganz herzlich die Auferstehungsgemeinde/
Dessau-Siedlung.

Das Lösungswort senden Sie bitte an: Stadt Dessau-Roßlau, 
Pressestelle, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau oder 
per E-Mail an amtsblatt@dessau-rosslau.de. Zu gewinnen sind 
1 x 2 Eintrittskarten für die GYMMOTION in der Anhalt Arena 
am 02.12.2022. Einsendeschluss ist der 1. September 2022. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Aktionstag Krebsfrüherkennung
Am Sonnabend, dem 24.09., ab 9.30 Uhr veranstaltet das 
Tumorzentrum Anhalt e. V. am Städtischen Klinikum Dessau 
nach zweijähriger Pause wieder seinen traditionellen Akti-
onstag im Radisson Blu Fürst Leopold Hotel, Friedensplatz 
30, 06844 Dessau-Roßlau.
Unter dem Leitthema „Krebsfrüherkennung“ bietet der 
Aktionstag mit seinen vielen Themenangeboten und einer 
umfangreichen Ausstellung interessante Gesprächs- und 
Kontaktmöglichkeiten und möchte Betroffenen Mut ma-
chen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen werden kurz vor der Veranstaltung 
in der Tagespresse veröffentlicht.
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Ein Herbsttag im Jagdschloss Haideburg
Das Betreuungsforstamt Dessau lädt am Samstag, den 
24.09.2022, von 10.00 bis 17.00 Uhr nach Corona bedingter Pau-
se zum „Tag der offenen Tür“ ein. Unter dem Motto „Ein Herbst-
tag im Jagdschloss Haideburg“ erfahren die Besucher wieder 
viel Wissenswertes rund um den Wald und die Forstwirtschaft. 
Auf dem sieben Hektar umfassenden Schlossgelände finden 
den ganzen Tag über bei den Klängen von Jagdhorn und Du-
delsack viele verschiedene Veranstaltungen statt. So geben 
z.B. Pilzberater ihre Kenntnisse weiter, Experten 
geben Auskunft über das aktuelle Wolfs- und 
Wildkatzenvorkommen, erfolgreiche Maßnah-
men zum Herdenschutz gegen Wölfe werden 
vorgestellt und Motorsägenschnitzern kann bei 
der Entstehung von Figuren zugesehen wer-
den. Die Jägerschaft Bitterfeld und die Jäger-
schaft Dessau stellen ihre verantwortungsvolle 
Arbeit im Jagd- und Naturschutz vor.
Die Förster und Försterinnen des Betreuungs-
forstamtes Dessau geben über ihre Arbeitsge-
biete Auskunft. So erhält der Besucher interes-
sante Einblicke in die vielfältigen Aufgaben des 
Waldes und den Arbeitsalltag eines Forstamtes. 
Forstunternehmer zeigen den Einsatz von Pfer-
den in Verbindung mit modernster forstlicher Technik.
Ein besonderes Highlight wird das „begehbare“ Klimazelt aus 
dem Bundesland Bayern zum Thema „Waldschutz – Klimawan-
del“ sein, das erstmalig in Sachsen-Anhalt aufgebaut und ge-
zeigt wird. Förster begleiten dabei die Besucher.
In diesem Jahr sind im Schloss Gemälde der Hobby-Land-
schaftsmalerin Frau Kaiser zu bewundern, die gleichzeitig Kin-
der zu einem Mini-Malkurs einlädt. Im Schlosssaal zeigt der Des-
sauer Künstler Herr Rammelt wie seine Zinnfiguren entstehen.
Für unsere jüngsten Besucher gibt es zahlreiche Schlossge-
spenster zu entdecken. Außerdem versprechen viele Überra-
schungen wie das Waldmobil vom „Haus des Waldes“, eine 

Fahrt mit der historischen Postkutsche sowie Spiele mit dem 
Waldkindergarten und den Waldpädagogen des Forstamtes 
einen besonderen Spaß für unsere kleinen Gäste. Alle Kinder 
sind aufgerufen, an der Entstehung eines Riesenbildes aus Na-
turmaterialien mitzuarbeiten! Das „Haus am See“ zeigt spannen-
de Filmaufnahmen vom Fischadler. Da das Betreuungsforstamt 
Dessau auch Ausbildungsforstamt ist, können künftige Schulab-
gänger Informationen zur Forstwirtausbildung erhalten. Auszu-

bildende zeigen ihr Geschick beim Umgang mit 
der Motorsäge bei kleinen Schauvorführungen. 
Wer möchte, kann einen selbstgebauten Nist-
kasten oder ein Futterhäuschen mit nach Hause 
nehmen.
Neben den angebotenen Führungen zu 240 
Jahre Schlossgeschichte bestehen die Mög-
lichkeit einer Turmbesteigung und das kleine 
Waldmuseum zu besichtigen. Außerdem öffnet 
auch das historische Gärtnerhaus an diesem Tag 
erstmals für Besucher seine Türen: Bei einem 
geführten Rundgang wird über den Fortschritt 
der Restaurierungsarbeiten informiert.
Ein wichtiger Partner der Forstwirtschaft und in 
diesem Jahr erstmals dabei ist die Feuerwehr 

der Stadt Dessau-Roßlau, die mit einer kleinen Schauvorführung 
ihre Technik und ihr praxiserprobtes Können zeigen möchte. Da 
der Winter vor der Tür steht, findet auch in diesem Jahr wieder 
eine große Brennholzversteigerung statt. Hier kommen vor al-
lem Kaminfreunde auf ihre Kosten. 
Viele Händler und Handwerker bieten ausgewählte regionale 
Besonderheiten vom Haideburger Apfelsaft bis zu Wild- und 
Fischprodukten an. Verpflegungsstände sorgen für den Hun-
ger zwischendurch; ein großes Kuchenbüfett mit Kaffee rundet 
den Tag ab.
Die Mitarbeiter des Betreuungsforstamtes Dessau freuen sich, 
Sie am 24. September im Jagdschloss Haideburg zu begrüßen.

Aus den Vereinen/Verschiedenes

ALLES rund ums Kind vom BABY (Gr. 50/56) bis zum TEENAGER (Gr. 170/176)

39. Dessauer KinderKleiderBörse
- Organisiert von Eltern für Eltern -

Am Samstag, den 08. Oktober 2022
von 09:00 bis 12:30 Uhr

Im Saal der Freien evangelischen Gemeinde
Marienstraße 34 in Dessau

Vergabe der Verkaufsnummern ist am Donnerstag, 
den 29. September 2022 von 19:00 bis 21:00 Uhr unter 0340 / 2164446

Abgabetermin der zu verkaufenden Sachen ist am Freitag, 
den 07. Oktober 2022 von 14:30 bis 17:00 Uhr (Nur mit Verkaufsnummer!)

Bitte beachten Sie die geltenden Regelungen bzgl.die geltenden Regelungen bzgl.d der COVID-19-Pandemie.

BUND startet wieder mit Exkursionen
Der Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) startet nach einer 
längeren Pause wieder im September die Exkursionsreihe „Na-
tur auf der Spur“ für Kinder, Jugendliche und deren Familien.
Die neuste Veranstaltung "Natur auf der Spur" steht unter dem 
Motto: "Artenvielfalt in der Auenlandschaft". Die Exkursion be-
ginnt am 4. September, 11.00 Uhr, am Freibad des Heimat- und 
Traditionsvereins Großkühnau und dauert etwa 90 Minuten. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 3 €, bei einer BUND-Mitgliedschaft 
entfällt sie.
Es wird um eine Voranmeldung per E-Mail bis zum 3. Septem-
ber an bund-dessau-rosslau@posteo.de gebeten.

zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Anzeige
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Kreisoberpfarramt Dessau
"Hoffen und Erinnern"

Wir laden Sie ein zum Ökumenischen Gedenken an Menschen, die durch Suizid aus dem Leben gegangen sind.

Am 10.9.2022 um 18.00 Uhr in der Auferstehungsgemeinde, Ziebigker Straße 29/Fischereiweg.

Verantwortlich sind: Evangelische und katholische Gemeinden/Dessau - Christ_innenrat

Telefonseelsorge Dessau und AGUS Selbsthilfe Dessau
Kreisoberpfarramt Dessau

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Wer traut sich (nochmal)?
Wer kennt ihn nicht in unserer Gegend, den Spielmannszug 
BLAU-WEISS Roßlau e. V. Egal ob an der Spitze des Festumzu-
ges zum Rosslauer Schifferfest oder bei der Einschulung der 
kleinen ABC-Schützen, zum Ball des Schiffervereins oder auch 
in Gaststätten oder Privathäusern, um Jubilaren ein Ständchen 
zu bringen, die BLAU-WEISSEN sind überall dabei. Die meis-
ten unserer Akteure üben ihr Hobby schon recht lange aus, 
kennen sich wie eine zweite Familie.
Doch in den letzten Jahren hat sich das Umfeld stark verän-
dert. Schon seit einigen Jahren haben wir Nachwuchssorgen. 
Ein Instrument kann man nun mal nicht in 4 Wochen spielen. 
Vielen Kindern dauert es zu lange bis sie Erfolge sehen, und 
dann kommen sie einfach nicht mehr. Und die wenigsten 
Eltern motivieren ihre Kinder, doch weiter zu machen, weil 
Musik ein schönes Hobby ist.
Aber auch unsere „Stammspieler“ werden leider immer we-
niger. Ein Teil ist schon etwas in die Jahre gekommen und 
die ersten Zipperlein stellen sich ein. Wir werden schließlich 
alle nicht jünger. Jugendliche gehen zum Studium oder zur 
Berufsausbildung in andere Bundesländer oder überhaupt 
weg von zu Hause und kommen nicht wieder. Und der An-
reiz, wegen eines Hobby’s zurück zu kommen, ist zu gering. 
Und dann gibt es auch noch diejenigen, die einfach keine 
Lust mehr haben. Und dann kam vor zwei Jahren auch noch 
Corona. Sowohl im ersten als auch im zweiten Corona-Jahr 
hatten wir fast keine Auftritte und Übungsbetrieb und Ver-
einsleben mussten wir komplett zurückfahren.
Momentan ist es ziemlich schwierig, die angefragten Auftrit-
te abzusichern. Wenn wir keine Auftritte bespielen können, 
fehlt uns aber die finanzielle Grundlage um den Verein weiter 
bestehen zu lassen. Leider mussten wir uns schon mit dem 
Gedanken befassen den Verein aufzulösen.
Aber so schnell wollen wir uns nicht geschlagen geben. Wir 
suchen nach Möglichkeiten, den Verein wieder zu stärken.
Als erstes dachten wir dabei an unsere ehemaligen Vereins-
mitglieder. Ich kenne keine (ehemaligen) Spielleute, die nicht 
mit dem Fuß im Takt wippen oder mit den Fingern auf der 
Tischplatte trommeln, wenn sie die Musik hören. Deshalb un-
ser Aufruf: Traut Euch! Kommt einfach mal vorbei und lasst 
Euch wieder anstecken. Wir treffen uns immer noch montag-
abends zur Übungsstunde.
Dieser Aufruf geht aber auch an alle Musikinteressierten. Wenn 
ihr es schon immer mal versuchen wolltet, euch bisher aber 
nicht getraut habt, dann ist jetzt die Gelegenheit gekommen. 
Schaut einfach montags mal vorbei und probiert die Instru-
mente aus. Ihr werdet mit offenen Armen empfangen.

Und natürlich geht der Aufruf auch an alle Kids. Die Erfahrung 
hat gezeigt, dass es vorteilhafter ist, wenn die Kinder bereits 
die Schule besuchen. Ansonsten sind keine Vorkenntnisse 
notwendig, alle benötigte Theorie lernen sie bei uns. Wir 
haben ausgebildete Übungsleiter, die auch im Besitz einer 
Lizenz sind. Außerdem soll an dieser Stelle erwähnt werden, 
dass jeder sein Instrument vom Verein leihweise überlassen 
bekommt. Gleiches gilt für unsere Auftrittskleidung. Das jeder 
sorgsam damit umgeht, versteht sich eigentlich von selbst.
Und wenn dann die erste Scheu überwunden ist, gibt es noch 
das Vereinsleben oben drauf. Man kann alte oder neue Freun-
de oder auch nur Bekannte treffen und gemeinsam etwas un-
ternehmen. Hoch im Kurs standen immer Trainingslager, ge-
meinsame Ausflüge, allerlei Festivitäten (Ostern, Halloween, 
Weihnachten) oder einfach nur mal ein runder Geburtstag. Bei 
uns konnte man eigentlich immer etwas erleben und wir wün-
schen uns, dass es so auch wieder wird. Denn Roßlau ohne 
Spielmannszug, das geht doch nicht, oder?
Deshalb, helft bitte mit, dass nicht schon wieder ein Stück-
chen Tradition verloren geht und lasst den Spielmannszug 
weiter bestehen! Kommt zu uns, wir brauchen Euch!

Euer Spielmannszug Roßlau

Übungsstunden: montags Kinder 17.00 - 18.30 Uhr, Erwach-
sene 19.00 - 20.45 Uhr im Vereinsheim, Magdeburger Straße 
94a in Roßlau.
Kontakt: Telefon: 0171-4404997 oder 0171-4052803, 
E-Mail: vorstand@spielmannszug-rosslau.de 
Internet: www.spielmannszug-rosslau.de

Auftritt des Spielmannszuges beim öko-Pride 2022 in Roßlau. Macht mit!
Foto: Spielmannszug



Seite 41Nummer 9, September 2022

Wie fahrradfreundlich ist Dessau?
Schulnoten für Radwege
Vom 1. September bis zum 30. November 2022 können sich wie-
der alle Menschen in Dessau-Roßlau am Fahrradklima-Test 2022 
beteiligen. Alle zwei Jahre ruft der ADFC gemeinsam mit dem 
Bundesverkehrsministerium auf, die Fahrradfreundlichkeit von 
Städten und Gemeinden zu bewerten. In diesem Jahr wird zu-
sätzlich das Radfahren im ländlichen Raum hinterfragt.
Das Radverkehrskonzept von 2016 sollte der Startschuss sein, 
um die Situation des Radverkehrs grundlegend zu verbessern. 
Nach den Umfragen von 2016, 2018 und 2020 wird es mit der 
laufenden Umfrage ein weiteres Zeugnis geben, ob das Kon-
zept und die durchgeführten Maßnahmen Wirkung entfalten. 
Ob Verbesserungen spürbar sind. Der ADFC bleibt in seiner 
Beurteilung kritisch und ist gespannt, welche Schulnoten von 
den Radfahrenden vergeben werden. Die Schulnote aus 2020 
stagniert bei 4+, die letzten Zahlen zum Mobilitätsverhalten der 
TU Dresden zeigen keine Tendenz nach Oben bei der Fahrrad-
nutzung: Der Anteil des motorisierten Individualverkehrs liegt 
bei 50%, der Radverkehr bleibt unter 20%. Der ADFC unter-
streicht, dass die regelmäßige Wiederholung der Umfrage für 

die Stadt ein Gradmesser ist, ob beim Thema Mobilität mehr 
getan werden darf.
Der Fahrrad-Club bittet alle Bürgerinnen und Bürger sich 10 
Minuten für die Befragung auf www.fahrradklima-test.adfc.
de zu nehmen. Es lohnt sich! Für alle Menschen, die keinen 
Online-Zugang haben, liegen Fragebögen zum Ausfüllen bei 
der Tourist-Information in der Ratsgasse und der Bibliothek des 
Umweltbundesamtes bereit.
In Dessau-Roßlau haben 2020 nahezu 400 Menschen mitge-
macht. Die Zeugnisnoten vom letzten Durchgang können auf 
www.fahrradklima-test.de/karte nachgelesen werden.
Die diesjährigen Ergebnisse werden im Frühjahr 2023 präsentiert. 
Es ist geplant die Schulnoten in einer öffentlichen Veranstaltung 
vorzustellen. Ausgezeichnet werden die fahrradfreundlichsten 
Städte und Gemeinden in sechs Größenklassen sowie diejeni-
gen Städte, die seit der letzten Befragung am stärksten aufgeholt 
haben. Wenn das kein Ansporn ist!
www.fahrradklima-test.adfc.de
www.adfc-sachsenanhalt.de/dessau

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Fahrrad-Korso für eine kinderfreundliche Verkehrspolitik
Unter dem Motto „Kinder aufs Rad“ setzt sich die Kidical Mass 
für eine kinderfreundliche Verkehrspolitik ein. Alle Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen sollen sich sicher und selbst-
ständig mit dem Fahrrad und zu Fuß bewegen können - zur 
Kita, zur Schule, zur Arbeit und in der Freizeit. Doch das aktuelle 
Straßenverkehrsrecht erschwert das, denn es bevorzugt deut-
lich das Auto. Das muss dringend geändert werden - uns allen 
gehört die Straße! Wir fordern daher kinderfreundliche Orte, 
in denen es viele und vielfältige Freiräume zum Spielen und 
für ein soziales Miteinander zwischen allen Generationen gibt.
Das Kidical Mass-Aktionsbündnis setzt sich dieses Jahr schwer-
punktmäßig dafür ein, dass die ungeschützten Verkehrsteil-
nehmenden Vorfahrt im Straßenverkehrsrecht bekommen - 
insbesondere die Kinder. Davon profitieren wir alle und so 
gelingt die Verkehrswende.
Die Spielplatzinitiative Dessau e. V. und der ADFC Dessau 
bringen diese Forderung in Dessau-Roßlau erneut auf die 
Straße. Treffpunkt ist am 24. September ab 14.00 Uhr auf dem 
Mies van der Rohe-Platz vor dem Bauhaus-Museum.
Vor Ort können die Kinder und Erwachsenen wieder Demo-

Plakate für den Fahrrad-Gepäckträger gestalten. Es gibt kleine 
Klebe-Tattoos für den Arm und wer mag, kann mit Straßen-
malkreide seine Wünsche für eine kinder- und fahrradfreund-
liche Stadt auf den Platz malen. Außerdem kann die aktuelle 
Petition an den Bundesverkehrsminister sowie die Landes-
verkehrsministerin für kinderfreundliches Verkehrsrecht un-
terzeichnet werden.
Um 15.00 Uhr starten alle Teilnehmenden auf einen etwa  
5 Kilometer langen Fahrradkorso um die Innenstadt. Wir fah-
ren die gesamte Strecke auf der Fahrbahn. Die Polizei beglei-
tet uns, so dass wir sicher auf der Fahrbahn fahren können.
Wieder angekommen besteht für alle interessierten Men-
schen die Möglichkeit zum Austausch untereinander und mit 
beiden Vereinen.
Weitere Informationen finden sich auf der Aktionsseite  
www.kinderaufsrad.org, bei der Spielplatzinitiative Dessau e. V. 
und beim ADFC Dessau www.adfc-sachsenanhalt.de/dessau.
Die Petition findet man unter: weact.campact.de/petitions/
uns-gehort-die-strasse-wir-brauchen-ein-kinderfreundli-
ches-strassenverkehrsrecht

Tag des offenen Denkmals im Rehsumpf
Am Sonntag, dem 11. September 2022, kann unter dem Mot-
to „Kulturspur - ein Fall für den Denkmalschutz“ ab 10.00 Uhr 
das Gelände des Flussbades an der Jonitzer Mulde besichtigt 
werden.
Besucher können sich auf eine spannende Spurensuche 
durch das Baudenkmal begeben, zwischen den historischen 
Holzbauten verschwundene Orte und neue Perspektiven 
entdecken oder in der großen Gemeinschaftskabine einen 
Raum im Zeitenwandel erleben.
Die Besichtigung renovierter Badekabinen, Zeitzeugenge-
spräche und ganztägig angebotene individuelle Führungen 
runden das Programm des Denkmaltages ab.

VEREIN REHSUMPF e. V.
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IN IHRER REGION
WOHNEN

Betreutes Wohnen  Anzeige

erleichtert den Alltag
Nicht selten stehen Hinterbliebene nach dem Verlust der Partne-
rin oder des Partners vor der Frage, wie es mit der Wohnsituati-
on weitergehen soll. Wenn man plötzlich alles alleine organisie-
ren und gepflegt halten muss, wird das eigene Haus mit Garten 
oder die große Wohnung schnell zum Ballast. Der Umzug in eine 
Seniorenresidenz bedeutet zwar erst einmal eine Umstellung der 
Lebensgewohnheiten, doch die gebotenen Alltagserleichterun-
gen können enorm sein und Sicherheit bieten. Ein vielfältiges 
Sport-, Kultur- und Freizeitangebot vertreibt die Einsamkeit und 
Betreuungs- und Serviceleistungen, wie Einkaufshilfen, Mittags-
tisch oder Reinigungsdienste helfen bei der selbständigen Be-
wältigung des Alltags. Und falls eines Tages Pflege wichtig wird, 
finden sich vor Ort passende Lösungen. djd/Augustinum

Foto: djd/Augustinum gemeinnützige GmbH/Silvia Jansen

am 13. & 14. September 2022

HUGOS Steakhaus 
Junkersstraße 52 | 06847 Dessau-Roßlau

0340 – 540 740 40
info@hugos-steakhaus.de

Reservierung unter:

HUGOS wird 5!

HAPPY 

BIRTHDAY

Wir sa�n DankeWir sa�n DankeWir sa�n Danke

Der vollständige

Jahresabschluss 2021
der Stadtsparkasse Dessau wurde am 

8. August 2022 im Bundesanzeiger unter 

der Auftragsnummer 220712009525 

bekannt gemacht.

www.BrautmodeOutlet.de

Fotolia_76135125

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstig
druckenonline

Jetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team.
LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiede-
ne Sonderpublikationen heraus. Um die Ansprüche unserer 
Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässig-
keit noch besser erfüllen zu können, suchen wir

zur Unterstützung unseres Verkaufsteams
in Vollzeit (40 h) einen

Teamplayer m/w/d 

Verkaufsinnendienst  

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes sowie   

Akquisition von Neukunden in einem eingeführten Gebiet 
mit erfolgreichen Zeitungstiteln.

•  Unterstützung des Verkaufsaußendienstes   
im Verkaufsgebiet

Der ideale Bewerber m/w/d besitzt:
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem dynamischen Team und  
einem Unternehmen mit starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail an: info@wittich-herzberg.de

Jetztbewerben

©
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o 

- 
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lia

JOBS 
IN IHRER REGION

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams einen

Steuerfachangestellten / Steuerfachwirt /
Bilanzbuchhalter  (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (mindestens 30 Stunden pro Woche).  
Sie haben  fundierte Kenntnisse und Berufserfahrung auf  
den Gebieten der Finanzbuchhaltung, des Steuerrechts und 
insbesondere der Jahresabschlusserstellung, dann bieten wir 
Ihnen individuelle Entwicklungsmöglichkeiten und anspruchs- 
volle Tätigkeiten. Sie erwartet eine leistungsgerechte Vergütung 
mit Sonderleistungen und eine angenehme familiäre sowie  
kollegiale Arbeitsatmosphäre.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
per E-Mail oder per Post an:
Pro Consult 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
z.H. Frau Anja Oertel
Schlachthofstraße 22 
06844 Dessau-Roßlau
Tel. 0340/2215241 
anja.oertel@pro-consult-gmbh.de

Auf die kleinen Dinge achten Anzeige

Kleinigkeiten können einen großen Unterschied machen. Bei 
Bewerbungen gibt es so einige Stolperfallen, die Sie unbedingt 
vermeiden sollten. Denn selbst wenn die Fehler nur geringfügig 
sind, machen Tippfehler, unprofessionelle Formatierung oder 
gar unsaubere Unterlagen einen schlechten Eindruck. Achten 
Sie unbedingt auf korrekt geschriebene Namen von Unterneh-
men oder Ansprechpartnern. Vergessen Sie nicht ein aktuelles 
Datum und eine Unterschrift auf Anschreiben und Lebenslauf 
zu setzen. Und vor dem Versenden sollten Sie die gesamten 
Unterlagen noch einmal auf Vollständigkeit prüfen, damit nicht 
plötzlich eine Zeugniskopie fehlt. Denn derartige Nachlässigkei-
ten können zum sofortigen Aussortieren Ihrer Unterlagen führen.

Namen besser merken Anzeige

Unangenehme Situationen, die viele kennen: Im neuen Job wer-
den Sie den Kollegen vorgestellt - und beim nächsten Treffen 
haben Sie den Namen schon vergessen. Oder bei einem Kon-
gress läuft Ihnen eine gute Geschäftspartnerin über den Weg 
– aber der Name ist weg. Anstatt nun herumzudrucksen kön-
nen Sie mit Ehrlichkeit reagieren, sich entschuldigen und kurz 
nachfragen. Das stößt gerade im Fall des neuen Kollegen sicher 
auf Verständnis. Auch ein humorvolles Zitat, z.B. von Curt Goetz 
„Drei Dinge kann ich mir nicht merken. Das eine sind Namen, das 
andere Zahlen, und das dritte habe ich vergessen.“ kann gerade 
im lockeren Small Talk passen. Wer aber häufiger vor dem Pro-
blem steht, sollte sein Namensgedächtnis trainieren. Hilfreich ist 
es beim ersten Kennenlernen das Gegenüber direkt mit Namen 
anzusprechen. Diese Wiederholung sorgt für ein besseres Ab-
speichern. Alternativ können Sie den Namen (hand-)schriftlich 
notieren. Wer dabei nach der richtigen Schreibweise fragt, kann 
den Lerneffekt noch verstärken. Visuelle Lerntypen sollten ihr 
Gegenüber genau anschauen und sich Besonderheiten einprä-
gen. Auch Eselsbrücken, die sich zu dem Namen bilden lassen, 
helfen dem Gedächtnis auf die Sprünge.
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Aus dem Sport

Die schwierigste Sportart der Welt auf dem Dessauer Marktplatz
Was ist eigentlich die schwierigste Sportart der Welt? Exper-
ten sind sich einig. Ein Mix aus Technik, Koordination, Aus-
dauer, Kraft und Bewegung spielt beim Stabhochsprung 
eine übergeordnete Rolle. Auch daher nennen diese Wis-
senschaftler genau diese Leichtathletik-Disziplin immer wie-
der als Erstes. Wenn der Sportler durch die Lüfte fliegt, ist 
das einfach ein stilvolles, schönes Bild, das dem Zuschauer 
präsentiert wird. Sport in Perfektion?
Im Jahr 2021 gab es die Premiere auf dem Dessauer Markt-
platz. Widrige Bedingungen, aber trotzdem tolle Sprünge 
und viel Freude gab es zu Sehen. Das Stabhochsprungmee-
ting am 15. September war ein toller Abend/Nachmittag und 
begeisterte trotz Nässe viele Zuschauer. Nun kommt das Top-
Event zurück, mit besserem Wetter?!

13. September 2022, Beginn 18.00 Uhr
15.00 - 17.30 Uhr, Sprinterwettbewerb „Dessau sucht die 
besten Marktplatzsprinter“ für die Grundschüler der Region
Der Eintritt für Zuschauer ist kostenfrei!

Stab mit langer Historie in Dessau
Neben der Stadionleichtathletik wurde in den Jahren 2002 
bis 2015 eine renommiertes Internationales Stabhochsprung-
Meeting in der Anhalt-Arena Dessau als Hallenmeeting er-
folgreich durchgeführt. In den 14 Auflagen waren jedes Jahr 
weltklasse Athleten vertreten.
Die Wahrnehmung dieser Veranstaltungen war sowohl bei 
den Zuschauern als auch in den Medien (regional, über-
regional und international) bemerkenswert positiv. Diese 
Entwicklung ist sehr wichtig für die Weiterentwicklung und 
Profilierung der Sportart Leichtathletik in Sachsen-Anhalt 

und hat gleichzeitig einen großen Synergieeffekt für unser 
Land. Alleine durch diesen neuen besonderen Wettkampfort 
des Marktplatzes in Dessau bekommt die Veranstaltung am  
13. September 2022 wieder ein absolutes Alleinstellungs-
merkmal. Die vergangenen Springermeetings hatten im 
Deutschen Leichtathletik-Verband inzwischen eine sehr hohe 
Anerkennung und hohen Stellenwert erlangt und man kann 
festhalten, dass das Internationale Stabhochsprungmeeting in 
Dessau nahtlos daran anknüpfen wird.

Weltklasse Athleten - wie immer

Auch International wird die „Springerszene“ schnell wieder 
darauf aufmerksam. Um eine hochkarätige Zusammensetzung 
des Teilnehmerfeldes für alle zu garantieren und den Status, 
einem der Top-Stabhochsprungmeetings anzugehören, 
werden von Anhalt Sport e. V. nationale und internationale 
Topathleten verpflichtet. Darunter werden auch Teilnehmer 
und Medaillengewinner der Weltmeisterschaften in den USA 
sowie natürlich der Europameisterschaften in München da-
bei sein. Insgesamt werden neun bis zwölf Athleten mit dem 
Schwung der WM und EM in Dessau weitere spektakuläre 
Sprünge bieten.
Auf dem Marktplatz, in diesem schönen Ambiente, wird an 
dem 13. September 2022 wieder viel Trubel sein. An einem 
schönen Sommertag werden sehr viele sportbegeisterte den 
Weg auf den Marktplatz finden und mit großer Begeisterung 
den Wettkampf verfolgen. Dadurch entsteht eine tolle einzig-
artige Atmosphäre rund um die aktiven Athleten, die volksnah 
und anfassbar einen gefühlten Meter von den Zuschauern 
diese unfassbaren Höhen überspringen.

Sport in Perfektion beim Stabhochsprungmeeting auf dem Dessauer Marktplatz. Foto: Ralph Weiser
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Aus dem Sport

Rathaus-Center CityRUN: edle Strecke, Finisher-Medaille und Preise
Am 25. September startet der 23. Dessauer Rathaus-Center CityRUN durch Dessau - mit tollen Preisen.

Es war ein Wunsch seit vielen Jahren - 2021 wurde er erstmals 
erfüllt. Er kam gut an und wird prompt 2022 erneut umgesetzt. 
Für alle CityRUN Teilnehmer über die 10 km, die kostenpflich-
tig am CityRUN teilnehmen, gibt es nach der Absolvierung 
eine edle, schöne Finsihermedaille. Diese wurde extra für 
den 23. Rathaus-Center CityRUN produziert und sticht mit 
toller Verarbeitung heraus. "Diese Medaille ist einmalig, ein-
zigartig und einfach schön. Ein würdiges Präsent für alle Fini-
sher des 10km-Pokallaufs", erklärt Ralph Hirsch, Sportdirektor 
von Anhalt Sport e. V. Jeder, der also auch so eine schöne 
Finisher-Medaille haben möchte, sollte sich noch schnell an-
melden.
Für alle Teilnehmer des 4 km Diringer&Scheidel-Laufes sowie 
des 10 km-Pokallaufs gibt es die Möglichkeit, eine Urkunde 
mit der eigenen Zeit vor Ort ausdrucken zu lassen. Alle Teil-
nehmer des 1 km bzw. 2 km-Laufs erhalten eine Teilnehmer-
urkunde.
Kurzentschlossene, die am Sonntag an den 4 km bzw. 10 
km-Läufen teilnehmen möchten, können sich ab 9 Uhr bis 
30 Minuten vor dem jeweiligen Start im Eingangsbereich des 
Rathaus-Center Dessau anmelden und die Startnummer ent-
gegen nehmen.
Die Online-Anmeldung für den 22. Dessauer Rathaus-Center 
CityRUN ist ab sofort möglich.
Mehr als 1.500 Läufer werden beim 23. Dessauer Rathaus-
Center City-RUN in der Innenstadt und nochmal doppelt so 

viele Zuschauer dabei sein. Für die einen wird die zehn Kilo-
meter-Distanz - fünf große Runden rund ums Rathauscenter 
- eine echte Herausforderung, andere nehmen die kürzere 
Distanz auf sich. Das flache Profil und die durchgängige As-
phaltierung ist super. An der Strecke ist einiges los, das be-
kommt man beim Laufen natürlich mit.
Neben professionellen Läufern gehen aber umso mehr Frei-
zeitsportler an den Start. Viele im Team als Firmenstaffel - wie 
die Teams vom Autohaus peter, Diringer & Scheidel, Stadt-
sparkasse Dessau und mehrere Teams der Stadt Dessau-Roß-
lau werden dabei sein. Sie alle sind auch sehr enge Partner 
und Sponsoren bei der Organisation des City Laufs.
Die vielen Läufer schwärmen jedes Jahr von der tollen Stre-
cke, am Bauhaus Museum vorbei, über Dessaus Prachtsraße 
der Kavalierstraße, sowie an der alten Hauptpost - das kann 
nicht jede Stadt bieten. Hierfür gilt der Dank im Voraus vor 
allem dem Ordnungsamt, dem Verkehrsamt, dem Sportamt 
und den Dessauer Verkehrsbetrieben, die alle zusammen lö-
sungsorientiert für diesen Lauf, ohne große Bürokratie für die 
Sache gearbeitet haben sowie an alle ehrenamtlichen Helfer, 
vor allem dem 1. LAC Dessau.
Ausführliche Infos unter
www.anhalt-sport.de 
zu Ablauf, Anmeldung 
und Strecke.

Der 23. Dessauer Rathaus-Center CityRUN startet am 25. September durch Dessau. Fotos: Notzeblum
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Aus dem Stadtrat CDU

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
„Das sind die Starken, die unter Tränen lachen, eigene Sorgen 
verbergen und andere glücklich machen.“
Dieses Zitat von Franz Grillparzer trifft genau das, was gerade 
um unsere Stadt herum passiert.
Und es sind unsere, größtenteils ehrenamtlichen, starken Kam-
merdinnen und Kameraden die zurzeit in Sachsen und Thürin-
gen, aber oft auch direkt um die Ecke gegen die verheerenden 
Waldbrände kämpfen. Und wir sind es, die dankbar sein müssen, 
für diesen selbstlosen Einsatz zu Gunsten unserer Gesellschaft. 
Denn irgendwann kommt auch wieder der Tag, an dem wir auf 
die Hilfe unserer Nachbarn angewiesen sind. Viele wissen die 
Notwendigkeit und Einsatzbereitschaft der ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, egal in welchem Bereich, immer erst dann 
zu schätzen, wenn die Not die eigene Haustür erreicht hat. Egal 
ob Hochwasser in unserer Stadt, Sturmflut im Ahrtal, Waldbrände 
in Sachsen, Corona-Pandemie oder Flüchtlingskrise - wenn die 
Not am größten ist, ist das Ehrenamt für die Gesellschaft da. Das 
Ehrenamt kann gut ohne die Gesellschaft leben, aber eine Ge-
sellschaft ohne Ehrenamt kann nicht existieren!

DANKE!

§ 1
Die Sommerferien sind zu Ende, die Schule beginnt und die 
Erstklässler gehen das erste Mal alleine zur Schule. Schulanfän-
ger sind auch Verkehrsanfänger. Da kann beispielsweise die 
Überquerung einer Straße ohne Zebrastreifen oder Fußgän-
gerampel zur Herausforderung werden. Und gerade im Nah-
bereich der Grundschulen gilt besondere Vorsicht. Deshalb 
die Bitte: Lassen Sie uns alle den §1 der StVO leben, denn mit 
Vorsicht, Rücksicht und gegenseitiger Rücksichtnahme erleich-
tern wir den jüngsten Verkehrsteilnehmern diese aufregende 
Zeit. Unterstützen Sie unsere Jüngsten! Egal ob als Rad- oder 
Autofahrer - wir können den Kindern helfen, sicher die Schule 
zu erreichen. Es kostet nur Sekunden einmal mehr zu bremsen, 
um einen Schüler über die Straße zu lassen und ihm somit mehr 
Sicherheit auf dem Weg zur Schule zu ermöglichen.

Miteinander
Der Spielplatz an der Kochstedter Grundschule, auch Dorfplatz 
genannt, birgt nach wie vor Konfliktpotenzial zwischen An-
wohnern und Nutzern. Während die einen sich dort austoben 
möchten, möchten die andern, gerne wenigstens zu bestimm-
ten Zeiten, Ihre Ruhe haben. Und so birgt die Situation nach 
wie vor Konfliktpotenzial zwischen allen Seiten - Anwohnern, 
Nutzern und Stadtverwaltung.
Bis heute ist die Frage unbeantwortet: Warum wurde zum zu-
künftigen Baugebiet der Hirtenhaussiedlung ein Lärmschutz-
wall gebaut, aber nicht zu den seit Jahrzehnten bebauten und 
bewohnten Gebieten?
Die bisherigen Antworten sagen aus, dass Lärmschutzgutach-
ten erstellt wurde und diese dem widersprechen und auch 
die Entfernungen zwischen Wohnbebauung und Spielplatz zu 
groß und somit ausreichend wären. Das ist aber einfach schwer 
zu vermitteln. Und auch Nutzungseinschränkungen bringen uns 
da nicht weiter. Es muss durch die Stadt endlich eine Entschei-
dung gefällt werden, die nicht nur aussagt „es ist doch alles 
gut“, sondern die vermittelnd zur Zufriedenheit aller ausfällt!

Wildnis wagen - es grünt so Grün …
„Es grünt so grün, wenn Dessau-Roßlaus Freiflächen, Wege 
und Straßen grünen“. Und das kann niemand übersehen! Der 
Stadtpflegebetrieb steht dieser Situation ohnmächtig gegen-
über. Denn allein mit heißem Wasser, zur Bekämpfung von Un-
kraut auf Straßen und Wegen, kommt man oft nicht weiter.
Ähnlich sieht es auf den Freiflächen zwischen den Bebauungen 
aus. Erst grünt es und dann vertrocknet es bei der aktuellen 
Witterung.
Warum nutzen wir die Freiflächen, gerade in Gebieten wie 
dem Zoberberg nicht so, dass wir Bäume anpflanzen? Ich bin 
mir sehr sicher, dass es einige Einwohner gibt, die gerne bereit 
sind, eine Patenschaft für einen neu gepflanzten Baum zu über-
nehmen und diesen hegen und pflegen. Damit haben diese 
dann in eine paar Jahren einen großartigen Schattenspender 
vor dem Haus, unter dem es sich bei sommerlichen Tempera-
turen gut aushalten lässt und der gleichzeitig ein Beitrag zum 
Umweltschutz ist. Wir sollten drüber nachdenken!

Ihr Eiko Adamek
Fraktionsvorsitzender
CDU-Stadtratsfraktion

CDU-Stadtratsfraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Eiko Adamek
Ferdinand-von-Schill-Straße 33
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2606011
Telefax: 0340 2606020
E-Mail: fraktion@cdu-dessau-rosslau.de
Sprechzeiten
Mo. - Do.: 09.00 - 12.00 + 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr
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Aus dem Stadtrat DIE GRÜNEN, FDP, Neues Forum-Bürgerliste
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Oberbürgermeister, Stadtrat und neue Beigeordnete vor  
großen Herausforderungen
Sehr viele Bürger haben sich inzwischen besorgt über die 
Preissteigerungen bei den Energiekosten gemeldet. Auch bei 
mir klingelt das Telefon häufig und ich habe natürlich auch pri-
vat die Mitteilungen der Stadtwerke erhalten, die mich warnt, 
dass auch meine Rechnung stark ansteigen wird.

Viele Bürger unserer Stadt fangen auch an, die Solidarität mit der 
Ukraine in Zweifel zu ziehen, weil es nun richtig ernst wird. Wir 
können nicht beurteilen, ob die vom Bund getragenen Sankti-
onen tatsächlich einen Beitrag dazu leisten, dass Russland bzw. 
Putin die Signale ernst nehmen wird. Fakt ist aber, dass wir alles 
tun müssen, um in Europa Zeichen zu setzen, dass kein Land ein 
anderes angreifen, besetzen und unterdrücken darf.

Mich als Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen der Stadt 
Dessau-Roßlau beunruhigt aber auch, dass wir vor ungewöhn-
lich schwierigen Haushaltsverhandlungen stehen. Als ich in 
den letzten Jahren zu wahren Lobeshymnen auf die städtische 
Haushaltsführung angesetzt habe, konnte ich nicht wissen, 
welche Entwicklungen mit den nun absehbaren Auswirkungen 
auf uns zu kommen könnten.

Die Energiekosten unserer städtischen Gebäude - Verwal-
tung, Schwimmhallen, Kindergärten, Schulen, Museen, Welt-
erbestätten, Straßenbeleuchtung, Sporthallen, Tierpark etc. - 
Eigenbetriebe wie Städtisches Klinikum, Anhaltisches Theater, 
Stadtpflege - aber etwa auch soziale Leistungen wie für die 
Unterkunft von Grundsicherungsempfängern werden um ge-
schätzte acht Millionen Euro ansteigen.

Die anstehenden Verhandlungen nach der Sommerpause 
werden schwierig. Wir werden uns genau überlegen müssen, 
was wir uns neben den Pflichtausgaben des eigenen wie des 
übertragenen Wirkungskreises noch leisten können. Es ist nicht 
schön, dass der Oberbürgermeister nach nur einem Jahr im 
Amt und die neuen Beigeordneten zu Beginn ihrer Tätigkeit 
genötigt sind, uns Bürgern Zumutungen abzuverlangen, oder 
was wir als Stadträte in Beschlüsse zwingen müssen.

Jammern hilft nichts. Europa, Bund, Land geben uns Maßstä-
be vor.

Wenig hilfreich sind dabei Proteste oder laute Worte auf der 
Ebene unserer Stadt. Wir müssen Machbares gewährleisten 
und unsere gute Position der inzwischen fast schuldenfreien 
Stadt nutzen. Wir müssen so viele Investitionen wie möglich 
anstreben und die Organisation der Stadtverwaltung weiter 
entwickeln, um mit verbleibenden Ressourcen effektiv zum 
Wohle der Stadt beizutragen.

Ganz Deutschland bangt um die Weiterentwicklung. Vie-
le haben Ansichten kundgetan, was in und nach Finanzkrise, 
Eurokrise, Pandemie, Migrationsherausforderungen oder Uk-
rainekrieg notwendig oder richtig sei. Der Stadtrat der Stadt 
Dessau-Roßlau ist aber dazu da, unter den gegebenen äuße-
ren Bedingungen mit den real vorhandenen Möglichkeiten ein 

Bestmögliches vor Ort zu gestalten. Dies wollen wir mit den 
Mitarbeitenden im Rathaus weiter für die Bürger und Bürge-
rinnen gewährleisten.

Als Fraktion - und ich als Finanzausschussvorsitzender - sind wir 
gern bereit, Vorschläge von Ihnen entgegen zu nehmen, die 
wir in die Beratungen des Haushaltsplanes aufnehmen können.

Hendrik Weber
Neues Forum - Bürgerliste

Der Brunnen ist da!
Initiative unserer Fraktion erfolgreich - nächste Schritte im Ge-
spräch

Im August hat eine Gesetzes-
änderung in Berlin den bes-
seren Zugang zu Trinkwasser 
im öffentlichen Raum zum Ziel 
und sofort wird in Dessau-
Roßlau der erste Trinkbrunnen 
eröffnet. Ein Wunder? Ein Son-
derbautrupp des Umweltmi-
nisteriums?

Der erste Trinkbrunnen der 
Stadt ist keine Zauberei, er ist 
Ergebnis des Dranbleibens am 
Thema. Als Stadträtin in Des-
sau-Roßlau hatte Steffi Lemke 
bereits Ende 2019 den Antrag zur Errichtung des Trinkbrun-
nens in die Verhandlungen unseres kommunalen Haushaltes, 
als Bundesumweltministerin in diesem Jahr nun die Änderung 
des Wasserhaushaltsgesetzes eingebracht.

„Dass die Umsetzung des Brunnens und die Gesetzesände-
rung zeitgleich gelungen sind, ist ein schöner Zufall. Trink-
brunnen mit Leitungswasser gehören zu den Basisbausteinen 
einer guten Hitzevorsorge", führte Steffi Lemke anlässlich eines 
Brunnentestes aus. „Ich wünsche mir mehr Brunnen, Schatten 
und Grün in der Stadt. Regenwasser müssen wir besser in der 
Landschaft speichern - es gibt noch viel zu tun“, ergänzte die 
Bundesumweltministerin.

Meine Fraktion bedankt sich für die Mehrheit im Stadtrat und 
für die Umsetzung durch Verwaltung und Stadtwerke.

Guido Fackiner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Kontakt:
DIE GRÜNEN • FDP • Neues Forum - Bürgerliste
Fraktion im Stadtrat Dessau-Roßlau
Ferdinand-von-Schill-Straße 37
06844 Dessau-Roßlau
Tel: 0340 / 220 62 71
Fax: 0340 / 516 89 81
fraktion@dessau-alternativ.de
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Aus dem Stadtrat AfD
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Kreishandwerkerschaft fordert ein Ende der Russlandsank-
tionen, insbesondere bei Öl und Gas!

Niemand weiß, was die Zukunft bringt. Wie viel Arbeitsplätze 
verlorengehen, wer seine Strom- und Gasrechnungen bald 
nicht mehr bezahlen kann. Begleitet von einer sehr hohen 
Inflation, deren Höhepunkt noch nicht einmal erreicht ist. 
Die Forderungsmanagements der Strom- und Gaslieferan-
ten werden Konjunktur haben. Die DVV Stadtwerke Dessau 
mussten gezwungener Maßen ihre Preise anpassen, da der 
Einkauf von Strom und Gas teurer geworden ist. Keiner weiß 
auch, ob er die Benzin- und Dieselpreise im Herbst noch 
bezahlen kann. Die Entlastungspakete werden nicht grei-
fen. Insbesondere sind Pendler und Rentner betroffen, aber 
auch Familien in den ländlichen Räumen. Die Materialprei-
se im Handwerk und in der Industrie steigen und steigen. 
Wer jetzt irgendeine Notreparatur durchführen lassen muss, 
wird tief ins Portemonnaie greifen müssen. Dabei wäre die 
Lösung ganz einfach: Die Sanktionen gegen Russland been-
den, Nord Stream 2 öffnen, Russland an den Verhandlungs-
tisch und Bedingungen aushandeln, die den unnötigen Krieg 
beenden. Die Kreishandwerker aus Dessau-Roßlau werden 
ihre Argumente auf einer Kundgebung am 28.08.2022,  
11.00 Uhr, auf dem Marktplatz in Dessau-Roßlau kundtun. 
Die Mitglieder unserer AfD-Stadtratsfraktion können leider 
nicht teilnehmen, da wir zu unserem Landesparteitag fahren.  
Es wäre aber schön, wenn die Verantwortlichen der Stadt-
verwaltung als auch fraktionsübergreifend die Stadträte un-
serem Dessau-Roßlauer Mittelstand auf dieser Kundgebung 
beistehen.

Klimawandel

Das Umweltbundesamt mit Sitz in Dessau-Roßlau denkt über 
eine CO

2
 -Abgabe bei den Rinderzüchtern nach. Auch in un-

serer Stadt und Umgebung gibt es Agrarbetriebe mit Rinder-
zucht. Unvorstellbar, wenn es zu so einer Umlage kommen 
würde. Schon jetzt steigen die Fleischpreise. So mancher 
Gastronom wird rechnen müssen, ob der Gast ein Rinder-
steak noch bezahlen wird. Nur mal so zur Erinnerung an die 
Klimafanatiker! 
Den Klimawandel bestreitet niemand. Das Klima änderte sich 
schon immer zyklisch auf der Erde. 
Unsere Luft besteht aus 78% Stickstoff, 21% Sauerstoff, 1% 
Edelgase, davon 0,038% CO

2
. Von diesen 0,038% CO

2
 pro-

duziert die Natur selbst 96%. Den Rest, also 4%, der Mensch 
weltweit. 4% von 0,038% sind 0,00152%. Der Anteil von 
Deutschland beträgt hierbei 3,1%. Wiederum in Summe 
0,00004712%. Wir zahlen demzufolge eine CO

2
- Steuer auf 

alles, was wir kaufen, denn jeder Produzent, Dienstleister 
oder Verkäufer legt diese Steuern einfach auf seine Produkte 
um, was auch normal ist.

Grabensysteme Mosigkau, Zusammenfassung!

In verschiedenen Ausgaben des Amtsblattes berichteten wir 
über die Missstände an Gräben und Stauwerken in Mosigkau. 
In den vergangenen zehn Jahren wurden Gräben teilweise 
umgeleitet oder gar die Fließrichtung verändert. Beim Vertei-
lerbauwerk vor der Badeanstalt am Mühlteich ist der Durchlass 
ca. 50 cm höher als die maximale Anstauhöhe des Mühltei-
ches. Das führt zu einer Verschlammung des Zulaufes bis zum 
Ziethetal am Deichdammweg. Die neue Stauanlage an den 
Hangfichten, dort wurde nach Aussagen von Anwohnern der 
alte baufällige Grabendurchlass beim Neubau des Dammes 
mit verbaut. Aus unserer Sicht darf das nicht sein! Ebenfalls die 
Schuttablagerungen im Staubereich, welche von der alten 
Zinkerei in den Jahren 1991/1992 durchgeführt worden sind, 
müssen dringend entfernt werden, da diese möglicherweise 
mit Schadstoffen belastet sind und bei einem möglichen An-
stau von Wasser ausschwemmen könnten. Das größte Sorgen-
kind ist allerdings die Fehlkonstruktion der Brücke (B185) an der 
Orangeriestraße! Die Brückensohle ist dort über 50 cm höher 
als die Grabensohle. Eine Abhilfe kann nur durch einen Neu-
bau geschaffen werden. Nur so können die Anliegergrund-
stücke vor weiteren Überschwemmungen geschützt werden, 
da es bei Starkregen zu einem Rückstau im Graben durch 
fehlendes Fließgefälle bis zu 200 m vor der Brücke kommt. 
Des Weiteren sollte die Stadt endlich mit Planungen für einen 
Entlastungsgraben von der alten Badeanstalt bis zur Kettmann-
Mühle beginnen. Das alte Grabensystem zu dieser Mühle wur-
de bereits 1690 gebaut, und zwar ca. 2,5 m über die natürliche 
Geländeoberfläche angelegt. Dieser ist allerdings nicht dafür 
ausgelegt, um das Wasser vom Wullenbach und Libbesdorfer 
Landgraben bei einem Starkregenereignis abzuführen. Der 
Wullenbach als auch der Libbesdorfer Landgraben flossen bis 
1936 zum Dorfteich und von dort in den Wallburggraben bis 
hin zur Taube. Seit seiner Umleitung 1936 floss das Wasser über 
die alte Badeanstalt in das Grabensystem zur Kettmann-Mühle. 
Deshalb bedarf es eines Entlastungsgrabens. Nach dem Stark-
regenereignis im Jahr 2010 beauftragte die Stadt ein Ingeni-
eurbüro aus Dessau-Roßlau mit einer Ursachenermittlung für 
die Überschwemmungen und Vernässungen in der Ortslage 
Mosigkau an der Orangeriestraße (B 185). Es wurde ein Gut-
achten erstellt, welches viel Geld kostete, aber die Ursachen 
sind aus Sicht der Anwohner nicht erkannt worden.

Andreas Mrosek
Fraktionsvorsitzender

AfD-Stadtratsfraktion
Vorsitzender: Andreas Mrosek
Muldstraße 88
06844 Dessau-Roßlau
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Aus dem Stadtrat DIE LINKE

Thema des Monats

Problem Proberäume Chaponschule gelöst - Musikgruppen 
atmen auf

Im Monat Juni 2022 berichtete ich über die Problematik Pro-
benzentrum Chaponschule. Musikgruppen verlieren Proberäu-
me wegen unzureichender brandschutztechnischer Sicherheit. 
Das Problem fehlender Proberäume konnte gelöst werden.
Das am 26.04.2022 gegründete Bündnis von Kulturamt, Kultur-
ausschuss und Musikschaffender fand verständnisvolle Partner. 
Mit Herrn Stage, dem Besitzer des ehemaligen Verwaltungsge-
bäudes des VEB Gasgeräte Werk Dessau / Dessauer Gasgeräte 
GmbH, fanden wir einen sehr interessierten Partner. Das ehe-
malige Verwaltungsgebäude, zurzeit nur wenig genutzt, bietet 
eine den Musikgruppen entgegenkommende Nutzung. Unser 
Bemühen, eine schnelle genehmigungsfähige Umnutzung zu 
ermöglichen, fand offene Ohren bei Herrn Meister und seinen 
Kollegen des Bauordnungsamtes der Stadt Dessau-Roßlau. Un-
kompliziert war das Verfahren, nachdem der Eigentümer den 
statischen Nachweis für die erforderlichen Deckenbelastun-
gen erbrachte. Im Monat Juli 2022 erfolgte die entsprechende 
Baugenehmigung und nach einigen Umbauaktivitäten werden 
zehn Musikgruppen (ca. 40 Musikschaffende) am 01.09.2022 
eine neue schöne Heimstätte finden.

Verwaltungsgebäude Gasgeräte  Foto: privat

Ich bin einfach mal witzig und behaupte, das ist Dessau-
Roßlau. Die Stadt kann vieles, wenn sie will und die richtigen 
Partner aufeinandertreffen. Für mich als Kulturausschussvorsit-
zender ein tolles Erfolgserlebnis. Aber ohne das Zusammen-
spiel der genannten Personen wäre das Problem sicherlich 
nicht zu lösen gewesen. Deshalb herzlichen Dank an Herrn 
Kuras und Frau Ponikelsky vom Kulturamt, Herrn Meister und 
seine Kollegen vom Bauordnungsamt, an Herrn Stage und 
seine Mitarbeiter als Objektverantwortlichen, an die Kollegen 
meiner Fraktion, die Musikgruppen und auch an den Ober-
bürgermeister Herr Dr. Robert Reck für die gute zielstrebige 
Zusammenarbeit.

Ralf Schönemann 
Vorsitzender des Ausschusses für Kultur und Sport

Dessaus Neue Kunsthalle Anhaltischer Kunstverein erhält 
neues Vereinszentrum

Ratsgasse Foto: privat

Über 9 ½ Jahre dauerte das Ringen um einen attraktiven Ver-
einsstandort. Viele Standorte waren im Gespräch. Mit dem 
jetzigen Standort in der Hobusch-/ Ratsgasse wurde ein Ob-
jekt gefunden und entwickelt, das zugleich auch noch einen 
wesentlichen Beitrag zur Erhöhung der Attraktivität der Rats-
gasse und damit der Innenstadt liefert. Das Ergebnis recht-
fertigt alle Mühen und relativiert manche Enttäuschung. Das 
Beispiel zeigt aber auch, dass bei noch so scheinbar großer 
Gemeinsamkeit der Städtischen Familie Hartnäckigkeit gefor-
dert ist, um ein solches Ziel zu erreichen. Für mich als Vorsit-
zender des Kultur- und Sportausschusses zählt das Ergebnis 
und das heißt für mich „Ende gut - Alles gut!“
Deshalb ist ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für 
die Zusammenarbeit angebracht:
Ich bedanke mich bei Herrn Lambrecht für seine Geduld, bei 
Frau Ponikelsky für die fachliche Begleitung der Kulturver-
waltung, bei Frau Faltin von der DWG für Ihre Einsatzbereit-
schaft, beim Kulturausschuss für seine Unterstützung und zum 
Schluss bei den Handwerkern für Ihre Termintreue, ohne die 
der Eröffnungstermin (der recht sportlich war) nicht zu halten 
gewesen wäre. Dessau-Roßlau ist damit um eine Kulturein-
richtung der besonderen Art reicher und zeigt Anhalt kann 
fast alles.

Ralf Schönemann
Vorsitzender des Ausschusses für Kultur und Sport
der Stadt Dessau-Roßlau

Die Linke
Alte Mildenseer, Str. 17
06844 Dessau-Roßlau
Tel.: 0340 2203260
E-Mail: fraktiondl@datel-dessau.de
Webseite: www.fraktion-dl-dessau.de
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Aus dem Stadtrat SPD

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Sommerpause - mal Zeit für was anderes

Der Stadtrat befand sich bis Ende August in der alljährlichen 
Sommerpause. Das heißt zwar nicht, dass alle Stadträte gar 
nichts tun, aber eine „kreative Pause“ ist das schon. Und die 
sei allen gegönnt. Das gibt auch Gelegenheit, sich einmal um 
Dinge zu kümmern, die sonst im Tagesgeschäft eher neben-
bei zur Kenntnis genommen und erledigt werden.

Mir ist da aufgefallen, wie rege viele Dessau-Roßlauer Bür-
ger und Firmen, aber auch Auswärtige, die verschiedensten 
Institutionen der Stadt mit Spenden bedenken, über deren 
Annahme Beschlüsse zu fassen sind und über die - es muss 
ja seine Ordnung haben - der Kommunalaufsicht jährlich zu 
berichten ist. Es geht da zum Beispiel um das Anhaltische 
Theater und andere Kultureinrichtungen wie die Museen 
und anderes mehr. Besonders bemerkenswert finde ich aber 
die äußerst zahlreichen Spenden für den Tierpark durch die 
Übernahme von Tierpatenschaften. Das zeigt einmal mehr 
den Wert des Tierparks für die Stadt und belegt sicher auch, 
auf welch gutem Weg er sich befindet.

All das sind keine Selbstverständlichkeiten. Und alle Spenden 
zusammen addieren sich im letzten Berichtszeitraum auf stolze 
226.770,60 EUR. Was aber bei den Beschlussfassungen über 
die Spendenannahme regelmäßig vergessen wird: Sich bei 
den Spendern aus nah und fern zu bedanken (ich selbst kann 
mich da leider nicht ausnehmen). So kann ich es an dieser 
Stelle nur nachholen und allen Spendern im Namen der SPD-
Fraktion - und sicherlich auch der gesamten Stadtgesellschaft - 
einen herzlichen Dank aussprechen!

Nach der Sommerpause

Die „kreative Pause“ ist zu Ende, Kreativität wird aber weiter 
benötigt. Und das meine ich nicht so positiv, wie es zunächst 
klingen mag. Denn es dauert nicht mehr lange und die Aus-
schüsse werden über den Haushalt der Stadt für das Jahr 2023 
zu beraten haben. Man könnte sagen: Na und, Business as 
usual. Das stimmt natürlich, aber aktuell sind die damit ein-
hergehenden Probleme schon besonders. Schon lange ver-
geht kaum eine Fachausschusssitzung, ohne dass Beschlüsse 
zu fassen wären, mit denen immense Kostensteigerungen für 
laufende Bauvorhaben zu genehmigen sind. Das war schon 
vor dem Angriffskrieg auf die Ukraine so, hat sich nun aber 
noch verschärft. Die Inflation und insbesondere die anschei-
nend uferlos steigenden Energiepreise stellen nicht nur eine 
Belastung für jeden Einzelnen dar, sondern werden auch die 
Haushaltsberatungen vor ungewöhnliche Herausforderun-
gen stellen: Auch die Stadt hat die erhöhten Aufwendungen 
zu tragen in Form der steigenden allgemeinen Ausgaben 
(nicht nur im Baubereich), aber zum Beispiel auch in Form der 
Kosten der Unterkunft (einschließlich Heizkosten) für ALG-II-
Bezieher, deren Zahl durch die (zweifellos sehr richtige) Auf-
nahme vieler ukrainischer Kriegsflüchtlinge deutlich ange-
stiegen ist. Diese Entwicklungen werden Auswirkungen nicht 
nur auf den nächsten Haushalt haben, sondern auch auf die 

mittelfristige Finanzplanung der Stadt. Es wird wahrscheinlich 
so kommen, dass wir uns bei dem einen oder anderen Groß- 
oder Vorzeigeprojekt werden fragen müssen, ob die Kosten 
gegenwärtig und auf absehbare Zeit zu schultern sind.

Bebauungsplan Gewerbegebiet Mildensee

Der öffentlichen Aufmerksamkeit etwas entzogen wurde das 
Schicksal des Kaufland-Centers in Mildensee, nachdem im 
letzten Stadtrat eine Beschlussvorlage der Verwaltung hierzu 
zurückgezogen wurde. Zuvor war sehr kontrovers diskutiert 
worden und es stand auch eine mittelfristig womöglich dro-
hende Schließung der Kaufland-Filiale im Fokus der Diskus-
sion. Beschlossen werden sollte nun die Zurückstellung der 
Entscheidung über die Zulässigkeit der dort beabsichtigten 
Ansiedlung eines Möbel- und eines Fahrradfachmarktes, 
Stichwort: Stärkung der Innenstadt durch Sortimentsbe-
schränkung des Einkaufszentrums. Die gute Nachricht: Die Be-
schlussvorlage hat sich erledigt, weil eine Einigung zwischen 
der Stadt und dem Eigentümer erzielt worden war. Ich halte 
diese Einigung für einen guten und sachgerechten Kompro-
miss, der sowohl den Belangen der Innenstadtentwicklung 
als auch den Interessen der gesamten Stadt, insbesondere 
der Einwohner der östlichen Ortschaften, gerecht wird.

Baulandkataster auf den Weg gebracht

Noch eine Nachlese zum Juli-Stadtrat: Die Verwaltung wur-
de beauftragt, ein sog. Baulandkataster einzurichten. Was ist 
das? Die Stadt kann sofort oder in absehbarer Zeit bebauba-
re Grundstücke erfassen und in Karten oder Listen veröffent-
lichen. Anders ausgedrückt: Es soll quasi eine Plattform für 
Baugrundstücke geschaffen werden, auf der sich Bauwillige 
über verfügbare Bauplätze informieren können. Das dient der 
Stabilisierung der demographischen Entwicklung, indem ins-
besondere bauwilligen (meist jungen) Familien das Finden 
eines Bauplatzes erleichtert wird und sich auch Zuzugswilli-
ge von außerhalb informieren können. Genauso wichtig: Die 
Schließung von Baulücken soll gefördert werden, um den 
Außenbereich zu schonen. Die Aufnahme eines Grundstücks 
in das Baulandkataster begründet keinerlei Verpflichtungen 
für die Grundstückseigentümer. Der Datenschutz ist gewähr-
leistet und jeder Grundstückseigentümer kann der Aufnahme 
seines Grundstücks in das Kataster auch widersprechen.

Michael Fricke
Fraktionsvorsitzender

SPD-Stadtratsfraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Michael Fricke
Hans-Heinen-Str. 40 
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 230 33 01
E-Mail: spd-fraktion-dessau@posteo.de
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Fraktion Pro Dessau-Roßlau
Poststraße 6
06844 Dessau-Roßlau
Tel.: 0340 8507929
Fax: 0340 8507934
Mail: info@prodessau.de
Web: www.prodessau.de

     @prodessaurosslau

     @prodessaurosslau

     @pro_de_ro

Aus dem Stadtrat Pro Dessau-Roßlau

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Bei Erscheinen dieses Amtsblattartikels liegen sowohl die Ver-
waltungsarbeit der Doppelstadt und ebenso die fraktionelle 
Arbeit von Pro Dessau-Roßlau (mit einigen Ausnahmen natür-
lich) in einer Hängematte oder unter einem Sonnenschirm. 
Nun soll von unserer Seite kein Sommerloch gefüllt werden. 
Es gibt weder einen gesichteten Kaiman im Waldbad oder 
einen Problembären in der Kühnauer Heide. Debatten und 
politische Diskurse können nach dem Sommer wieder Fahrt 
aufnehmen.

Bis dahin wünschen die Fraktionsmitglieder von Pro Dessau-
Roßlau allen Bürgerinnen und Bürgern Dessau-Roßlaus einen 
erholsamen Urlaub, erlebnisreiche Ferien und gestärkten 
Optimismus für die uns vorliegende Zeit.

Marco Egelkraut
Stadtrat

Sitzungstermine für September 2022
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtpflege
01. September 2022, 16:30 Uhr
Speisesaal Eigenbetrieb Stadtpflege, Wasserwerkstraße 13, 
06842 Dessau-Roßlau

Ausschuss für Finanzen
06. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Rathaus Dessau

Haupt- und Personalausschuss
07. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Rathaus Dessau

Ausschuss für Bauwesen, Stadtentwicklung, Verkehr und 
Umwelt
08. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Rathaus Dessau

Jugendhilfeausschuss
13. September 2022, 16:30 Uhr
Elbe-Rossel-Halle, Mörikestr. 2, 06862 Dessau-Roßlau

Stadtrat
14. September 2022, 16:00 Uhr
Elbe-Rossel-Halle, Mörikestr. 2, 06862 Dessau-Roßlau

Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus
15. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Rathaus Dessau

Ausschuss für Gesundheit, Bildung und Soziales
20. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Rathaus Dessau

Ausschuss für Kultur und Sport
21. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Rathaus Dessau

Betriebsausschuss Städtisches Klinikum
22. September 2022, 16:30 Uhr
Cafeteria Städtisches Klinikum
Betriebsausschuss Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten
28. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Rathaus Dessau

Rechnungsprüfungsausschuss gemeinsam mit dem Be-
triebsausschuss Anhaltisches Theater
29. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Roßlau, Markt 5, 06862 Dessau-Roßlau

Betriebsausschuss Anhaltisches Theater gemeinsam mit dem 
Rechnungsprüfungsausschuss
29. September 2022, 16:30 Uhr
Ratssaal Roßlau, Markt 5, 06862 Dessau-Roßlau

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Bürgerinfoportal oder den Aushängen.

Änderungen vorbehalten.

Aus dem Stadtrat Ausschusssitzungen
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Aus dem Stadtrat Freie Fraktion Dessau-Roßlau

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Ein Bild von gestern - die 19 Monate voll gesperrte Straße zwischen Roßlau und Meinsdorf ist seit dem 15. August endlich wieder geöffnet!  Alle Fotos: privat

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit dem feierlichen Spatenstich 
am 13. September 2018, an dem 
auch unser langjähriger Minister-
präsident Haseloff teilnahm, er-
folgte der Startschuss für eines der 
wichtigsten Eisenbahninfrastruk-
turprojekte in Mitteldeutschland. 
Das Eisenbahnkreuz Dessau-Roß-
lau wurde im Zeitraum von vier 
Jahren aufwändig modernisiert. 
Ein großer Arbeits- und Finanz-
aufwand entfiel dabei auf den 

Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung Meinsdorf. Die 
damit verbundene Vollsperrung der Straße zwischen Roßlau 
und Meinsdorf (L 120) mutete allen Betroffenen für 19 Mo-
nate weite Umleitungsstrecken über Luko und Thießen bzw. 
Streetz und Mühlstedt zu. Seit dem 15. August ist die ge-
sperrte Straße wieder offen und auch der Haltepunkt für den 
Zugverkehr kann endlich wieder genutzt werden - Meinsdorf 
und Umgebung atmen hörbar auf!

Vor dieser lange ersehnten Öffnung und Freigabe gab es am 
4. August noch einen „Tag der offenen Baustelle“, der allen 
Interessierten die Möglichkat gab, sich vor Ort über Planung 
und Bau dieses ingenieurtechnisch äußerst anspruchsvollen 
Projektes zu informieren. Hunderte Bürger nutzten diese be-
sondere Gelegenheit und waren begeistert vom Bauwerk, von 
der Termintreue der Projektabwicklung und, auch das sollte er-
wähnt werden, von der Freiwilligen Feuerwehr Meinsdorf, die 
Essen und Trinken am Rande dieser Infoveranstaltung in guter 
Qualität zu volkstümlichen Preisen abgesichert hat.

Ein tolles Bauwerk - mit einem großen Mangel!

Fahrgäste, die künftig in Meins-
dorf aus- oder einsteigen wollen, 
müssen möglichst jung, gesund 
und sportlich sein, denn die ein-
zige Verbindung zwischen der 
Straße und dem sieben Meter 
höher gelegenen Bahnsteig ist 
eine 42stufige steile Treppe. Wer 
einen Rollator benötigt, schwe-
res Reisegepäck hat, ein Fahrrad 
oder Elektrorad mit sich führt, Kin-
derwagen schiebt oder auf einen 
Rollstuhl angewiesen ist, hat ganz, 
ganz schlechte Karten.

Ein Fahrstuhlschacht ist zwar vor-
handen, soll aber leer bleiben. 
Begründung: „die erforderli-
che tägliche Fahrgastanzahl von 
1.000 wird in Meinsdorf nicht 
erreicht“.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

meine Recherche zu diesem Skandal ergab Folgendes: Ver-
antwortlich für diesen Missstand ist nicht die Deutsche Bahn, 
sondern die Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt GmbH (NASA 
GmbH), die im Landesauftrag den Schienenpersonennahver-
kehr plant, bestellt und bezahlt und selbst damit wirbt, dass sie 
„besonders den in ihrer Mobilität beeinträchtigten Reisenden 
den Zugang zur Bahn erleichtert.“ Jetzt bleibt nur folgende 
politische Lösung: Der Ortschaftsrat Meinsdorf bringt per Be-
schluss das Thema Fahrstuhl in den Stadtrat ein und der beauf-
tragt die Stadtverwaltung, alles Notwendige dafür zu tun, dass 
die Haltestelle Meinsdorf mit einem Fahrstuhl ausgestattet wird!

Hans-Peter Dreibrodt
Fraktionsvorsitzender
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Öffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 12.07.2022

- Wahl der/s Beigeordneten für Digitalisierung und moder-
ne Verwaltung

- Wahl der/s Beigeordneten für Bauen und Stadtgrün

- Wahl der/s Beigeordneten für Soziales, Bildung, Jugend 
und Senioren

- Wahl der/s Beigeordneten für Bürgerdienste, Umwelt 
und Sicherheit

- Befragung Dessau - Zukunftsgestaltung Museumsquartier

- Beschluss über die Auswahlkriterien für das Verfahren zur 
Neuvergabe einer Konzession im Rettungsdienst

- 2. Novellierung des Maßnahmebeschlusses im Rahmen 
STARK III zur allgemeinen und energetischen Sanierung 
der Kita "Bremer Stadtmusikanten" sowie Maßnahmebe-
schluss über die Ergänzungsmaßnahme Außenanlagen 
und Ausstattung

- 2. Novellierung des Maßnahmebeschlusses STARK III ELER 
zur Teilsanierung und Zuschuss zur Ausstattung der Kita 
"Luisenkinder", Goltewitzer Str. 5

- 1. Novellierung des Gesamtmaßnahmebeschlusses STARK 
III zur Allgemeinen und Energetischen Sanierung des 
Hortes Waldwichtel, Fliederweg 10 einschließlich der 
Außenanlagen und Ausstattung

- Bildung einer Rücklage für Gewinne der Betriebe ge-
werblicher Art (BgA) der Stadt Dessau-Roßlau

- Änderungsbebauungsplan Nr. 102 A “Gewerbegebiet 
West“ – Billligungs- und Auslegungsbeschluss

- Baulandkataster der Stadt Dessau-RoßlauVorlage: 
BV/130/2022/III-61

- Novellierung des GesamtmaßnahmebeschlussesErsatz-
neubau der Schule für Körperbehinderte "Schule an der 
Muldaue"

- Novellierung des Grundsatzbeschlusses (BV/261/2020/V-40) 
vom 16.09.2020 - Umsetzung der Richtlinie über die Gewäh-
rung von Zuwendungen aus dem „DigitalPakt Schule“

Nichtöffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 12.07.2022

- Vermietung des städtischen Objektes Historisches Ar-
beitsamt, August-Bebel-Platz 16 an die Bundesagentur 
für Arbeit - Grundsatzbeschluss

- Grundstücksangelegenheit Zustimmung zur Übernahme 
Erbbaurecht

- Entscheidung über das Interessenbekundungsverfahren 
für das Leipziger Torhaus

Öffentlicher Beschluss der Sondersitzung  
des Stadtrates am 12.07.2022

- Weiterführung der Schulsozialarbeit in der Stadt Dessau-
Roßlau vom 01.08.2022 bis 31.07.2024

Satzung zur Änderung der Hautsatzung  
der Stadt Dessau-Roßlau
Auf Grund der §§ 8 und 10 des Kommunalverfassungsge-
setzes (KVG LSA) in der geltenden Fassung hat der Stadtrat 
in seiner Sitzung am 27.04.2022 folgende Änderungssatzung 
zur Hauptsatzung für die Stadt Dessau-Roßlau beschlossen:
1. der § 14a Abs. 1 der Hauptsatzung wird wie folgt geän-

dert:
„(1) Der Stadtrat bestellt im Einvernehmen mit dem Ober-
bürgermeister einen hauptamtlichen kommunalen Kin-
der- und Jugendbeauftragten der Stadt Dessau-Roßlau.“

2. Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tage 
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Vorstehende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung wurde 
mit Bescheid des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt 
vom 03.08.2022 (Az.: 206.1.1-10100-DE-1) genehmigt.

Dessau-Roßlau, den 10.08.2022

gez. Dr. Robert Reck
Oberbürgermeister

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation

Sachsen-Anhalt (LVermGeo)

Elisabethstraße 15, 06847 Dessau-Roßlau
02.08.2022

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender 
Angaben des Liegenschaftskatasters
Für die
Gemarkung Flur(en) in
Großkühnau 1 - 8 der Stadt Dessau-Roßlau
Rodleben 1 - 8

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortge-
führt. Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo) hat das Liegenschaftskataster 
hinsichtlich der Angaben zu den Ergebnissen der amtlichen 
Bodenschätzung fortgeführt.
Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekenn-
zeichnet. Alle Beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten 
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und Nutzungsberechtigten werden hiermit über die erfolgte 
Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschafts-
katasters informiert.
Das Liegenschaftsbuch wird in der Zeit vom 05.09.2022 bis 
04.10.2022 in den Diensträumen des Landesamtes für Ver-
messung und Geoinformation Elisabethstraße 15, 06847 Des-
sau-Roßlau während der Besuchszeiten Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr, Di. 
8 - 18 Uhr zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung unter der Telefonnummer (0340) 
6503-1402 gebeten.

Im Auftrag

gez. Jens Artmann

Betriebssatzung  
für das Städtische Klinikum Dessau
Der Stadtrat der Stadt Dessau Roßlau hat auf Grund des § 8 
Abs. 1 und 6 des Kommunalverfassungsgesetzes für das Land 
Sachsen Anhalt vom 17.06.2014 (GVBL. LSA 2014, S. 288) in 
der derzeit gültigen Fassung sowie § 4 des Gesetzes über 
Kommunale Eigenbetriebe im Land Sachsen Anhalt (EigBG 
vom 24.03.1997 GVBL. S. 446) in der derzeit gültigen Fassung 
in seiner Sitzung am 01.06.2022 folgende Betriebssatzung für 
das Städtische Klinikum Dessau beschlossen:

§ 1
Name, Stammkapital

(1) Das Klinikum der Stadt Dessau-Roßlau - im Folgenden "Kli-
nikum" genannt - wird als organisatorisch, verwaltungsmäßig 
und finanzwirtschaftlich gesondertes wirtschaftliches Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Eigenbetrieb) 
nach dem Kommunalverfassungsgesetz LSA, dem Eigenbe-
triebsgesetz für das Land Sachsen-Anhalt, den für Kranken-
häuser geltenden gesetzlichen Vorschriften und den Bestim-
mungen dieser Satzung geführt.
(2) Es führt den Namen: "Städtisches Klinikum Dessau".
(3) Das Stammkapital beträgt 3.078.000 EUR.

§ 2
Gegenstand, Zweck

(1) Gegenstand und Zweck des Klinikums ist die Förderung 
des öffentlichen Gesundheitswesens, insbesondere durch 
die Sicherstellung der stationären und ambulanten ärztlichen 
Versorgung sowie die Pflege und Unterbringung von Kran-
ken mit dem Ziel, Krankheiten, Leiden oder Körperschäden 
festzustellen, zu heilen oder zu lindern. Dies betrifft innerhalb 
des Versorgungsauftrages als Schwerpunktkrankenhaus auch 
medizinische Leistungen für Patienten anderer Einrichtungen 
in und außerhalb von Dessau-Roßlau, z.B. im Rahmen von me-
dizinischen Kooperationen des Schwerpunktkrankenhauses.
(2) Das Klinikum wirkt für die sachdienliche Erbringung des Sat-
zungszweckes planmäßig im Sinne des § 57 Abs. 3 AO mit der 
MVZ SKD gGmbH und den gemeinnützigen Einrichtungen, 
die am Campus Gropiusallee angesiedelt sind, zusammen (An-
haltische Diakonissenanstalt Dessau, Anhaltische Hospiz- und 
Palliativgesellschaft gemeinnützige GmbH). Das Zusammen-
wirken betrifft medizinische Leistungen und die in der Anlage 
dargestellten nichtmedizinischen Dienstleistungen.
(3) Weiterer Satzungszweck ist die Wohlfahrtspflege als plan-
mäßige Sorge für das gesundheitliche Wohl der Allgemein-
heit. Dieser Zweck wird in besonderem Maß durch die Er-
bringung medizinischer Leistungen für Patienten (bedürftige 
Personen im Sinne der Abgabenordnung) anderer medizini-
scher Einrichtungen, wie Krankenhäusern, in und außerhalb 
von Dessau-Roßlau verwirklicht.
(4) Zum Satzungszweck des Klinikums gehören weiterhin die 
Aus- und Weiterbildung für medizinische und andere Kran-
kenhausberufe sowie Wissenschaft und Forschung.
(5) Des Weiteren wird auf dem Gelände des Städtischen Kli-
nikums eine betriebliche Kindertageseinrichtung betrieben, 
die vorrangig für die Kinder von Betriebsangehörigen zur 
Verfügung steht.
(6) Weiterer Satzungszweck ist die Pflege und Betreuung al-
ter sowie pflegebedürftiger Menschen. Diese soll verwirklicht 
werden durch Kurzzeitpflege und durch das Betreiben von 
Altenpflegeheimen in Dessau-Roßlau.
(7) Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Kli-
nikums erfolgen nach den Vorschriften des Dritten Buches 
des Handelsgesetzbuches.

§ 3
Gemeinnützigkeit

(1) Das Klinikum ist ein Betrieb gewerblicher Art der Stadt 
Dessau-Roßlau. Es verfolgt ausschließlich und unmittelbar ge-
meinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnittes  
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„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Es ist 
selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaft-
liche Zwecke.
(2) Mittel des Klinikums dürfen nur für die satzungsmäßigen 
Zwecke verwendet werden. Die Stadt Dessau-Roßlau erhält 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Klinikums.
(3) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des 
Klinikums fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden.
(4) Die Stadt Dessau-Roßlau erhält bei Auflösung des Klini-
kums oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke nicht 
mehr als ihre gezahlten Kapitalanteile und den gemeinen 
Wert ihrer geleisteten Sacheinlagen zurück, im Übrigen fällt 
das Vermögen des Klinikums an die Stadt Dessau-Roßlau, die 
es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige oder 
mildtätige Zwecke zu verwenden hat. Der Beschluss über die 
Verwendung des Vermögens darf erst nach Einwilligung des 
Finanzamtes ausgeführt werden.

§ 4
Betriebsleitung

(1) Die Betriebsleitung besteht aus
- dem Verwaltungsdirektor,
- dem Ärztlichen Direktor,
- dem Pflegedienstleiter.
(2) Die Mitglieder der Betriebsleitung werden auf Vorschlag 
des Krankenhausausschusses im Einvernehmen mit dem 
Oberbürgermeister vom Stadtrat bestellt und abberufen, 
wobei die Bestellung des Ärztlichen Direktors oder des Ver-
waltungsdirektors zum ersten Betriebsleiter erfolgt.
(3) Die Betriebsleitung leitet das Klinikum nach dem Kommu-
nalverfassungsgesetz LSA, dem Eigenbetriebsgesetz, dieser 
Satzung und der Geschäftsordnung selbständig. Sie ist für 
die ordnungsgemäße und wirtschaftliche Führung des Klini-
kums verantwortlich. Ihr obliegt insbesondere die laufende 
Betriebsführung. Hierzu gehören alle Maßnahmen, die zur 
Aufrechterhaltung eines geordneten Betriebs des Klinikums 
erforderlich sind. Die Betriebsleitung bereitet in Angelegen-
heiten des Klinikums die Beschlüsse des Stadtrates und des 
Krankenhausausschusses vor und vollzieht deren Beschlüsse. 
Der Krankenhausausschuss soll die Betriebsleitung in wesent-
lichen Angelegenheiten des Klinikums hören.
(4) Zu den Aufgaben der laufenden Betriebsführung zählen:
a) ständig wiederkehrende Geschäfte (z.B. Beschaffungen 

von Gebrauchs- und Verbrauchsgütern gemäß der Ver-
ordnung über die Abgrenzung der im Pflegesatz nicht 
zu berücksichtigenden Investitionskosten von den pfle-
gesatzfähigen Kosten der Krankenhäuser (Abgrenzungs-
verordnung - AbgrV), Medien-, Versorgungs-, Werk- 
und Dienstverträge im üblichen Rahmen, Budget- und 
Entgeltvereinbarungen sowie sonstige Vereinbarungen 
mit den Krankenkassen bzw. deren Verbänden),

b) die Entscheidung in Personalangelegenheiten, insbe-
sondere die Begründung und Beendigung von Dienst- 
und Arbeitsverträgen, soweit hierfür nicht gemäß § 6 
der Stadtrat oder nach § 5 der Krankenhausausschuss 
zuständig ist, sowie die Wahrnehmung der sonstigen 
personalrechtlichen Befugnisse gegenüber den beim 
Klinikum beschäftigten Arbeitern und Angestellten,

c) die Entscheidung über notwendige Instandhaltungsar-
beiten und -kosten im Rahmen des genehmigten Wirt-
schaftsplanes und gemäß AbgrV,

d) die Entscheidung über die Durchführung bauli-
cher Maßnahmen und Investitionen bis höchstens  
250.000 EUR im Einzelfall, soweit es sich nicht um Ge-
brauchs- und Verbrauchsgüter oder Instandhaltungskos-
ten gemäß AbgrV und nicht um Entscheidungen nach  
§ 4 Abs. 4c) handelt,

e) der Erwerb, die Veräußerung und die Belastung von 
Grundstücken sowie Verfügungen über das Vermögen 
des Klinikums bis höchstens 75.000 EUR,

f) Vergaben nach VOB und VOL abschließend,
g) Vergabe von Architektenleistungen nach HOAI bis zu 

100.000 EUR im Einzelfall,
h) Gewährung von Darlehen und Abschluss vergleichbarer 

Rechtsgeschäfte bis höchstens 100.000 EUR,
i) der Abschluss von Mietverträgen und vergleichbaren 

Rechtsgeschäften (z. B. Pachtverträge) mit einem Jahres-
betrag bis höchstens 40.000 EUR,

j) der Abschluss von Beratungs-, Kooperations- und sons-
tigen Verträgen mit einer Verpflichtung bis höchstens 
125.000 EUR je Einzelfall,

k) die Führung von Rechtsstreitigkeiten bis zu einem Streit-
wert von höchstens 300.000 EUR,

l) der Abschluss von gerichtlichen und außergericht-
lichen Vergleichen bis zu einer Höhe von höchstens  
300.000 EUR z.B. mit Kostenträgern und Patienten.

m) Abschluss von Kreditgeschäften im Rahmen des geneh-
migten Wirtschaftsplanes bis 2.250.000 EUR.

(5) Die Betriebsleitung hat dem Krankenhausausschuss eine 
quartalsweise Übersicht über die von ihr getätigten wesentli-
chen Vergaben vorzulegen.
(6) Jedes Mitglied der Betriebsleitung trifft Entscheidungen 
innerhalb seines Aufgabenbereichs, sofern es sich um Ange-
legenheiten der laufenden Betriebsführung handelt, allein-
verantwortlich.Entscheidungen von wesentlicher Bedeutung 
und in übergreifenden Angelegenheiten trifft die Betriebslei-
tung als Gremium. Wird eine Entscheidung gegen die Stim-
me des ersten Betriebsleiters getroffen, so entscheidet auf 
dessen Verlangen der Oberbürgermeister.
(7) Einzelheiten der Aufgaben- und Geschäftsverteilung in-
nerhalb der Betriebsleitung bestimmt eine Geschäftsord-
nung, die der Krankenhausausschuss in Abstimmung mit dem 
Oberbürgermeisterer lässt. Im Übrigen regelt die Betriebslei-
tung die Geschäftsverteilung innerhalb des Klinikums.
(8) Der Oberbürgermeister kann der Betriebsleitung im Inte-
resse der Einheitlichkeit der Verwaltungsführung Weisungen 
erteilen. Er entscheidet in Fällen äußerster Dringlichkeit, wenn 
die Zustimmung des Krankenhausausschusses oder des Stadt-
rates nicht rechtzeitig eingeholtwerden kann.
(9) Die Betriebsleitung hat den Oberbürgermeister und den 
Krankenhausausschuss über allewichtigen Angelegenheiten 
des Klinikums rechtzeitig zu unterrichten und diesen in allen 
Fragen Auskunft zu erteilen.
(10) Die Betriebsleitung hat dem Oberbürgermeister und 
dem Krankenhausausschuss vierteljährlich Zwischenberichte 
zur Abwicklung des Wirtschaftsplanes vorzulegen. Sie hat ih-
nen Auskunft, insbesondere über die wirtschaftliche Entwick-
lung des Klinikums, zu erteilen.
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(11) Der Stadtrat kann die Befreiung einzelner oder aller Mit-
glieder der Betriebsführung von den Beschränkungen des  
§ 181 BGB erklären.Für Geschäfte mit der MVZ SKD GmbH 
sind der ärztliche Direktor und der Verwaltungsdirektorstets 
von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

§ 5
Krankenhausausschuss

(1) Der Krankenhausausschuss ist Betriebsausschuss im Sinne 
des Eigenbetriebsgesetzes. Er besteht aus 10 stimmberech-
tigten Mitgliedern, und zwar
- dem Oberbürgermeister,
- acht Stadträten, die von den Fraktionen nach Maßgabe 

des § 47 KVG LSA benannt werden,
- einem Beschäftigten des Klinikums, der aufgrund einer 

Vorschlagsliste des Personalrats vom Stadtrat bestellt wird 
(§ 8 Abs. 3 EigBG).

Für jedes von den Fraktionen benannte bzw. vom Stadtrat be-
stellte Mitglied soll ein Vertreter bestimmt werden. § 47 Abs. 4 
KVG LSA bleibt unberührt.
(2) Vorsitzender des Krankenhausausschusses ist der Ober-
bürgermeister oder ein von ihm namentlich bestimmter Ver-
treter. Der Oberbürgermeister kann für den Fall der Verhin-
derung des Vertreters einen weiteren Vertreter namentlich 
benennen. Ist in der Sitzung kein Vorsitzender anwesend, so 
übernimmt ein aus der Mitte des Krankenhausausschusses 
gewählter Stadtrat den Vorsitz.
(3) Der Krankenhausausschuss bereitet die Beschlüsse des 
Stadtrates, die das Klinikum betreffen, vor. Er überwacht die 
Betriebsleitung, insbesondere im Hinblick auf die Einhaltung 
der Grundsatzentscheidungen und der ärztlich pflegerischen 
Ziele und Maßnahmen sowie im Hinblick auf die Ausführung 
des Wirtschaftsplans.Er entscheidet als beschließender Aus-
schuss insbesondere über:
a) die Neueinrichtung, Änderung und Auflösung medizini-

scher Fachbereiche und Weiterbildungseinrichtungen, 
soweit es sich nicht um eine wesentliche Erweiterung 
oder Einschränkung entsprechend § 6d) handelt,

b) die Ernennung und Entlassung der Leiter der medizinischen 
Fachbereiche im Einvernehmen mit der Betriebsleitung,

c) die Durchführung von baulichen Maßnahmen und sons-
tigen Investitionen in Höhe von mehr als 250.000 EUR bis 
höchstens 600.000 EUR im Einzelfall, soweit es sich nicht 
um Gebrauchs- und Verbrauchsgüter oder Instandhal-
tungskosten gemäß AbgrV handelt,

d) die Vergabe von Architektenleistungen nach HOAI in 
Höhe von mehr als 100.000 EUR im Einzelfall,

e) den Erwerb, die Veräußerung und die Belastung von 
Grundstücken sowie Verfügungen über das Vermögen 
des Klinikums im Wertumfang von mehr als 75.000 EUR 
bis höchstens 250.000 EUR,

f) die Gewährung von Darlehen und Abschluss vergleich-
barer Rechtsgeschäfte von mehr als 100.000 EUR bis 
höchstens 250.000 EUR,

g) den Abschluss von Mietverträgen und vergleichbaren 
Rechtsgeschäften (z.B. Pachtverträge) mit einem Jahres-
betrag von mehr als 40.000 EUR,

h) den Abschluss von Beratungs-, Kooperations- und sons-
tigen Verträgen mit einer Verpflichtung von mehr als 
125.000 EUR je Einzelfall,

i) die Führung von Rechtsstreitigkeiten ab einem Streitwert 
von mehr als 300.000 EUR bis höchstens 600.000 EUR,

j) der Abschluss von gerichtlichen und außergerichtlichen 
Vergleichen von mehr als 300.000 EUR bis höchstens 
600.000 EUR z.B. mit Kostenträgern und Patienten,

k) Abschluss von Kreditgeschäften im Rahmen des geneh-
migten Wirtschaftsplanes von über 2.250.000 EUR bis 
7.500.000 EUR,

(l) den Vorschlag an das Rechnungsprüfungsamt zur Bestel-
lung des Abschlussprüfers.

(4)a) Bei erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen des Er-
folgsplanes hat die Betriebsleitung die Zustimmung des Kran-
kenhausausschusses einzuholen. Im Falle der Eilbedürftigkeit 
ist anstelle der Zustimmung des Krankenhausausschusses die 
Zustimmung des Oberbürgermeisters einzuholen. Sind er-
folgsgefährdende Mehraufwendungen unabweisbar, bedarf 
es der Zustimmung des Betriebsausschusses bzw. im Einzelfall 
des Oberbürgermeisters nicht. Betriebsausschuss und Ober-
bürgermeister sind dann unverzüglich zu unterrichten.
b) -> Bei Mehrausgaben des Vermögensplanes, die für Einzel-
vorhaben erheblich sind, hat die Betriebsleitung die Zustim-
mung des Krankenhausausschusses einzuholen. Als erhebli-
che Mehrausgabe gilt bei Investitionen ein Betrag von mehr 
als 250.000 EUR. Im Falle der Eilbedürftigkeit ist anstelle der 
Zustimmung des Krankenhausausschusses die Zustimmung 
des Oberbürgermeisters einzuholen. Die Verpflichtung zur 
Einholung der Zustimmung des Betriebsausschusses gilt nicht, 
wenn die Deckung der Mehrausgaben gewährleistet ist.
(5) -> Die Betriebsleitung ist berechtigt und auf Verlangen 
verpflichtet, an den Sitzungen des Krankenhausausschusses 
teilzunehmen.

§ 6
Zuständigkeit des Stadtrates

Der Stadtrat beschließt über folgende Gegenstände:
a) die Änderung der Rechtsform,
b) den Erlass, die Änderung und die Aufhebung der Be-

triebssatzung,
c) die Zielsetzung des Klinikums,
d) über wesentliche Erweiterungen oder Einschränkungen 

des Klinikums,
e) die Schließung, den Verkauf oder die Verpachtung des 

Klinikums, ganz oder teilweise,
f) die Bestellung und Abberufung von Mitgliedern der 

Betriebsleitung im Einvernehmen mit dem Oberbürger-
meister, sowie deren Entlastung,

g) den Wirtschaftsplan und seine Änderungen,
h) die Feststellung des Jahresabschlusses und die Behand-

lung des Jahresergebnisses,
i) die Durchführung von baulichen Maßnahmen und sons-

tigen Investitionen in Höhe von mehr als 600.000 EUR im 
Einzelfall,

j) den Erwerb, die Veräußerung und die Belastung von 
Grundstücken im Wertumfang von mehr als 250.000 EUR 
sowie Verfügungen über das Vermögen des Klinikums im 
Wertumfang von mehr als 250.000 EUR,

k) die Gewährung von Darlehen und den Abschluss ver-
gleichbarer Rechtsgeschäfte von mehr als 250.000 EUR,

l) die Führung von Rechtsstreitigkeiten ab einem Streitwert 
von mehr als 600.000 EUR,
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m) den Abschluss von gerichtlichen und außergerichtlichen 
Vergleichen von mehr als 600.000 EUR z.B. mit Kostenträ-
gern und Patienten,

n) sonstige, ihm gesetzlich oder durch Hauptsatzung vorbe-
haltene Aufgaben,

o) die Befreiung einzelner oder aller Mitglieder der Be-
triebsführung von den Beschränkungen des § 181 BGB,

p) Abschluss von Kreditgeschäften im Rahmen des geneh-
migten Wirtschaftsplanes von über 7.500.000 EUR.

§ 7
Vertretung

(1) Der erste Betriebsleiter und ein weiteres Mitglied der Be-
triebsleitung vertreten die Stadt Dessau-Roßlau in Angelegen-
heiten des Klinikums gemeinschaftlich, vor allem im Rahmen 
der Vollziehung der Beschlüsse des Krankenhausausschusses 
und des Stadtrates.Bei Geschäften der laufenden Betriebsfüh-
rung des Klinikums vertritt der ersteBetriebsleiter die Stadt.
(2) Die Betriebsleitung kann ihre Vertretungsbefugnis für be-
stimmte Sachgebiete oder für einzelne Angelegenheiten auf 
Bedienstete des Klinikums übertragen. Die Bestellung ständi-
ger Vertreter ist dem Oberbürgermeister mitzuteilen.
(3) Verpflichtungserklärungen bedürfen der Schriftform. 
Sofern es sich nicht um Geschäfte der laufenden Betriebs-
führung handelt, müssen zwei Vertretungsberechtigte un-
terzeichnen.Die Unterzeichnung erfolgt unter dem Namen 
"Städtisches Klinikum".

§ 8
Wirtschaftsführung, Rechnungswesen, Jahresabschluss

(1) Hinsichtlich der Erhaltung des Sondervermögens, der 
Wirtschaftsführung, des Rechnungswesens und des Jahres-
abschlusses gelten die Bestimmungen des Eigenbetriebsge-
setzes in der jeweils aktuellen Fassung.
(2) Das Klinikum ist nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu 
führen. Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr.
(3) Die Betriebsleitung hat alljährlich bis zum 30. September 
dem Oberbürgermeister für das folgende Wirtschaftsjahr ei-
nen Wirtschaftsplan (§ 16 EigBG) nebst Finanzplan (§ 17 EigBG) 
vorzulegen. Der Oberbürgermeister bringt den Wirtschafts-

plan nach Behandlung im Krankenhausausschuss zur Bestäti-
gung in den Stadtrat ein.
(4) Für die Änderung und Ausführung des Wirtschaftsplans 
sind die Vorschriften der §§ 16 ff. EigBG maßgeblich.
(5) Hinsichtlich Jahresabschluss und Lagebericht gelten die 
Bestimmungen des § 19 EigBG.

§ 9
Kassen-, Finanz- und Kreditwirtschaft

(1) Das Klinikum bewirtschaftet die Geldmittel, insbesondere 
die Zuweisungen nach dem Krankenhausgesetz und sonsti-
ge Fördermittel sowie Erträge nach der Bundespflegesatz-
verordnung, selbst.
(2) Die Gesamtbeträge der im Vermögensplan vorgesehenen 
Verpflichtungs- und Kreditermächtigungen sowie der Höchst-
betrag der Kassenkredite werden vom Stadtrat festgesetzt.
(3) Vorhaben des Klinikums, deren Kosten aus Mitteln des Ver-
mögenshaushaltes der Stadt ganz oder teilweise zu decken 
sind, dürfen erst in Angriff genommen werden, wenn die 
hierfür vorgesehenen Einnahmen bei der Stadt eingegan-
gen sind oder wenn der rechtzeitige Eingang bei der Stadt 
rechtlich und tatsächlich gesichert ist bzw. wenn die vorheri-
ge Zustimmung der Stadt vorliegt.

§ 10
Sprachliche Gleichstellung

Alle Personen- und Amtsbezeichnungen in dieser Satzung 
gelten jeweils in weiblicher und männlicher Form.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Betriebssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. Zugleich tritt die Betriebssatzung für das Städ-
tische Klinikum Dessau vom 20.07.2020 (Amtsblatt der Stadt 
Dessau-Roßlau, Nr. 08/2020 Seite 41-44) mit ihren späteren 
Änderungen außer Kraft.

Dessau-Roßlau, den 05.07.2022

gez. Dr. Robert Reck
Oberbürgermeister

Anlage zu § 2 Abs. 2 der Betriebssatzung des Städtischen Klinikum Dessau

Verwaltungsdienstleistungen
Akademie Fort- u. Weiterbildungs- u. Schulungsdienstleistungen

Unterstützung von Zertifizierungen, Zentrenbildung, Auditierungen,
Qualitätssicherung, Netzwerken, Tumordokumentationen,
Registertätigkeiten

Allgemeine Verwaltung Wäscheversorgung
Wäschereidienstleistungen
Beschaffung von med. und nichtmed. Sachbedarf, Waren des tägl. Gebrauchs, Büroma-
terial, Anlagegütern, Möblierungen, Elektrogeräten
sonstige Beschaffungsdienstleistungen
Archivierungsdienstleistungen
Bibliotheksdienstleistungen
Vergabedienstleistungen
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BGM Handwerkerleistungen Elektro, Maler, Mechanische Werkstatt, Tischler, Spezialtechnik, 
Spezialanlagen, ELT/Fördertechnik,
HLS/ZBT
Schlosser
Bauleiterdienstleistungen
Abfall/Energie/Umwelt
Bauleistungen
Winterdienst
Schlüsseldienst
Wartungs-, Prüfungs- und Instandhaltungsdienstleistungen inklusive der Beschaffung und 
Lieferung des notwendigen Verbrauchsmaterials
Facilitymanagement
Sicherheitsprüfungsdienstleistungen
Beschaffungsdienstleistungen
Einkauf von Elektrogeräten
Vergabedienstleistungen
Planungs- und Architektenleistungen und deren Vermittlung

Logistik/TK Logistikdienstleistungen inklusive Lager- und Transport-Dienstleistungen
Kurierdienstleistungen und deren Vermittlung
Telekommunikationsdienstleistungen
Infotainmentdienstleistungen
Postdienstleistungen
Wartungs-, Prüfungs- und Instandhaltungsdienstleistungen inklusive der Beschaffung und 
Lieferung des notwendigen Verbrauchsmaterials
Sicherheitsprüfungsdienstleistungen

Biomedizintechnik Beschaffungsdienstleistungen von med. Geräten
Gerätetechnische Einweisung
Wartungs-, Prüfung- und Instandhaltungsdienstleistungen von
med. Geräten inklusive der Beschaffung und Lieferung des notwendigen Verbrauchs-
materials
Sicherheitsprüfungsdienstleistungen
sicherheitstechnische Kontrollen
Vergabedienstleistungen

Ambulante Abrechnung ambulante Abrechnungsdienstleistungen

Finanzbuchhaltung/Controlling Buchhaltungsdienstleistungen
Abrechnungsdienstleistungen
Prüfungsdienstleistungen

Interne Revision Prüfungsdienstleistungen
Vergabedienstleistungen

Medizincontrolling/Ökonomie Kodier- und Abrechnungsdienstleistungen
Budgetdienstleistungen

Patientenverwaltung Leistungsabrechnung
Standesamtliche Mitteilungen

Personalmanagement/Abrechnung Personalmanagementdienstleistungen
Lohn- und Gehaltsabrechnungsdienstleistungen
Personalbeschaffungsdienstleistungen
Rechtsdienstleistungen in Personalfragen
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Informatik Beschaffungsdienstleistungen von Hard-, Software, IT-Dienstleistungen, Drucktechnik
Supportdienstleistungen
Wartungs-, Prüfungs- und Instandhaltungsdienstleistungen inklusive der Beschaffung und 
Lieferung des notwendigen Verbrauchsmaterials
Anwenderdienstleistungen
Sicherheitsprüfungsdienstleistungen
Vergabedienstleistungen

Recht Rechtsberatung
Rechtsvertretung

Presse- u. Öffentlichkeit Marketingdienstleistungen
Dienstleistungen im Bereich der Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Print,
Social Media, Hörfunk und TV usw.
Druckereidienstleistungen

Qualitätsmanagement Dienstleistungen im Zusammenhang mit Zertifizierungen,
Auditierungen, Qualitätssicherung, Netzwerken, Zentrenbildung,
Tumordokumentationen, Registertätigkeiten

Apotheke/Wirtschaftslager Vergabedienstleistungen
Versorgung mit Arzneimitteln
Einkauf, Prüfung, die Lagerung und die Abgabe von Arzneimitteln
Arzneimittelherstellung
Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Arzneimittelsicherheit, der Arzneimittelauswahl 
nach pharmakoökonomischen Gesichtspunkten
Dienstleistungen im Zusammenhang mit einem Entlassmanagement
Dienstleistungen im Zusammenhang mit einem Medikamentenplan

Betriebsmedizin

Sekretariats- und Schreibdienstleistungen

Arbeitnehmerüberlassung

Beauftragtenwesen Erbringung der Aufgaben und Pflichten der jeweils gesetzlich vorgeschriebenen Beauftrag-
ten der Bereiche Arbeitssicherheit, Hygiene, Abfall/Energie, Brandschutz, Gefahrstoffe, Me-
dizinproduktesicherheit, Strahlenschutz, IT-Sicherheit, Datenschutz

weitere nichtmedizinische Dienstleistungen
Personaldienstleistungen inklusive Pflegedienstleistungen
Reinigungsleistungen
Sicherheitsdienstleistungen
Vermietung von Räumen,

Flächen,
med. und nichtmedizinischen Geräten und Einrichtungen, technischen Anlagen,
Funktionsbereichen
inklusive notwendiger Sachkosten

Speisen- und Getränkeversorgung

Nutzung des im Krankenhaus vorhandenen Personals, der Gerätschaften, der Einrichtungen und der notwendigen Materialien um 
Patienten diagnostisch und therapeutisch ambulant zu behandeln und/oder radiologisch zu untersuchen

Sterilisationsdienstleistungen

Versorgung mit Energie und Trinkwasser

Entsorgung von Abfällen und Abwässern

Medizinische Gase Lieferung med. Gase
Wartungs-, Prüfungs- und Instandhaltungsdienstleistungen inklusive der Beschaffung und 
Lieferung des notwendigen Verbrauchsmaterials
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Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau-Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 2 40 00 01

Bestattungshaus FriedeBestattungshaus FriedeBestattungshaus FriedeBestattungshaus Friede

STEINMETZMEISTERBETRIEB 
HORST SOMMERLATTE
Inh. Klaus-Peter Reupsch
Uthmannstr. 6    Tel. 0340/513407
Friedensallee 43    Tel. 0340/2169675
in Dessau-Roßlau

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
und Samstag nach Vereinbarung

www.steinmetzmeisterbetrieb-dessau.de
E-Mail: steinmetzmeisterbetrieb-sommerlatte@gmx.de

STEINMETZMEISTERBETRIEB 

GRABMALE • NATURSTEINARBEITEN  
DENKMALPFLEGE • GRABMALVORSORGE

Tel. 0340/21 72 78 66
Tag & Nacht für Sie erreichbarTel. 0340/21 72 78 66

Tag & Nacht für Sie erreichbar

Inh. Anja Szestak
Dessau Kochstedt · Königendorfer Straße 8

Liebevolle Erinnerungen  Anzeige

in Stein gemeißelt
Im Herbst sind Tage der Erinnerung zum Verlust eines gelieb-
ten Menschen für Millionen von Angehörigen außerordentlich 
wichtig. 2022 findet am Samstag, den 15. Oktober der „Tag des 
Grabsteins“ statt, an diesem Datum steht der Gedenkstein einen 
Tag lang im Mittelpunkt. Seit bereits fünf Jahren können sich 
Interessierte bundesweit bei ihrem Steinmetz vor Ort über den 
Grabstein informieren, sei es zur möglichen Gestaltung, zu Preisen 
oder zur Geschichte des Grabsteins.
Grabsteine haben sich in verschiedenen Kulturen und Religio-
nen weltweit zu einem sichtbaren Zeichen des Andenkens und 
der Dankbarkeit entwickelt. Damals wie heute geben Rituale 
und Symbole Menschen Halt und Trost. Das Grab ist ein Ort der 
Erinnerung sowie ein Ort, an dem Trauer erlebt und verarbeitet 
werden kann.
Die Forschung hat zweifelsfrei nachgewiesen, dass Trauerrituale 
helfen, bei Verlust eines geliebten Menschen besser zurecht zu 
kommen. Diese Rituale sind ein Bedürfnis und können am Fried-
hof individuell gelebt werden, die meisten Menschen brauchen 
für ihre Trauer viel Zeit und einen geeigneten Ort. Eine perso-
nenbezogene Grabgestaltung, die den menschlichen Bedürfnis-
sen entgegenkommt und für Verstorbene noch „etwas tun zu 
können“, ist das, was sich Angehörige wünschen. Eine Stein-
metzwerkstatt, in der Grabsteine hergestellt werden, ist nicht 
automatisch ein trister Ort, im Gegenteil! Wer sich mit schönen 
Grabsteinen beschäftigt, hat in den letzten Jahren schon mit-
verfolgen können, dass schöne Gedenkzeichen heute durchaus 
auch modern und zeitlos zugleich sein können. akz-o

Foto: Stein-Hanel GmbH/akz-o

Lebendige Erinnerung Anzeige

Es gibt viele Möglichkeiten, sich an einen Verstorbenen zu erin-
nern. Das Betrachten von Fotos oder alten Briefen oder der Be-
such von Orten, die an gemeinsam verbrachte Zeiten erinnern, 
sind einige. Auch das Entzünden einer Kerze ist ein Zeichen der 
Verbundenheit.
Wachsender Beliebtheit erfreut sich das Stechen von Tattoos, 
so dass die Erinnerung immer auf der Haut mit sich getragen 
wird. Eine dauerhafte Stätte der Erinnerung bietet der Friedhof 
– sei es das klassische Reihen- oder Urnengrab, das den Na-
men und die Daten des Verstorbenen trägt, oder eine anonyme 
Beisetzungsstelle, an der es meist einen zentralen Gedenkstein 
gibt. Hier kann bei jedem Friedhofsbesuch des Verstorbenen 
gedacht werden.

Liebevolle Erinnerungen  Anzeige

in Stein gemeißelt
Im Herbst sind Tage der Erinnerung zum Verlust eines gelieb-
ten Menschen für Millionen von Angehörigen außerordentlich 
wichtig. 2022 findet am Samstag, den 15. Oktober der „Tag des 
Grabsteins“ statt, an diesem Datum steht der Gedenkstein einen 
Tag lang im Mittelpunkt. Seit bereits fünf Jahren können sich 
Interessierte bundesweit bei ihrem Steinmetz vor Ort über den 
Grabstein informieren, sei es zur möglichen Gestaltung, zu Preisen 
oder zur Geschichte des Grabsteins.
Grabsteine haben sich in verschiedenen Kulturen und Religio-
nen weltweit zu einem sichtbaren Zeichen des Andenkens und 
der Dankbarkeit entwickelt. Damals wie heute geben Rituale 
und Symbole Menschen Halt und Trost. Das Grab ist ein Ort der 
Erinnerung sowie ein Ort, an dem Trauer erlebt und verarbeitet 
werden kann.
Die Forschung hat zweifelsfrei nachgewiesen, dass Trauerrituale 
helfen, bei Verlust eines geliebten Menschen besser zurecht zu 
kommen. Diese Rituale sind ein Bedürfnis und können am Fried-
hof individuell gelebt werden, die meisten Menschen brauchen 
für ihre Trauer viel Zeit und einen geeigneten Ort. Eine perso-
nenbezogene Grabgestaltung, die den menschlichen Bedürfnis-
sen entgegenkommt und für Verstorbene noch „etwas tun zu 
können“, ist das, was sich Angehörige wünschen. Eine Stein-
metzwerkstatt, in der Grabsteine hergestellt werden, ist nicht 
automatisch ein trister Ort, im Gegenteil! Wer sich mit schönen 
Grabsteinen beschäftigt, hat in den letzten Jahren schon mit-
verfolgen können, dass schöne Gedenkzeichen heute durchaus 
auch modern und zeitlos zugleich sein können. akz-o

Foto: Stein-Hanel GmbH/akz-o
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Bestattungen
„Lilie“ GmbH

Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Ihr Berater in allen Bestattungsangelegenheiten.

      



Inh. Heike Böhm
Albrechtstraße 9   •   06844 Dessau-Roßlau

24 h erreichbar     (03 40) 2 21 13 65
www.elze-bestattung.de

B E S TAT T UNGENAAAATTTT TT UNUNUNUNUNGGGGGGGEENNN

Collier Bestattungen
Marienstraße 3

06844 Dessau-Roßlau

Fax: 0340 / 250 87 87 5
collier-bestattungen

@t-online.de

www.collier-bestattungen.de

24 Stunden erreichbar
Tel.: 0340 / 250 87 87 8

Ihr Ansprechpartner
Jens Collier

© Pixelio/Sarah C.

Menschen sterben…  Anzeige

Wie sag ich’s meinem Kind?
Wenn Sterben und Tod zum Thema werden, weil ein Freund 
oder naher Verwandter gestorben ist, stoßen Eltern oft an ihre 
Grenzen. Häufig ist man selbst betroffen, emotional aufgewühlt 
und muss nun einfühlsam den Kindern erklären, was passiert 
ist und dass die geliebte Person nie wieder zurückkehrt. Papa 
und Mama, die sonst immer alles wieder gut machen können, 
werden nun vom Kind ratlos und im Ausnahmezustand erlebt. 
Vielleicht möchte man nun lieber schweigen und sich zurückzie-
hen, wird aber mit den Fragen des Kindes konfrontiert.
Wenn Eltern trauern, spüren die Kinder das, egal wie gut diese 
es zu verbergen versuchen. Dies kann Kinder sehr irritieren, sie 
können ihrem Gefühl nicht trauen. Dass Erwachsene die eigenen 
Gefühle benennen, ist hilfreich, dann ist die Situation immer noch 
schwer, aber stimmig. Eltern haben die Verantwortung für den 
Rahmen und die Intensität, in der sie die Kinder mit ihrer Trauer 
konfrontieren. Hilfreich kann es auch sein, dem Kind die eigenen 
Bewältigungsstrategien und Zuversicht vorzuleben, z.B.: „Ich 
gehe spazieren, das tut mir jetzt gut“, „Ich bin gerade sehr trau-
rig und weiß, dass das auch wieder besser wird“. Rituale wie die 
Bestattung können bei der Bewältigung der Trauer auch für das 
Kind hilfreich sein. Eventuell ist es sinnvoll jemanden als Begleit-
person für das Kind mitzunehmen, der selbst nicht unmittelbar 
betroffen ist. Wenn die Beerdigung nicht geeignet scheint, kann 
man mit Kindern ein eigenes Ritual finden, z.B. einen Brief an 
den Verstorbenen schreiben oder malen und ihn an einen Luft-
ballon hängen.  BST

Trauerkultur im Wandel Anzeige

Über Jahrhunderte waren Friedhöfe und ihre Grabstätten der 
Schauplatz von Tod und Trauer. Doch diese Kultur wandelt sich, 
das stellen Volkskundler wie Professor Norbert Fischer fest: Ei-
nerseits steigt die Zahl anonymer Rasengräber, andererseits gibt 
es immer mehr Bestattungen in Wäldern oder Beisetzungen im 
Meer. Viele Menschen suchen dazu noch individuelle Wege der 
Bewältigung. Trauerschmuck gehört dazu, darunter Anhänger, in 
denen zum Beispiel Haare oder Asche des Verstorbenen, aber 
auch Blüten in einer kleinen unsichtbaren Kammer verschlos-
sen sind. Aber auch individuelle Rituale wie das Anhören der 
Lieblingsschallplatte des Verstorbenen können dabei helfen, 
Abschied zu nehmen.

djd
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Nähere Informationen zu einigen Veranstaltungen sind im Innenteil des Amtsblattes zu finden.
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Amtsblatt Nr. 9/2022
16. Jahrgang, 26. August 2022

Herausgeber: Stadt Dessau-Roßlau, 
Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau, 
Telefon: 0340 204-2313
Fax: 0340 204-2913
Internet: www.dessau-rosslau.de,
E-Mail: amtsblatt@dessau-rosslau.de
Verantwortlich für den amtlichen und 
nichtamtlichen Teil: 
Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Str. 4, 
06844 Dessau-Roßlau
Redaktion: Cornelia Maciejewski
Verlag und Druck:
LINUS WITTICH Medien KG,
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, 
Tel. 03535 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Verantwortlich für den Anzeigenteil/
Beilagen:
LINUS WITTICH Medien KG, 
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg
Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
www.wittich.de/agb/herzberg

Das Amtsblatt Dessau-Roßlau erscheint 
monatlich und wird kostenlos an alle Haus-
halte, soweit technisch möglich, verteilt. Der 
Abonnentspreis beträgt im Jahr innerhalb 
von Dessau-Roßlau Euro 54,00 incl. der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer und Versand 
oder per PDF zu einem Preis von 3,50 Euro 
pro Ausgabe.

AMTS      BLATT

Ihr Angebot über Ausstellun-
gen und Veranstaltungen,
sofern dies gemeinnütziger
Art ist, kann hier kostenlosArt ist, kann hier kostenlos
veröffentlicht werden.

Abgabe für die Oktober-
Ausgabe:
19. September 2022 in der
Pressestelle der Stadtver-
waltung bzw. Zusendung per
E-Mail.

Für die Richtigkeit aller hier
veröffentlichten Informationen
übernimmt die Redaktion
keine Garantie. Auskünfte gibt
es nur bei den Veranstaltern.



Seite 64 Anzeigenteil Nummer 9, September 2022

2 5
JAHRE

1997-
2022

2022

Erste-Hilfe-Kurse 
für Fahrschüler*innen 
und betriebliche Ersthelfende
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      dass ich       dass ich ... gut zu wissen, 

      dass ich ... gut zu wissen, 
... gut zu wissen, 

      dass ich ... gut zu wissen, 

Anmeldung jederzeit telefonisch 
oder online möglich.

Telefon: 0179 4917067 oder 
www.erste-hilfe-dessau.de

Qualität von 
Meisterhand

PARTNER

Fachbetrieb für Dacharbeiten jeglicher Art
Unser langjähriger Familienbetrieb sucht 

Facharbeiter des Dachdeckerhandwerkes. 
Wenn Sie vorwiegend in Dessau arbeiten möchten, melden Sie sich bitte.

Lorkstraße 28
Post: Peterholzhang 9a

Tel. 0340 854 63 10
www.dachwagner.de

06842 Dessau/Roßlau
06849 Dessau/Roßlau
Funk 01 63 / 7 54 63 12
Funk 01 63 / 7 54 63 16

System Dachbau Service GmbH
Wir sind für Sie da!

* Dacheindeckung * Flachdachbau

* Klempnerarbeiten * Reparaturen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur sofortigen 

Einstellung qualifizierte Dachdecker und Dachklempner.

Wenn Sie in einer modernen und zukunftsorientierten Firma arbeiten 

möchten, melden Sie sich!

Rosenhof 5 

Tel.    0340 26 107 0

Funk  0171 30 80 786

06844 Dessau-Roßlau

info@system-dachbau.de

www.system-dachbau.de

Unsere Leser
 wissen mehr!Amtsblatt


